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Oie gegenwärtige ttriegslage.
Von General d. Inf . z. D. v. Blume.

(Schluß.) ' )
Berlin , 15. April.

Wenn wir nup den Blick auf die entfernteren Kriegs'
Schauplätze werfen) so scheu wir , daß nach dem Scheitern
der großen Januar -Offensive der Russen gegen dic
b essarabische und o st ga -l i zi sche Front  zwi¬
schen den sich dort gegenüderstehenden Strsitkräften
nur noch Zusammenstöße von untergeordneter Bedeu¬
tung ftattgefunden haben. Die Hoffnung , Rumänien
für die Entente zu gewinnen , scheint mit jener Offen¬
sive gescheitert zu sein.

Auf dem Balkan befindet sich seit Anfang März,
außer Serbien und Montenegro auch Albanien,  mit
Ausnahme von Valona sowie des östlich und südlich die¬
ser Hafenstadt liegenden Gebietsteiles , im unbestrittenen
Besitz der Dierdundtrupp -en. Zu ernsteren Zusammen-
stoßen ist es . gelegentlich 'der Eroberung von Albanien
nur noch bei Durazzo gekommen, und zwar zwischen
österreichisch-ungarischen und italienischen Truppen.
Durazzo wurde am 27. Februar eingenommen, die
Italiener retteten sich dort auf die Schiss . Valona ist
von Italienern , anscheinend etwa 50 (XX) Mann , >befetzt
und befestigt. Sie haben sich bisher dort rühig ver¬
haften. Andererseits ist auch von den Vierlbundstruppen
gegen Valona und den südlichsten Teil von Albanien
noch nichts unternommen worden.

In Griechenland  halten nach wie vor französi¬
sche und englische Truppen von beträchtlicher Stärke
völkerrechtswidrig Saloniki und 'das Wardargebiet bis
zur mazedonischenGrenze, über die sie nach bem kläg¬
lich gescheiterten Versuch, den Serben in Mazedonien
Hilfe zu bringen , zurückgeflohen sind, besetzt. Dort in
Schach gehalten durch die Vierhundstruppen , die die
Verfolgung an der Grenze eingestellt haben und an
dieser stehen gebilieben sind, beschränken sie, deren Ne¬
gierungen Vorgaben, den Krieg zum Schutz der Schwa¬
chen und als Hüter des Rechts zu f,ähren, sich daraarf,
den neutralen schwächeren Staat in unerhörter Weise
zu vergewaltigen , JnMischen ist die militärisch und
wirtschaftlich wichtige Verbindung der Zentvaimachte
mit dem nahen Orient her gestellt und in vollen Betrieb
gesetzt.

In Armenien  ist , wie vorauszusehen war , die
russische Offensive nach der Einnahme von Erzerum
alsbald ins Stocken geraten . Sie -hat weder Trapezunt
mit dem rechten Flügel , noch, Erfingja mit lder Mitte
erreicht, noch ist ihr linker Flügel erheblich über Musch
und Bitlis hinousgeikomimen, und schon macht sich die
Annäherung beträchtlicher neuer türkischer Streitkräste
auf dem Landweg, anscheinend auch das Eintreffen von
Verstärkrmgen auf dem Seewege bei Trapezunt bemerk¬
bar, so daß binnen kurzem mit einer kräftigen türki-
ichm Gegenoffensive auf diesem Kriegsschauplatz gerech¬
net werden kann.
. Große Besorgniffe verursachen den Engländern seit

einiger Zeit die Nachrichten aus Mesopotamien,
wn der Jrakfront . Zwar soll .der mit etwa 10 000
Mann in Kut-el-Amara von den Türken eingeschloffene
General Townshend vor kurzem gemeldet haben, .daß
mne Vorräte noch für einige Wochen ausreichen. Auch
wemt es gelungen zu sein, dem englischen Enffatzkorps,
ms dessen Führer neuerdings der General Gorringe

1 genannt wird , nicht unbeträchtliche Verstärkungen zuzu-
Aren , vor .denen sich die Dortruppen des türkischen
Deckungskorps am 5. und 6. d. M . auf ihre Haupt-
Itellung bei Felahie zurückgezogen haben. Beim An-
griff auf letztere haben jedoch die Engländer am

d, M, eilte schwere Niederlage erlitten , der vermutlich
binnen kurzem die Kapitulation von Kut-el-Amara,
vielleicht auch die gänzliche Vertreibung der Engländer
aus Mesopotamien Nachfolgen wind.

Das leichte Vordringen der Russen in Persien
vt ohne Einfluß auf di? Vorgänge in -Mesopotamien
Elchen . Sie sind in der Nichttmg auf die Grenz«
dw,es Landes nicht über Kimnanschaihanhinausgekom-
«ten, haben sich dagegen in südöstlicher Richtung bis
aast, Jjpahan , der früheren Hauptstadt des persischen
Inches ausgedehnt , was bei ihren heutiaen Bundes-
genossen, dm Enoländem , erhebliche Bedenken erregen
Durfte. Auch im Y e m e n, dom am Eingang des Rotm
Heeres liegenden, . unter türkischer Oberherrschaft

-Netzenden arabifchm Gebiete, sind die Enoländer , die
°ort schon Fuß gefaßt hatten , von der einheimischen Be-
Eiterung in empfmÄicher Weise zurückgedrängtwovoen.

Ägypten  ist mit englischen. aus allen Erdteilen
-Mcmvnengerafften Truppen überschwemmt, obgleich

nur noch wenig von drohenden Angriffen auf die-
^Land hört, «seit die von Westen her ini Anmarsch
"Dienen schwachen Kräfte der Senussen zurück-

smd. Dm Suezbmal haben die Engländer
ff Bergt. Artikel in der tzamStog-Adard-Ausgab«.

Morgen -(Ausgabe.
für den Verkehr gesperrt. Die in .der moihcmrmedani-
fchen Welt allerdings bestehende Gärung mag Veran-
lusfung zu den Vorsichtsmaßregeln in Ägypten geben.
Wir selbst werden gut tun , auf jene Gärung nicht allzu
große Hoffnung zu gründm.

Unsere Kolonien  sind , mit Ausnahme von Ost-
asrika, wo noch gekämpft wird , eine nach der anderen,
nach durchweg heldenmütigmi Widerstande unseren
Feinden , zu denen sich neuerdings noch der englische
Vasallenstaat Portugal gesellt hat, in die Hände ge-
sallm . Darauf mußten wir .gefaßt sein und waren wir
gefaßt , weil wir unsere Kolonien nach Lage -der Ver¬
hältnisse sich selbst überlassen mußten , obgleich sie noch
nicht genügend mtwickelt sein konnten, um sich .gegen
die große Übermacht unserer Feinde se-kbft zu behaupten.
In unserer berechtigten Trauer hierüber -haben wir doch
den Trost , .daß .die Entscheidung über das künftige
Schicksal der Kolonien auf dem Hauptkriegsschauplatz
fällt , von -dem .das Schlußergebnis iie§ Krieges abhängf.

Daß wir diesem Ergebnis mit voller Ruhe entgegen¬
sehen können, lehrt uns , wie der ganze bisherige Ver¬
lauf des Krieges , so auch der Überblick über die gegen¬
wärtige .Kriegslage . Wir werden, was auch die Feinde
in ihrer Geistesveiwirrtmg red-m mögen, aus dem
Landkriege siegreich hervorgehen und , unter der ÜDÜt-
wirkung unserer heldenmütigen Marine , auch wirt¬
schaftlich die -Oberhand behalten, bis unsere Feinde den
Frieden annehmen , der ihnen diktiert wird.

Oie Ereignisse auf dem valkcm.
Die Vergewaltigung Griechenlands.

Der Vierverbandsplanzur Bildung einer Front in
Mazedonien unter Heranziehung iffr Serben.

Lr . Berlin , 17. April . (Eig. Drahtbericht . Zeus.
Bln .) Der Sonderberichterstatter der „Voss. Ztg ." mel¬
det aus Athen  unter dem 15. April : Die Lage ist
unverändert ernst.  In Regierungskreism hatte
man , gestern noch allerdings das Gefühl einer fort¬
schreitendem Eutspannung , dagegen behaupten veneze-
liftische Blätter aus Vrerverbandsquelle zu wissen, daß
dic Merverbcmdsmächte auf ihren Plan nicht verzichtet
habm^und näht .daran -denken, irgend einen Mittelweg
zur Lösung einguschlagm. Die gleichen Blätter bÄaup-
tm dreist, es habe sich nicht etwa um einen Versuch der
Gesandten der Drerverbandsmächte gehandelt, .vielmehr
hätten -sie der griechischen Regierung fest gefaßte Ent-
-lchlnsse mitgeteilt . Indessen gewinnt die Vermutung
an Wahrscheinlichkeit, daß der Vierverband zuletzt ver-
siichen wird , die griechische EiMrilligung zur .Benutzung
des Wasserwegs durch den Kanal von Korinth und die
Meerenge .von Euboea zu erhalten . Andererseits sollen
die Serben auf Kork » bereits mit Marsch¬
rationen ausgerüstet  werden . Was daraus
deuten -würde , daß man sich daraus vorbereitet , den
Landweg von Santi Quaranta und Koritza zu benutzen.
Jedenfalls tritt imnner mehr .der oft angedentete Vier-
vcrbondsplan in .den Vordergrund , in Mazedonien eine
Front zu bilden , in deren linken Flanke sich der deutsch-
bulgarische Aufmarsch vollziehen würde . Auch ist es
-wahrscheinlich, daß zur Bildung dieser neum Front ser-
bische Kräfte verwendet werden sollen. Inzwischen
.haben die Vrerverbandsmächte auch aus der Suda-
bucht auf Kreta  einen Flottenstützpunkt  ge¬
macht, -deren Häsen wurden mit Netzen und Minen
gesperrt , und kein SchG kann mehr ohne Lotsen allein
hinein oder heraus . Die „ineeraewaltiae " Dierver-
bandsflotte bedarf anscheinend dieser Stützpunkt , um
sich zu hakken.

Feindliche Kriegsschiffe in der Sudabai.
Achen, 17. April , © enf. Bin .) Aus guter Quelle vor-

lautet , die Kriegsschiffe der Alliierten  hätten in
der Sudabai Anker geworfen. Truppen sind nicht gelandet
worden.

Französischer Gewaltakt in einem
griechische» Ort.

W . T.-B. Athen, 17. April . (Nichtamtlich.) Wie
aus Pyrgos gemeldet wird , ist eine französische Marine¬
abteilung gewaltsam in Katakolon  eingedruugen,
um nach Benzin zu suchen.  Dem Gendarmerie-
chef, der -dagegen Einspruch erhob, antwortete der fran-
zösische Befehlshaber , daß er unter Umständen -von den
Schiffskanoneu Gebrauch .mache . Die Nach-
forschungen verliefen ergebnislos . Der Vorfall machte
für die Franzosen einen höchst ungünstigen Eindruck.
Nur -der Besonnenheit des griechischen Gendarmerie-
cffiziers ist es zuzuschreiben, daß ein blutiger Zu-
sammenstvß vermieden wurde.
Das deutsch- rumänische Handelsabkommen.

Freudiger Widerhall in der rumänische» Preffe.
Budapest, 17. April. (Fvcmkf. Zig.) Alle Bukaroster

Matter begrüßen die wirtschaftliche Vereinbarung zwischen
Rumänien und Deutschland, nur das Parteiblaitt Take
Kanoscus» Jäa  Roumaine ", tut unzufrieden, »nen" im
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üblichen scharfen Angriffe der Zentra -Imächte fehlen. Jonescn
nimimt die BeveinbarAAgmit einer Art melancholischer Resig¬
nation zur Kenntnis.

Parlamentsschluß in Rumänien.
W . T.-B. Bukarest, 17. April . (MchtcmMch. Draht¬

bericht.) Die Tagung des Parlaments ist geschloffen
Uwrden.

Der ttrieg gegen Italien . *
Große Enttäuschung über Sonninos Rede.

Scharfe Kritik der italienischen Presse.
B *. Lugano, 17. April. (Erg. Drahtbericht . Jens . Bln .)

Im Gegensatz zu der großen Mehrheit, die die Regierung bei
der Abstimmung erzielte und zu den Begeisterungsausbrüchen
ist der Eindruck der Gesamtrede  Sonninos durch¬
aus nicht günstig.  Die Presse hebt hervor, daß die
Kündigung des deutsch-italienischen Vertrags über das lite¬
rarische Eigentumsrecht und die Vorbereitung eines Erlaßes
für ein Vorgehen mit Vergeltungsmaßnahmen gegen Öster¬
reich-Ungarn die einzigen Ankündigungen der ganzen Rede
find. Bezeichnenderweise sind die Abgeordneten in bezug auf
den Hauptteil der Rede der Meinung , von dem Balkan
wisse man jetzt weniger als früher.  Im „Corriere
della Sera " erklärt der Abgeordnete P o r r e die Kammer¬
stimmung trotz der Unzufriedenheit mit der Rede Sonninos
aus dem Bedürfnis der Kammer, die Zukunft durch die
Pariser Tagung bester gesichert zu sehen. Der Gesamteiu-
druck ist also eine große Enttäuschung, namentlich nach der
pomphaften Ankündigung der Antwort Sonninos auf die
letzte Kanzlerrede . Die weiteren Urteile der italienischen
Preffe laufen darauf hinaus , daß die Rede nur eine vollstän¬
dig bureaukratische Aufzählung aller bekannten Tatsachen
seit Dezember enthalte . Alle Zeitungen heben hervor, daß die
Worte Sonninos keine warme Note hatten.

Keine Unterwerfung der Senussen.
IV. T.-B. Bern , 17. April. (Nichtcmntkich. TrrrchLbericht.)

We der römische Korrespondent des Mailänder ,-Secolo"
nbÄdet, bestätigt sich die Nochricht nicht , daß die Senwffen
einen Unterhändler zu den italienischen Militärbshörden boa
Tripolis geschickt haben.

Meuterei einer italienischen Artillerie-
ableilung.

Berlin , 17. April. (Zeus. Bln .) Das „B. T." meldet
aus Zürich : Aus einem Brief , der an das „St . Galler Tage¬
blatt " gerichtet wurde, erfährt man , daß eine italienische
Artillerieabteilung am Umbrail meuterte . Es sollen meh¬
rere hundert Soldaten sich ihrer Verschickung  von der
Schweizer Grenze an die Jsonzoftont durch Meuterei
widersetzt  haben . Sie verschossen gegen jedes Kommando
ziellos so viel Munition wie möglich und verließen dcmn die
Stellungen , um nach der Schweizer Grenze abzumarschieren.
Ein Teil  dieser Truppen soll bereits die n e u t r a Le
Grenze überschritten  haben.

Straßenbahnerstreik in Genua.
IV. T.-B. Bern , 17. Apri-l. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Laut dem „Corriere della Seva " streiken in Genua di«
Straßenbabner , da ihnen die wegen der LebenSmittelteuenung
geforderte Lohnerhöhnng nicht bewilligt ioorden ist.

General Porro aus Valona zurück.
Lugano, 17. April . (Zeus. Wn .) Generäl Porro  ist von

einer Besichtigu-ng der italienischen Stellungen in Mbanien
über Brindisi und Rom ins Hauptquartier zurückgekehrt.
Natürlich versichert die Presse. Porro -habe von Valona den
Eindruck einer vollständig uneinnehmbaren Stellung mit¬
genommen.

Oer ttrieg gegen Rußland.
Der deutsch- russische Kriegsinvaliden-

Austausch.
-IV. T .-B. Petersburg , 17. Apri-l. (Nich-tanttlich. Drohtb «-

richt. Petersburger Telegraphen-Agentur ) Nach langer Paus«
bat der Austausch deutscher und russischer KviogSbeschädigtee
wieder begonnen. Heute morgen trafen hier 2 Offiziere,
2 Ärzte und 328 Soldaten über Finn -lamd ein.

Die Ankunft des ersten Frühjahrs-
transports.

. (Telegramm unseres Sonderberichterstatters .)
8. Stockholm, 17. April. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)

In Ahllsberg erwarteten wir mit Vertretern der deutschen
und österreichischen Gesellschaft den ersten in diesem Frühjahr
aus Rußland kommenden Transport Austauschverwundeter
der verbündeten Kaiserreiche. Ein eryster, doch glücklicher
Zug von 2 51 Menschen,  die in die Heimat zurückkehren.
Von den Schweden  war wiederum alles vortreff-
l i ch eingerichtet. Die Königin  ließ Liebesgaben spenden.
Die Kleidung der Verwundeten war diesmal vortrefflich, da
in Habaranta eine Bckleidungsstellc für Österreicher und
Deutsche errichtet ist.

Schwedens Berdieuste um den Jnvnlidenaustausch.
Kopenhagen, 17. April. „Rowoje Wremja " geht näher

auf den Austausch der kriegsuntauglichen Schwecverw urü»e-



Gr8e L. Morgen-AuS- abe. Erstes Bla«.
^ten, der zurzeit zwischen Rußland und Deutschland im Gang
ist, ein und gibt bekannt, daß von Mitte Mai an drei Züge
wöchentlich in jeder Richtung gehen sollen. Die schwedischen
Bahnen feien eingerichtet auf 228 Mann , darunter 24 Offi¬
ziere. In Moskau  seien 3218 , in Petersburg 250
heimzusendende Krieger . Das Blatt veranschlagt die Schwe¬
den bisher dadurch erwachsenden Unkosten auf 342 774 Kronen.

Russische Räuberbanden in Wolhynien und
Südrußland.

Br . Stockholm, 17. April. (Eig . Drahtbericht . Jens . Mn .)
ffsie Blätter berichten Wer eine starke Zunahme  von
Überfällen durch Räuberbanden in Wolhynien und Südruß-
forfb. Fast , täglich würden Todesurteile _ gefällt. Laut
.Rußkoje Slowo " verübte eine Räuberbande in Shitomi -r in
der letzten Woche sechs Überfälle, di« mefft einen blutigen Aus-
gang nahmen. U. a . wurde ein Angriff aus die dortige Reichs-
-banlk gemach . — „Nowoje Wremja " berichtet, daß id« Zar
sich mit dem Hoslager noch der Krim begeben hat. Auch der
englische Botschafter ist dorthin abgoreist.

Russische Märchen über angebliche
Durchbrüche.

Größere Truppenbewegungen an der Ostfront durch Tauwetter
unmöglich.

I >. » erlitt , 17. April . (Eig . Meldung . Jens . Wn .) Die
russische Heeresleitung bearbeitet die Welt jetzt auch nach
srMVösisch-englischvm Muster mit erfindungsreichen
Funksprüchen  über die kriegerischen Ereignisse. Sv
meldet der letzte Funkspruch aus Sewastopol,  westlich von
Dü -noburg wäre ein russisch« Ilmgriff mit solchem Erfolg
durchgesührt worden, daß die Anstürmenden vier hinter¬
einander liegende deutsche Drahtverhaue
durchbrochen  hätten . Die Gegend von Grabunowka wäre
mit deutschen Leichen besät. Auch bei Smorgon  wäre ein
Durchbruch gelungen . Demgegenüber wird uns von zustän¬
diger Seite erklärt , „daß an diesen russischen Gefechtshand-
lungen deutsche Truppen jedenfalls , nicht beteiligt gewesen
sind".

Di« ganze Schilderung dieser Kampfhandlungen ist glatt
erlogen,  wahrscheinlich um den Bundesgenossen vorzu¬
täuschen, die Russen täten etwas , um der anderen Front ein«
Entlastung zu bringen . Gerade trifft der Bericht ein, der von
der Reise neutraler Reisender ins Dünabuvg -Gebiet meldet.
Daraus geht klar hervor, daß seit Beginn des Tauwetters
die Wege derart mit Morast überschwemmt sind, daß an
größere Truppenbewegungen  dort jetzt gar nicht
z u d e n ke n ist. Die Korrespondenten mutzten immer helfen,
ihre Wagen aus dem Wegekot zu schieben. Die Russen haben
unter solchen Umständen selbstverständlich daraus verzichtet,
ein« Fortsetzung der unter so furchtbaren Opfern gescheiterten
letzten Offensive zu -versuchen. — Ebenso erlogen ist eine
russische Schilderung , die den österreichisch - ungari-
schen  Waffenbrüdern Greueltaten  zuschiebt. Nah« der
rumänischen Grenze sollen österreichische Truppen in der Räh«
der russischen Gräben ihre Gewehre sortgsworfen haben. Man
hat airnehmen müssen, sie noollten sich ergeben; als sie aber in
den Gräben angelangt waren , zogen sie Dolche hervor und er¬
mordeten die Russen. Natürlich ist auch an dieser Geschichte
kern wahres Wort.

Der Aufenthalt der vertriebenen Polen.
Die meist zwangsweise von ihren Wohnorten fovtgebracht«

russische Bevölkerung polnischer Abstammung hält sich nach
einer Meldung der „Wiener Allg. Ztg." nach amtlichen ruffi-
scheu Angaben in folgenden Gouvernements aus : Astrachan
37 000, Eriwan 120000, Kaluga 83 000, Ekaterinoslaw 112 000,
M-inÄ 50 000, Pmza 20 000, Poltawa 26 000, Smolensk
25 000, Samara 58 000, Jaroslaw 10 000, Tambowsk 14 000,
Twer 10000 und in Besswräbien 9000.

Oer ttrieg gegen England.
Eine holländische Note zum englischen

Postraub.
V/. T.-B. Haag, 17. April . (Nichtamtlich.) Im Anschluß

an das Memorandum der britischen und der französischen
Regierung über die Beschlagnahme der Überseepost hat in«
holländische Regierung am 11. April am die genannten Regie¬
rungen ungefähr gleichlautende Noten gesandt, in denen er¬
klärt wird, daß die holländische Regierung niemals für die
Paketpost die Vorrechte beanspruchte, die die Konvention von

Unierhaltungsteil.
Nus Kunst und Leben.

* Marie v. Ebner -Eschenbach und die Deutsche Dichter-
Gedüchtnisstiftun «. Als die Stiftung nach ihrer Begründung
die erste Büchersammlung zur Verteilung an ländliche Volks¬
büchereien zusammenftellte, war das erste Werk, das dafür
gewählt wurde, Marie v. Ebner -Eschenbachs „Gemeindekind",
dessen warme Menschlichkeites dafür als besonders geeignet
erscheinen ließ. So gingen die ersten 500 Büchereien, die die
Deutsche Dichter-Gedächtnisstistung in Hamburg -Grotzborstel
versandte, mit diesem Buch der Dichterin hinaus , die' sich der
Ehrung herzlich fteute . Ferner wurden 500 Exemplare ihrer
prachtvollen Tiergeschichte „Krambambuli " verteilt , und
wiederum nach einer Reihe von Jahren , nachdem die Stif¬
tung inzwischen erstarkt war , so daß der Kreis der von ihr
unterstützten Volksbüchereien ausgedehnt werden konnte, ihr
Roman „Bozena" in 1760 Exemplaren . Außerdem konnte
die Stiftung infolge des Entgegenkommens der Dichterin
und der Verlagsbnchhandlung Gebr . Paetel in Berlin die
Novelle „Die Freiherren von Gemperlein " bisher in 30 000
Exemplaren drucken. Diese Ausgabe wurde benutzt, um das
Buch in Tausenden von Exemplaren an ländliche Volksbüche¬
reien , hn Krieg ferner an zahlreiche Truppenteile , Lazarette
und deuffche Kriegsgefangene im Ausland zu versenden. —
Bei dem Tod Marie v. Ebner -Eschenbachs gab die Stiftung
ihrem Schmerz über das Hinscheiden der Dichterin Ausdruck,
worauf sie folgendes Dankschreiben erhielt : „Die Hinter¬
bliebenen Marie v. Ebner -Eschenbachs sprechen ihren wärm¬
sten Dank aus für den Ausdruck Ihres Beileids und für den
bedeutenden Anteil , den die Deutsche Dichter-Gedächtnisstif-
tuug in Hcmrburg-Großborstel daran hat , daß die Werke der
Verblichenen in allen Schichten des deutschen Volkes zu lieben
Hausgenossen werden. In besonderer Hochachtung Marianne
©rafiu Äinsky".

* Wilhelm Fischer, der Grazer Stadtpvet . (Zum 70. Ge-
**~*at*m, hm  lß . WrL ) In unseren aus das Wpide,

fgTtegtrafrrtigr Tasblatt.
1907 Briefsettdnngen zugesprochen hat. Die MLylichbeit, daß
in Kriegszeiten Bannware mit der Post versandt werden
Ennte , habe bereits 1907 bestcmden. Trotzdem habe die zweite
Friedenskanferenz deren Unvevletzlichckeitauerkaunt . Die Note
protestiert  weiter gegen die Beschlagnahme von ««»ge¬
schriebenen und Wertsendungen, di« von hollä^ >ischeu Eigen-
tümevn nach Nord- und Südamerika , Spanien -, Portugal und
Japan versandt wurden. Die holländische Regierung « wartet
die Rückgabe dieser Postsäcke uttd behält sich das Recht vor.
Schadlos halt  u ng  für Verluste zu beanspruchen, die den
Eigentümern dies-er Sendungen « folge_ der ungesetzlichen
Maßnahmen der britischen Behörden entstanden find.

Eine englische Verteidlgnngsmannschnft
einem holländischen Darnpser ausgezwungen.

Br.  Retterdam, 17. April. (Eig. Dvahtbericht. Zeus. Bln.)
Die holländischen Matter melden, daiß 'der holländische
Dampf « Melbergen ", der mit einer Ladung Getreide
von Baltimore nach Leeds sich unterwegs befand, iu einer
Entfernung von zwei Tagereisen von der englischen Küste « ne
englische Derteidiguugsmanufchaft an Bord erhielt , die mit
Handgranaten , Boniben und anderen Waffen ausgerüstet
war , um das Schss gegen einen eventuellen Angriff deutscher
Unterseeboote zu verteidigen. Di« holländffche Bemannung
des „Kekbergen" hatte gegen dieses englische Vorgehen erklär¬
liche Bedenken. Der holländischeMinister des Äußern wurde
jetzt davon verständigt.

Englische Besorgnisse vor dem nenen
U - Bootkrieg.

London, 17. April . (Zeus. Bln .) Das -Matt „Nation " führt
u - a . aus : Es ist bezeichnend, daß Deutschland bereits -unsere
Verbindungen mit dem Kontinent unsicher  ge¬
macht hat. Es ist zwar wahr, daß die Wege, ans denen die
englische Flotte die militärischen Hilfsmittel für die Bsvbün-
deten bringt , kaum jemals gefährdet werden können, aber da
die Verluste der Kauffahvteiflotte vor dem 1. März nicht
wieder gut gemacht worden sind, so mag die Wirkung eines
neuen Untevseekrieyesdach recht ernsthafter Natur sein. Wenn
der Verlust a-n Transportschiffen noch -weiter ausgedehnt
wird, so beunruhigt er unser Volk.

Oie Lage im westen.
Die Totenliste der französischen Generale.

Genf , 17. April. (Zeus. Mn .) Die Liste der gefallenem
ftanzäsi sehen Generale hat sich abermals verlängert . Der
Brig -chcgeneral Trumelei Faber  erlag seinen an d«
Westfront erlittenen Verwundungen.

Einschränkung des Paffagierverkehrs
zwischen Frankreich und England.

W. T.-B. Bern , 17. April. (Nichtamtlich.) Ab 1b. April
ist der Paffayierv -eokehr zwischen Frankreich und England
über Diepve aufgehoben. Gr verkehrt nur noch auf der Linie
Havve-Southampton.

Oie Neutralen.
Die holländische Schiffahrt nach Indien.

Amsterdam, 17. April. (Zeus. Wn .) Wie der „Nieuwe
Rattevdamische Courant " berichtet, droht ein ernstlicher Still¬
stand im Schisfahrtsdienst nach den niederländischen Kolonien
einzutreten . Die Dampfschiffahrtsgesellschaft . Nederiamd"
und der Rottevdamer „Lloyd" würden vor Ende des Krieges
kein neues Schiss mehr auf di« Fahrt wagen. Sieben große
Schiffe seien bereits aufgelegt und würden , so weit sie nicht
unter »vegs seien, keine weitere Fahrt mehr machen. Die Schiffe
n-ürden dann nach ihrem Buchwert mit einem Surplus ver-
anlagt , der Marktwert jedoch sei ungefähr dreimal höher. Die
Gesellschaften würben den Dienst nach Indien einstweilen mit
kleineren Schiffen unterhalten , wenn die Regierung einen
Teil des Versicherungs-Risikos übernehme.

Eine neue sozialdemokratischeParteigruppe
in Schweden.

W. T.-B. Kopenhagen, 17. April. (Nichtamtlich.) „National
Tidende" meldet aus Stockholm: Letzthin haben der sozial¬
demokratischen Partei erhebliche Meinuugsverst iedeuheiten
über die Politik der Parteileitung , besonders B r a n t i n g s,
geherrscht. Seine kräftige Absage cm die Leute von der

DimMag, 18. » PrN T91%. Rr . 185.
Sturmglocke und seine bestimmte Forderung , die Jung»
s o z i a l i st« n von der Parteileitung auszuschliehen. würben
die nächsten Ursachen zur Bildung einer neuen jozuÄden«)-
kratischen Par -teigrrrppe. Ars eine Anregung des Partor-
sekretärs Fvedevick Stroem beschloß eim Teil der sozialdemo¬
kratischen Gruppe im Reichstag, eine neue Gruppe  zu
bilden und aus der Arbeiterpartei auS.zntreten ; zunächst find
dies IS Mitglieder , deren bekanntestes Bürgermeister Land-
Hagen ist. _

Amerika und Deutschland.
Abneigung der amerikanischen Bevölkerung

gegen einen Krieg.
Sr . Rotterdam , 17. April. (Eig . Drahtbericht . Zeus. Bln .)

Die „Times " enthält eine ausführliche Depesche aus
Washington, durch die man einen einigermaßen anderen
Eindruck  über die Lage in Amerika bekommt, als Reuter
geben will. Aus der Depesche geht hervor, daß di« mexikauische
Angelegenheit die Amerikaner jetzt viel mehr interessiert als
der Unterseebootkrieg und die Mziehungen zu Deutschland. ,
In Amerika 'herrscht die Meinung vor, daß di« amerikanische
Regievung der deutschen Regierung in ihrer Antwort Gelegen-
beit geben werde, cs nicht zum Abbruch der -diplomatischen Be¬
ziehungen kommen zu lassen, indem sie einige die ameri¬
kanische-Regierung befriedigend« Maßnahmen treffe.

W. T.-B. London, 17. April. (Nichtamtlich.) Die „Moruing
Post" meldet aus Washington vom 12. April : Präsident
Wilson zaudert,  weil er -weiß, daß das Land nicht in einen
Krieg verwickelt werden will. Die Zeitungen widmen dem
Krieg mit Mexiko ganze Seiten , den Kämpfen vor Verdun
nur wenige Zeilen. Die Bevölkerung westtich Alleg-Hwnys
nimmt von 'dem europäischen Krieg keine Notiz. Der Korre¬
spondent der „Moruing Post" fragte ein Mitglied des
Kabinetts : „-Was würde der Kongreß tun , wenn der Präist.
dent die Beziehungen zu Deutschland abbrechen und dem
Kongreß alle Tatsachen vorlegen würde ?" Das Mitglied des
Kabinetts antwortete : „Ich glaube, -daß der Kongreß den
Präsidenten unterstützen würde, aber widerwillig . Aanerik«
will keinen Krieg." _ _

Amerika und Mexiko.
Die Überrumpelung eines amerikanischen

Kavallerie-Regiments.
W. T.-B. San Antonio (Texas ), 17. April . (Nichtamtlich»

Drahtbericht .) Reuter meldet: Der Kommandant des
10. Kavallerie -Regiments , das, wie man glaubt , in P-avral ab-
geschmitten fft, hat das Hauptquarsier ersucht, sofort ein
Flugzeug zu schicken, da er eiue wichtige Meldung über die
Ereignisse nach 'der Überrumpelung in Pavral zu «fftatten --
habe. — General Pershing teilt mit, daß am Freitag v i e r z ig
Banditen  bei Satero eine Auwrnobilkoloane angegriffen
haben, ober vertrieben wurden.

Aus den verbündeten Staaten.
Der Dank der bulgarischen Armee an das

deutsche Note Kreuz.
pp. T.-B. Berlin , 17. Apvil. (Nichtamtlich.) Aus de»

Mitteln , welche dem deutschen Hilfsausschuß für das Rote
Kreuz in Bulgarien in dankbarer Anerkennung der von
unserem tapferen bulgarischen Bundesgenossen gelelstetett
Wertteilen Waffenhilfe ers-oeulicherweise in reichem Maß« zu»
geflofserr sind, ist jetzt außer der allgemeinen Unterstützung
der bulgarischen Verwundetenpskoge und Liebestätigkeit für
die bulgarischen Soldaten als erste von den verschiedenen ge-
planten dauernden Wohlfahrtseiurichtungen eine Garnisons¬
bode- und Desinfektionsanstalt in Bitoljä ffrüher Monastir)
errichtet worden. Der siegreiche Führer -der 1. bulgarischen
Armee, Exzellenz Generalleutnant Bojahjeff,  hat aus
drefem Anlaß nachstehendes Telegramm an den Vorsitzende«-
des deutschen Hilsbausschufses für das Riste Kreuz im Bul-
garten , Exzellenz Dr . Sols,  gerichtet : „Bitte , Ew. Exzellenz,
meinen innigsten Dank dem deutschen Hilfsausschuß für das
bulgarische Rote Kreuz, mit dessen Mitteln vom Regierung »,
baumeister und Leutnant d. R. Scheidel mit Hilfe deutscher
und bulgarischer Soldaten das Bad unib die De st ::>ektious«
airstatt im der Stadt Bitolja errichtet wurde, -welche ich heute
vom Gemeraloberarzt Professor Dr . Muehlens übernomweM
labe , wuszusprechen. Oberbefehlshaber der 1. A-raree:-
Generalleutnant Bojadjeff ."

Universale gerichteten Tagen sind auch di« sogenannten Dtadt-
poeten eine literarisch wie inenschlich kostbave Seltenheit ge¬
worden. Die Dichter, di« früher ihr ganzes Denken und
Schaffen der engumgrenzten Scholle weihten, aus -der sie
lebten, sind fast ausgestorben . Pevsönlichteiten, wie die vom
Tämimer der Vergumgenheit umhauchte Gestalt des Wiener
Stadtpoeten Wolfgang Schmelz!, gehören zu den eigenartigsten
und gemütvollsten Denkwürdigkeiten der Literaturgeschichte.
Einer der -wenigen Lebenden, vielleicht der einzige, der heute
n-och voll und ganz den Elirentitel eines Stadtpoeten verdient,
ist Wilhelm Fischer in Graz , dessen Geburtstag sich am
18. April zum 70. Male jährt . Wie Wolsgang Schmelz! der
Geburt nach nicht Wiener war (er stammte aus der bayerischen
Oberpfalz ), so ist auch Fischer erst im die schöne steiermärkische
Hauptstadt Graz ei-ngewamdert, der er sein poetisches Schaffen
w-eihte. Das Wirken und das Leben des Dichters aber ließen
ihn — wie in der Wilhelm-Fischer-Wiqgraphi.e von^Franz
Wcrstian (Verlag Georg Müller ) in anschaulicher Weis« aus-
geführt wird — den Namen eines Grazer Stadtpoeten mit
vc-llem Recht verdienen. Fischer wurde im Jahre 1846 aus der
steierischen Mu-rinsel im dem Gvenzstädtchen Tscha-kat-hurn ge¬
boren. Die Gegend, der dieser Dichter deutscher Sprach« ent-
stammt, ist heute längst kroattsch geworden. Ms 1860 der
Absokuttsmus in Kroatien sein Ende fand, wurde der junge
Wilhelm» auf das Piaristenghrnnasium in StuhlweißeNburg
in Ungarn geschickt. Im Oktober 1865 endlich übersiedelte er
mit seinem Vater , der Kaufmann in Landosprodukten war,
nach Graz , wo er erst seine wirkliche Heimat fand. Nach
Ja -bven ft 'öhlichen Duvschenlebens an der steiermärkiichen
Universität trat Fischer, der schon damals sein« ersten Dichter-
Proben abgelegt hatte, als Bibliothekar in -das Joanneunr , die
vom Erzherzog Johann gegründete einzigartige Grazer Stadt¬
bücherei. Über die Gründe dieser Berussw-ahl äußerte Frscher
sich in bezeichnender Weise selbst: „Es stand mir -damals noch
ein anderer Weg offen, die akademische Laufbahrr in Aus-
übu-ng der griechischen Philologie ; aber damit hätte ich auch
vvn der Poesie Abschied nehmen müssen. Denn Poesre und
Gelehrsamkeit können zu gleicher Zeit nie in die Erscheinung
tocten. gleich den zwei Eirnern , von denen der eine nur auf-
jjpjiyg foOTq, trenn bcx  andere sinkt." De» Dichter sind die

Büch« seiner Joanneumsbibliokhek stets Tröster und Freund«
gewesen, und mit Vorliebe bezeichnet er die Landesbibliotheh
in -der er den größten Teil des Tages vevbrtngt, als sein«
geistige Mutter , von der er reichliche Nahruiig gewann u-iü>
täglich noch gewinnt. Wie so viele große Erzälst« und
Novellisten hat auch Wilhelm Fischer seine Laufbahn als
Dramatik « begonnen. Von seinen Dramen fand aber nur
das Trauerspiel .„Wnigi -n Hekabe" in Buchform -den Weg w
die Öffentlichkeit. Das unt« Shakespeares Einfluß ge¬
schrieben« Lustspiel „Der König braucht Geld" wurde 1877
am Larchestheat« in Prag anfgesühvt Sein erstes groß^
Werk ab« war di« epische Dichtung „Atlarriis ", die den Stoffs
der alten Atlantis -Sage behaüdÄte. Im der Folge aber
weihte der Dicht« alle feine Merke — Novellen und slkoinaistl
— der Stabt Graz - In feinen bedeutendsten Werken, de«
„Graz « Novellen", der „Freude am Licht" und im „Sonnen-
epfer", gibt er in wuffteigender Linie ein treues Bild seiner
Heimat Graz und ihrer Menschen. Bon da am war der
Dicht« , d« sich stets „Wilhelm, Fischer in Graz " nannte , ein«
von allen Lit« aturkennern Erkannte künstlerische Persönlich¬
keit. Warum aber auch sein Ruhm gewiff« maßen sttll« Art
ist, erklärte einmal Ludwig Hirschfeld mft den treffend«
Worten : „Daß Wilhelm Fifck« nicht so populär ist, wie « eS
verdiente, ist durchaus nicht erstaunlich. Wie alle Spät¬
gereisten gehört « zu den schw« zugänglichen Dichtern, uM
di« man sich bemühen muß. Und dann ist « imm« abseits
vom großen Getriebe gestanden. Er hat immer nur auf iein«
Träume und Ideen gehorcht und unbekümmert vor sich Ij®
gedichtet. So geht's , wenn man -ein richtig« Dichter ist."

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Heinrich v. Kleists „Penthe-

ea" erschien mitten im Krieg in Rußland ins Rusiisch«'
.ersetzt. Jetzt folgt „Der zerbrochene Krug ". D« übS-
tz« . Boris Pasternak,  erklärte das Werk für das best«
utsche Lustspiel. — Henryk Sienkiewicz,  der größt«
-lnische Schriftsteller, vollendet am 5. Mai sei» 70. Lebens-
hr. Aus diesem Anlaß plant Warschau e» en groß»
pfertag zugunsten der polnischen S chi.l e« ,-
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Kaiser Wilhelm zur Gründung des Reichs-
Verbandes Ostpreußen Hilfe.

Überweisnag einer Spende von 100 000 Mark.
ZV. T.-B. Berlin , 17. April. (Nichtamtlich. Drohtbericht.)

Der Kaiser  Hai bem  nelbgegründeten Roichsverbaiid Ost-
preußenhilse eine Spende von 100 000 M. übevwiojen. Aus
das Telsgroimm. dos dem Krifer die Grünönng anzeigi, ging
dem Vorsitzenden deS Verbandes , Qberpröfident v. Batocki,
folgende Antwort gu- „Oberpräsibenl Batocki,  Bevlin , Hotel
AL Ion. Ich danke Ihnen für die Meldung von dem Zu»
sammenschluß der zum Wiederouftxru krielgsgeschädigter
Städte und Ortschaften begründeten Kriegshilfsvereine zu
dem ReichSverLnrnd deutscher Ostpveutzenhilfe. Mit herz¬
lichster Freude  begrüße ich die einheitliche Organisation
eines Unternehmens , das der dankbaren vaterländischen Ge¬
sinnung des deutschen Volkes wie seiner wirtschaftlichen Kraft
und Größe mitten in Kriegsnöten und Bedrängnis ein neues
glänzendes Zeugnis ausftellt Meine wärmsten Wünsche be-
gleiten die segensreiche Arbeit aller an dem Liebeswerk Be¬
teiligten . Als Zeichen meiner persönlichen Teilnahme an dom
Wiederaufbau meiner treuen Proving Ostpreußen überweise
ich dem Reichsverband der Ostpveußenhilfe einen Betrag von
100 000 M. Ich ersuche Sie , mir über di« spezielle Verwert-
düng dieser Summe Vorschläge zu machen.

(Gez.) Wilhelm  I . R.“
Die Notlage des deutschen Hotelgewerbes.
Eine Eingabe des Internationalen HotelbesttzervereinS.

Sr . Berlin » 17. April . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)
Der Internationale Hotelbesitzerverein, der seinen Sitz in
Köln  hat , richtete an die preußische Regierung und den
preußischen Landtag eine Eingabe , in der auf die schwere
wirtschaftliche Notlage des deutschen Hotelgewerbes hinge¬
wiesen wird. Der Rückgang des Fremdenbesuchs beziffert
sich auf W bis 60 Prozent an den verschiedenen Plätzen. Dazu
kommt die Teuerung der Lebensmittel und sonstigen Be¬
darfsartikeln . Nach statistischen Erhebungen beträgt da?
Kapital , das in den deutschen Hotelunternebmungen angelegt
sei, nabezu eine Milliarde Mark. Die Eingabe weist dann
auf die Notstandsmaßnahmen der Schweiz, Italiens und
Österreichs zugunsten des Hotelgewerbes bin und ersucht die
Regierung , im einzelnen um staatliche  K r e d i t h i l f e,
Unterbrechung des Laufs der Kapitalkündigungen bei Til-
gungsbypotheken, Verlängerung der Frist für gestundete
Hypothekenzinsen, Erlastung der kommunalen Gewerbesteuer,
sofern der veranlagte Betrag 20 Prozent vom jährlichen
Reinertrag der Hotelbetriebe übersteigt, und Stundung
der während des Kriegs fällig werdenden Hypo¬
theken und Kapitalien bis I Jahre nach dem
Krieg.  Auf die Gläubiger soll jede Rücksicht genommen
werden, damtt ihnen kein unverhältniSmätziger Nachteil
erwächst.

Wettere Einschränkung der Haus¬
schlachtungen.

Sr . Berlin , 17. April . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)
Me Hausschlachtungen sollen weiter eingeschränkt werden.
Die Regierungspräsidenten werden angewiesen, auf die Ein¬
schränkung der tzausschlachtungen hinzuwirken. Es ist nicht
ousgeschloffen. daß durch besondere Verfügung die Haus-
schlachtungen bis 1. Oktober überhaupt verboten werden.

Die Zuckerversorgung der Gast- und
Kaffeehauser.

Xj. Berlin » 17. April . (Eig. Meldung . Zens. Bln .) Am
10. März hat der Reichskanzler einen Erlaß unterzeichnet,
der verfügt , daß die Versorgung von Ga st - und Kaffee¬
häusern  mit Zucker aus den Beständen zu erfolgen hat,
die den Kommunalverbänden überwiesen wurden , und die
bekanntlich 2 Pfund pro Kopf der Bevölkerung betragen . An-
dere gewerbliche Betriebe erhalten von der Reichszuckerstelle
Bezugsscheine und bekommen darnach im fteien Handel ihre
Bedarfsdeckung. Eine beträchtliche Menge Saccharin  ist
bereits für den Verkehr probeweise fteigegeben worden. Die
Limonadefabrikation  muß hier ihren ausschließ,
lichen Ersah suchen. Eine allgemeine Regelung des Saccharin-
Verbrauchs wird in nächster Zeit erfolgen.

Die Reichsbranntweinstelle.
W. T.-B. Berlin , 17. April. (.Amtlich.) Me in der Sarns-

tagsitzung des Bundesrats beschlossen« Verordnung , betr,
die Errichtung einer Reichsbranntweinstelle, besagt, daß
Branntwein , der unter steueramtlicher Überwachung steht, nur
durch die Dpirituszentrale oder auf deren Anweisung abgesetzt
werden oder vergällt werden darf . Me Reichs dran rriwern-
stell« bestimmt, zu welchen Zwecken und in welchen Mengen
Branntwein von der Sprrituszentral « abzusetzen ist. Zur Be-
stirnmung der Verkaufspreise für Branntwein bedarf di«
Spirituszentvale der Genehmigung der Reichsbrauntwein-
stelle. Der Brenner hat den hergestellten Branntwein , ein-
schließlich der Bestände, an di« Spirituszentrale zu liefern.
Für den Branntwein erhält der Brenner einen angemessenen
LbernahmepreiS . Jeder Brenner ist verpflichtet, über Art
und Umfang seiner Erzeugung und über sein« Bestände AuS-
kuirst zu erteilen . Wer mit Beginn des 17. April 1916 ver-
steuerten oder verzollten Branntwein in Gewahrsam hat, hat
ihn der Spirituszentvale zu liefern. Diese Vorschriften gelten
nicht für Mengen, die 10 Hektoliter Alkohol nicht übersteigen.
Bis zur übernahm « sind di« Vorräte auszubewahren , pfleglich
zu behandeln und in handelsüblicher Weife zu versichern. Wer
mit Beginn des 1. Mai 1916 unversteuerten oder unverzollten
Vianntwein in Gewahrsam htt , hat nach näherer Bestimmung
des Reichskanzlers die Vorräte , getrennt nach Arten und
Eigentümer , unter Nennung der Eigentümer der Spiritus-
zentral« bis zum 6. Mai 1916 anzuzeigen. Die Anzeige über
die Mengen, die zu dieser Zeit unterwegs sind, ist unverzüg.
lich nach deren Empfang von dem Empfänger zu erstatten.
Die Spirituszentvale hat binnen einem Monat zu erklären , ob
und inw i« reit sie den Branntwein übernehmen will. Den
Preis für die übernommenen Bvanntwembestäwde setzt die
Geschäftsführung der Spirituszentrale fest. Ausländischer
Prann -twein in Kesselwagen oder Fässern ist der Spiritus-
Mirale zu kiefern. Die Verordnung tritt am 17. April
rn Kraft

Die Bäder- und Anstaltsfürsorge des
Roten Kreuzes.

ZV. T.-B. Berlin . 14. April . (Nichtamtlich.) In der
Sitzung deS Haushaltsausschusses des Reichstags vom

April d. I . ist eine Entschließung auf Gewährung von
^ichsmitteür an die Abteilung „Bäder . und An-

_Wiesbadener Tagblatt.
ftaltSfürforge"  des Zentralkomitees der deutschen Ber-
eure vom Roten Kreuz einstimmig angenommen worden.
Wie wir erfahren , handelt es sich bei der Tätigkeit dieser
Abteilung um einen Zweig der öffentlichen  Kriegswohl¬
fahrtspflege , der, in der Stille ausgebaut , berufen sein soll,
ergänzend in die Lücke einzutreten , die trotz des gewaltigen
Baues unserer Sozialversicherung und der militärischen
Kriegsbeschädigtenfürsorge bestand. Die schweren Opfer an
Blut und Gesundheit, die von Deutschland gebracht werden,
haben bereits seil langer Zeit Industrie und Handel, Land¬
wirtschaft und Gewerbe mit Sorge in die Zukunft sehen
lassen. Denn nur ein vollwertiges und arbeitsfähiges Ge-

. schlecht wird später in der Lage sein, die großen mittelbaren
und unmittelbaren Ausfälle an Arbeitskraft so auszugleichen,
daß Deutschland auch nach dem Frieden seinen weltwirtschaft¬
lichen Aufgaben gerecht werden kann. Aus diesem Grunde ist
namentlich mit Unterstützung der deutschen Wirtschaftskreise
die genannte Abteilung so ausgebaut worden, daß sie Hand
in Hand mit unserem so hoch entwickelten Bäderwesen
imstande ist, auf dem Gebiet der Heilfürsorge für die große,
aber in der öffentlichen Meinung bisher leider wenig beach¬
tete Menge der .Kriegskranken" einzutreten . Die Abteilung
»Bäder - und Anstaltsfürsorge"  ist bereits jetzt der
einheitliche Mittelpunkt für die gesamte amtliche bürgerliche
Kriegsbeschädigtenfürsorge auf dem Gebiet der Heilbehand¬
lung der heeresentlassencn  Kriegsteilnehmer . Ihre
Geschäftsräume befinden sich in Berlin  ZV . 66, Herren¬
haus , Leipziger Straße 3.

Zum deutsch-englischen Austausch von
Zivilgefangenen.

Berlin , 17. April . (Zeus. Bln .) Über die Heimkehr deut¬
scher Internierter aus England heißt es in einem Rotterdam «:
Telegramm des „B. T-": Die zehn nächsten Dampfer der
Zcekanidyesellschaft werden bei jeder Reise von England
40 internierte Deutsche  nach Mffingen bringen.

Lerneifrige deutsche Gefangene.
Unter der Überschrift „Lerneifrig deutsche Gefangene"

verzeichnet die „Times " folgende Antwort des Unterstaats-
sekretärs Deunant auf ein parlamentarische Anfrage : „Deursch-
ichen Kriegs - und bürgerlichen Gefangenen wird ohne Be¬
grenzung der Zahl erlaubt , sich in ihrer freien Zeit zu Unter¬
richts klaffen zu vereinigen. Sehr viÄe lernen Sprachen , Meie
Klassen sind zum größten Teil vom christlichen Jünglings¬
verein eilnge richtet. Die etwa entstehenden Kosten werden
durch Beiträge der Gefangenen oder wohltästge Vereine ge¬
deckt. Wir haben solche Bestrebungen als sehr zweckmäßig er¬
kannt, namentlich in den kurzen Wintertagen , da es die Leute
beschäftigt HÄt."

Unabhängigkeit von der amerikanischen
Baumwolle?

Man schreibt uns : In diesen Tagen Hot der Professor an
der Wiener Universität Oswald Richter, Aber dessen aufsehen¬
errege nOe Erfindung des Ers-rtzeS der Baumiwollenfafer durch
die Brrnnesstlfaier bereits gemeldet wurde, im Ingenieur»
und Architektenveveiir«inen Bortrag über seine Erfindung
gehalten. Dabei teilte er mit, daß wir jetzt nicht nur in der
Lage wären , unsere Brumwollvorräte zu strecken, sondern daß
wir auch später von der Baumwolleinfuhr aus Amerika un¬
abhängig sein würden. Bekanntlich diente die Bastfaser der
großen Bvennesiel vor Einführung der Baumwolle zur Her-
ftellung von Neffelgarn und Nesseltuch, und noch im Beginn
des 18. Jahrhunderts bestanden in Leipzig Nesselzwirn-
fabrikeu. Das Problem der Verspinnbarkeit der Brennessel¬
faser beruht auf der Möglichkeit, die Faser von ihren Holz-
bestandteikm zu lösen. Es Um Professor Richter gelungen,
diese Trennung unter Verwendung von Ammoniak zu erzielen,
ober die Höhe der Kosten des Verfahrens verhinderte ein«
Rentabilität . Nunmehr ist es ihm gelungen, die Lösung der
Faser von 'den Holzbeftradteilen durch Wasser herbeizuführen
unter Anwendung eines Verfahrens , daS wegen seigrer Ein-
fc-chheit geringe Kosten verursacht. Infolgedessen wird sich der
Anbau der Biennessel nach Ansicht Professor Richters als sehr
lohnend gestalten. Der Entdecker des neuen Verfahrens zeigte
in der Versammlung eine Reihe verschiedenartiger Erzeug¬
nisse, so Zwirne , auf große Sprolen gerollt , di« sich durch nichts
vom Baumwollgarn unterscheiden; Stoffe aller Art zur Her¬
stellung von Kleidung und militärischen Ausrüstungsstücken
wurden vorgelegt, die einerseits wogen ihrer großen Haltbar¬
keit, andererseits wegen der Zartheit des Gewebe? auffielen.
Ein« besondere Eigenschaft der Stoffe besteht darin , 'daß sie
viel Farbe aufsaugen und sich daher gut färben lassen. Auch
die Fähigkeit, durch Imprägnierung undurchlässig für Wasser
zu werben, ist den Stoffen in hohem Grade eigen. Professor
Richters Erfindung erweckt also iihevaus günstige Aussichten
für die Zukunft auch des deutschen Stoffgewerbes . In Deuisch-
lanid kommt die Breuneffol, die eine Höhe bis über einen Meter
erreicht, überall vor, in mehreren Wäldern des Oberrheins
bildet sie mannshohe , dichte Bestände. jV*'''

Maßnahmen znr ausgiebigeren Verwertung
von Knochen.

ZV. T.-B. Berlin, 13. April. (Amtlich.) Der Bundesrat
hat eine Verordnung über den Verkehr mit Knochen, Rrnderfüßcn
und Hornschläuchen beschlossen Die Verordnung will eine aus¬
giebigere Verwertung der abfallenden Knochen dnrch ein Bergeu-
dungsvcrbot und ein Anchrbnngsverdot durchführen. Der Reichs-
kanzle: ist erniächtigt, die Verteilung von Knochen an die Verarbeiter
zu regeln und Höchstpreise für Rohprodukte und übernahmehöchst,
preise stir Endprodukte fesstusctzerr. Das aus Knochen»sw. ge¬
wonnene Fett ist an den Kriegsausschuß für pflanzliche und tierische
Ole und Fette, di« gewonnenen Futterniittel sind an den Kriegs,
ansschuß für Eclabfutter abzuliesern. Endlich wurde dem Reichs-
langer noch die Ausdehnunqsermächtigurrgder Verordnung aus
solche Fett- und Futtermittel, ivrlche aus Gastwirtschaften, Metzge-
reien. Darmsck' rimereien, Kouservensabriken und Abdeckereien usw.
ansallen, gegeben.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Die Königin von

Württemberg  ist von Stuttgart zum Besuch ihrer Ver¬
wandten nach Arolsen .abgererst,

Prinz Joachim von Preußen  und seine Ge¬
mahlin trafen in Potsdam ein und nahmen im König!. Stadt-
schlotz Wohnung. Prinz Joachim wird sich in nächster Zeit
wieder zur Front begeben. Die Prinzessin bleibt während
des Kriegs dauernd in Potsdam.

* gilt krie,»beschädigte Offizier« usw. mit schriststellerischrr Der-
«ulagung und journalistischen Neigungen veranstaltet der Seminar-
verein stir Journalistik, Berlin-Steglitz, während des Snmnirr-
semefterS(28. April bis 28. September) einen thearttisch-praktischen

Mor, en-Nuö gabe. GrsteS Via « ._Sett e 1»
Redakteurkurfus, welcher die Teilnehmer in die jonrnaliststchc Be»
ruftpraps ernfuhr-n soll. Prospekte und Auskünfte von der Ge¬
schäftsstelle des Vereins in fterlin-Stcalih, Moltlrstraße 2.

* Das Schätzungsamtsgcsetz im Ausschuß. Der Ab¬
schuß des Abgeordnetenhauses zur Borberatung des
Schätzungsamtsgesetzes beendete am SamStag die erste
Lesung des Entwurfs , welcher mit den vom Ausschuß be¬
schlossenen Änderungen einstimmig  angenommen wurde.
Der Ausschuß ging in die Osterpause, tue bis 2. Mai
dauern soll.

* 54 000 Tonnen Futtermittel bereitgesteklt. Auf An¬
regung des preußischen Landwirtschaftsministers haben die
Reichsgetreide- und die Reichsfuttermittelstelle 54 000 Tonne«
Futtermittel zu angemessenen Preisen bereitgestellt, um für
die Zeit vom April bis September d. I . Futterzuschüsse an
Schweinezüchter zu geben.

* Abschaffung der ersten Ciseubahnklaffen. Mit der Ab-
schafftng der ersten Klasse haben die württembergi-
sch e n Staatsbahnen den Anfang gemacht. Als Ersatz sind
eine Anzahl neuer Wagen zweiter Klaffe eingestellt »oorden,
die dadurch von der bisherigen Einteilung abweichen, daß sie
mehr Nichtraucherabteile enthalten . Die Ausstattung der
neuen Wagen im Innern ist gediegen. Der zur Verfügung
stehende Raum ist aufs äußerste auögenutzt. Der Mittelgang
ein wenig breiter , die Sitze bequemer als in den bisherigen
Wagen, und die Decke hat eine noch etwas höhere Wölbung
erhalten.

* Kriegsbeschädigte bei Krupp. Me Verwaltung der
Firma Krupp hat beschlossen, sämtliche Werksangehörige , die
als Kriegsbeschädigte auS dem Heeresdienste entlasse« werden,
wieder einzustellen und ihnen die Medewausnähm« ihrer
Tätigkeit mit allen Mitteln zu erleichtern. ES stehen etwa
28 000 Beamte und Arbeiter der Firma im Felde. Eignen sich
di« Kriegsbeschädigten durch die Art ihrer Verletzung nicht
mehr für di« bisherige Arbeit, so sollen sie eine ander « Be¬
schäftigung erhalten . Ein« Anrechnung der staatlichen Kriegs¬
bezüge findet nicht statt. Beachtenswert hierbei ist, daß die
Firma Krupp Sen kviegsbe schädigten Werksangehörigen die
staatliche Krieyszulage für die Dauer von fünf Jahren von
Wiederaufnahme der Arbeit an unter allen Umständen ge¬
währleistet . In solchen Fällen also, in denen di« Kriegszulage
infolge erhöhter Leistungsfähigkeit vom Staate wieder aufge-
boben wird, gewährt die Firma Krupp die staatliche Zulage
aus eigenen Mitteln weiter.

* Die steuerliche Behandlung von Biersendungen an die
Truppen . In der Verordnung des BundeSrats über di«
steuerliche Behandlung von Biersendungen an die Truppen
ftnrid bestimmt: Wenn Bier, das im Auftrag der Heeresver¬
waltung an Truppen geliefert wird, als Militärgut  aus
einem Bvausteuevgebiet in ein anderes befördert wird, so gilt
die Versendung nicht als Ausfuhr und der Übertritt in das
andere Brausteuergebiet nicht als Einfuhr.

* Bon der nationalliberalen Partei für di« Rheinproviaz.
In der in Köln abgehaltenen Sitzung des Provinzialvoe-
standes der nationalliberalen Partei für die Rheinprovinz hob
der Borfitzende bei Besprechung der politischen Lage hervor,
daß die Rheinprovinz fest hinter Basserman»  stehe.

* Die erste deutsche Stadt mit välliger SonntagSrnhe
wird Flensburg  sein . Die dortigen Angestelltenvereine
erstrebten, wie auch anderwärts schon seit Jahr und Tag, die
Einführung der völligen Sonntagsruhe . Jetzt hat der Verein
für Handel, Gewerbe und Jndusttie selbst beim Magistrat
den Anttag gestellt, ftir alle Bettiebe die allgemeine völlige
Sonntagsruhe cinzuführen . Da auch die Militärbehörde dem
Antrag günstig gesinnt ist. so wird dem Vernehmen nach der
Magistrat dem Antrag Folge geben.

kfeer und Flotte.
Generalleutnant z. D. Dunin v. PrzychowSki ist am

Freitag in Erfurt nach langem Leiden im Alter von' 90 Jah¬
ren gestorben.  Alexander Dunin v. PrzychowSki hat von
1843 bis 1884 dem Heer angehört. An der Spitze des
10. Jägerbataillons zeichnete er sich im Krieg gegen Frank¬
reich zu wiederholten Rialen aus . Mit dem Eisernen Kreuz
1. Klasse ausgezeichnet, lehrte er in die Heimat zurück. Er
war zuletzt Kommandeur der 7. Jnfanteriebrigade in
Bromberg.

Ordensauszcichnungen für Heerführer . Dem General¬
adjutanten des Kaisers Gen. d. Inf . v. Schenck , komman¬
dierendem General eines Armeekorps, ist der Stern der
Komture des Hohenzollernschcn HausordenS mit Schwertern
sowie die Schwerter zum Komturkreuz dieses Orden »; dem
bisherigen Gouverneur von Lille Gen. d. Art . z. D. von
Heinrich  die Schwerter zum Roten Adlerorden 2. Klage
verliehen worden.

Ordensanszeichnungen für höhere Marinedeamten . Dem
WirÄ. Geh. Admira>litätsrat Harms  und dem Wirk!. Geh.
Oberbau rot Dr .-Jng . P e i t h , Abteilungschef im Reichs-
ntarineMnt , ist di« Königliche Krone zum Roten Adlerorden
2. Klasse mit Eichenlaub und Stern , dem Wirkl. Geh. Adnn-
ralitätsvat S e«b e r , Vortragenden Rat im ReichSfawineamt,
der Stern zum Roten Adlervrden 2. Klaffe, und dem Geh.
Admiralitatsrat Dr . A l ba t h , Vortragenden Rat im Reichs-
nlarineamt , die Königliche Krone zum Roten Adlerorden
2. Klaffe mit Eichenlaub verliehen worden.

Feldwebelleutnants . Amllich wird bekanntgemacht:
Nicht die Zugehörigkeit zu einer Landsturmformation allein
ist für die Beförderung zum Feldwebellentnant maßgebend,
sondern auch die Zugehörrgkeit zum Landsturm als solchem
— § 20 ber Wehrordnung.

Perssnal-Leccinderuagr». Auch (Mannheim), Dizcfeldw. im
2. Pion.-Bat. Nr. 21, zum Leut, der Res. des Pion.-Bars. Sir. 21
befördert. * Martin,  Frhnr . im Jns -Rcgt. Nr. 87. zum Leut.,
vorläufig ohne Patent, befördert. * E l, q 11 (1 Hamburg), Vi^ jeldw.
des Pion.-Bats. Nr. 21, jetzt im 1. Ptvu.-Bai. Nr. 21, jiun Leut,
der Reserve befördert.

Rechtspflege und Verwaltung.
7M. Justiz-Personalien. Im Krieg« fanden den Heldenwdt

Gericktt-asiessor Artur Kaufmann  aus Frankstrn a. M. «uo
KarFeigehtlie Wilhelm Eberz  aus Franksurt a. M.

Di« Ausbildung der Regieruagsrescrendar«. Bei der Ausbildmig
de: Regierungsreserendare soll nack einer neuen Anordnung be¬
sondere Ausnlerklamk-.it dem Borbereitungsdirnft« bei den Ge¬
richtsbehörden ziigewendtt werden. Rcserriidaren kann dir ZeU,
mährend der sie ihrer Tätigkeit in der AnitsgrrichtSstation entzogen
waren, aus die vorgrschriebene Dauer dieser Tätigkeit insoweit ange-
recknet werden, als sie im Falls mititäriicher Dienstleistung oder von
Krankheit die Dauer von 6 Wochen, bei Beurlaubungen 5 Wochen
,licht übersteigt. An, Ende d>s amtsgericktlichen Borbercftmigs- )
dienste? soll sich der auiiichtsführenöc Amtsrichter nach wie vor
darül-er äußern, ob die Tätigkeit de» Referendar» eine so erfolgreich«
gewesen ist. daß er dem Laudzencht würde überwiest» tpepbe»
konuea.
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Krfegslitcratur.
„JBclgitn sonst und jetzt." t Über 200 ZuhtaQmen auS

dem Lande zwischen Maas und scheide, nckst einer & n<
leiten « von Tony Kellen.  Dritter Sonderband von „Um
Vaterland und Freiheit ." (Verlag , von Hermann
Mvwtanus , Siegen , Be
Die Montanus -Bücher
^Vahrhettsgetreuen w««? »—ij-“ — 7—
amb dank tSjrer bei billigen Werken bisher kaum gekannten
künstlerischen Ausstattung einen so großen Erfolg erzielt,
daß man jedem weiteren Band der Sammlung «nt Spannung
«rtgegensieht . Der soeben erschienene Belgien-Band . bietet
in mehr als einer Hinsicht Überraschung. Er zeigt xn der
ersten Abteilung belgische Städte , belgische Land,Lasten und
belgische Naturschönheiten. Die zweite Abteilung bringt die
flämischen Baudenkmäler und die unsterblichen Werke der
miederdeutschen Meister vors Auge und wird aus ,olche Werse
das Verständnis für das besetzte Land mehren und versöhn¬
lich wirken bei den Bewohnern belgischer « tedte . In der

'dritten Abteilung sind Ausnahmen aus der Krregszert ver¬
einigt , die Bilder von der Eroberung Lüttichs, Nanrurs und
Antwerpens , Darstellungen von der Besetzung Brussels und
anderer Städte . Und zum Schluß führen uns die Bilder der
4. Abteilung die Tätigkeit der Deutschen Verwaltung , vor,
die nun schon über ein Jahr Handel und Wandel aufrecht
erhält . So Mt dieses Buch in ganz besonderem Maße , nicht
bloß eine längst empfundene Lücke ,m deutschen Bücher¬
markt aus , indem es das erste reich illustrierte zeitgemäße
Werk über Belgien bildet, sondern es ist auch ein Beitrag zur
Kriegsgeschichte, indem es fast lückenlos den Aufmarsch der
deutschen Heere im Westen vorführt , eines jener großen Er¬
eignisse der Weltgeschichte, deren Zeugen w,r waren . Wir
können diesen Band als Neuigkeit von ganz besonderem
Werte bestens empfehlen.

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.
Gegen die Lebensmittelfälkchnng.

Der Frankfurter Polizeipräsident  gibt fol¬
gendes bekannt:

1. Bei der Herstellung des Brots  ist in letzter Zeit
häufig beobachtet worden, daß die als Zusatz vorgeschriebene
Kartoffelmenge ohne Entfernung der Kartoffelschale in den
Brotteig verarbeitet wird. Selbstverständlich sind die Kar¬
toffeln nur ohne die Schalen  zur menschlichenNah¬
rung geeignet. Derartige Fälle werden als Nahrungsmittel¬
fälschung verfolgt.

2.  W u r st w a r e n, bei deren Bereitung ein gewisser
Wafserzusatz üblich ist, werden neuerdings mit erheblichen
Mengen Wasser gestreckt und dadurch verfälscht. Auch solcher
übermäßiger Wafferzusatz zu Wurst ist nach dem Nahrungs¬
mittelgesetz' strafbar.

3. Käse,  besonders ausländische, z. B. Holländer,
Edamer usw., die ihrer Bezeichnung nach herkömmlicherweise
aus Vollmilch hergestellt zu werden pflegten, werden jetzt
häufig aus Magermilch oder aus halbentrahmter Milch her¬
gestellt. Beim Verkauf wird dies aber meist verschwiegen
und dem Publikum der Preis für Vollfettkäse bei Verab¬
reichung solcher Magerkäse  abverlangt . Dies kann als
Vergehen  gegen das Rahrungsmittelgesetz  und,
wenn ein übermäßiger Gewinn dabei erzielt wurde und eine
Täuschungsabsicht erwiesen ist, auch als Vergehen gegen § 5
der Bundesratsverordnung vom 23. Juli 1915, bett . Preis¬
wucher resp. als Betrug , bestraft werden.

4. Seifen,  besonders weiße und gelbe Schmierseifen,
werden infolge der Knappheit der Fette jetzt häufig in äußerst
minderwerttger Art hergestellt, zu verlockenden Preisen in
den Zeitengen angeboten und in den Verkehr gebracht. Wäh¬
rend bei normaler derarttger Seife ein Fettsäuregehalt (der
wertbestimmende Anteil ) von etwa 40 Prozent vorausgesetzt
wird, sind Erzeugnisse mit 80 Prozent und mehr Wasser, so-
wie aus 6 Prozent und weniger Fettsäuregehalt neuerdings
keine Seltenheit.

Da die geforderten Preise meist in keinem  Verhält¬
nis zu dem wirklichen Wert  dieser Erzeugnisse stehen,
auch meist eine Täuschung der Käufer mit dem Verkauf sol¬
cher Seifen verbunden ist, so ist darauf hinzuweisen, daß in
solchen Fällen eine Bestrafung  nach 8 5 der Preiswucher-
Verordnung, sowie auch nach dem Betrugsparagraphen des
Strafgesetzbuchs eintreten kann.
Warnung vor vorzeitiger aussaat und Pflanzung.

Der Anfänger im Gartenbau läßt sich oft durch einige
ungewöhnlich warme Tage verleiten , Aussaaten und Pflan¬
zungen früher vorzuuehmen, als dies in Rücksicht auf die
noch folgende Kälte ratsam ist. Fast immer zeittgt solche
Voreiligkeit einen völligen Mßerfolg , indem entweder die
Samen oder die daraus entstandenen Pflänzchen zugrunde
gehen. Ein Nutzen wird durch die verfrühte Aussaat oder
Pflanzung nie erzielt , da die Pflänzchen während der kalten
Zeit doch nicht wachsen, sondern kränkeln, so daß sie von
später gesetzten Pflanzen oder späteren Aussaaten überholt
werden. Verluste an Saatgut müssen in Rücksicht auf die
Knapphett unbedingt vermieden werden I Es sei deshalb nach¬
stehender Warnruf der Zentrale für Gemüsebau im Klein¬
garten zur Beachtung empfohlen: Kartoffeln , auch
Frühkartoffeln,  dürfen mcht vor Mitte April gelegt
werden ! Ausnahmen hiervon nur in besonders warmer Lage
und ebensolchem Boden. Busch und Stangenbohnen
nicht vor dem 10. Mai legen! Ausnahmen in warmer Lage,
aber auch da sind die jungen Pflänzchen bis 15. Mai während
der Nacht vor Frost zu schütze«. Tomaten und Gurken
nicht vor dem 15. Mai pflanzen ! Aussaat von Gurken ins
Freiland nur 3 bis 4 Tage früher!

ap «ih »ett«r.
Am 17. April sollen eigentlich die Nachtigallen  an¬

fangen zu schlagen. Der Bvlksmund sagt : „Wenn die
Nachtigallen am 17. Aprrl nicht singen, daun barsten sie."
Trotzdem vermute ich stark, daß ihr Sonderzug diesmal mit
einiger Verspätung in Biebrich ankommen wird. Sollten sie
sich aber doch schon in ihrem schönen Schloßpark eingefunden
haben, so werden sie jedenfalls ihre Freikonzerte wegen ein¬
getretener schlechter Witterung verschieben müssen. DaS
Aprikwetter ist wirklich alles andere als angenehm, aber man
wird sich doch leichter damit abfindcn, wenn cs wahr ist, was
mir erfahrene Landleute versicherten: Das kühle Wetter sei,
so lange es mcht friere , für die Pflanzen recht günstig. Be¬
sonders mache es die zarten Halme des Wintergetreides fester
und widerstandsfähiger . Wenn das so ist, so wollen wir sehr
gern im Winterüberzieher noch eine Zeitlang auf die
Nachtigall«« warten . Von einer guten Ernte hängt ja für
uns vor allem in diesem Jahre ungemein viel ab. „Gott ver¬
läßt keinen Deutschen." Das wird er hoffenllich den AuS-

_Wiesbadener TagdlaN._ _
«ngerern auch dadurch klar machen, daß er uns durch kalte»
und warmes Wetter , durch Regen und Sonnenschein eine
reiche Ernte beschert. _ O.

— DaS 25jShrige GeschästSj«bi» «m de« Warenhauses
Julius Bormaß Wie wir bereits berichteten, feierte die
Firma Julius Bormaß gestern ihr 25jähriges Geschäfts¬
jubiläum . Wegen des Ernstes der Zeit hatte man zwar von
einer größeren Feier abgesehen, aber das Personal hatte es
sich nicht nehmen lassen, den Inhaber der Firma und seine
Gatttn durch eine kleine Feier zu ehren. Man berichtet uns
darüber : Kostbare Blumengewinde schmückten den ganzen
mächtigen inneren Raum des Geschäfts. Treppenaufgänge
und Lichthof waren besonder? herrlich geschmückt. Um 10 Uhr,
wurden Hem und Frau Bormaß unter den Klängen des
„Einzugsmarschs aus Tannhäuser " auf ihren Ehrensitz im
2. Stock geleitet. Ein unter Leitung des Herrn Musikdirektor
Wernicke eingeübter Chor, der von Angestellten des Hauses
in eindrucksvoller Weise znm Vortrag kam, kettete die eigent¬
liche Feier ein. Hierauf sprach eine junge Dame eine«
eigens für diesen Zweck verfaßten Prolog . In den An¬
sprachen von seiten des Personals kam immer wieder die
Liebe und Verehrung zum Ausdruck, - welcher sich Herr
Bormaß und dessen Gattin erfreuen . Besonderen Eindruck
machte ein poetischer Erguß , den ein Angestellter, des Tages
gedenkend, aus dem Schützengraben gesandt hatte . Mit war¬
men bewegten Worten dankte der Chef dem Personal für die
unvergeßliche Stunde . Anschließend an ein Kaiserhoch nahm
die Feier unter den Klängen de? Lieds „Deutschland, Deutsch¬
land über alles" ihr Ende. Als äußeres Zeichen der Ver¬
ehrung wurde dem Geschäfisinhaber vom Personal eine kost¬
bare Marmorfigur nebst einer künstlerisch ausgestatteten ^Er¬
innerungstafel überreicht. Herr Bormaß hat die Wohltättg-
keitsanstalten sowie die Armen der Stadt Wiesbaden , das
Rote Kreuz und die Personalunterstützungskaffe der Firma
usw. mit sehr namhaften Bettägen bedacht. Nach Schluß der
Feier wurde das Personal im Erfiischungsraum bewirtet.
Ferner wurde für das Personal ein goldener Sttftungsnagel
in den Eisernen Siegfried eingeschlagen. Auch die Feldgrauen
der Firma , die immer reich bedacht werden, erhielten Festes¬
gaben. Kurz vor Gesckäftsschluß erschienen noch die
28 Kriegskinder, die fett Beginn des Kriegs im Han? von
Frau Bormatz verpflegt werden, um auch ihrerseits ihre Hul¬
digung darzubringcn . Die überaus zahlreichen Blurnen-
spcnden, Glückwünsche und Depeschen, auch aus den Kreisen
der Kundschaft, legen ein beredtes Zeugnis dafür ab, daß sich
die Firma auch in weiteren Kreisen großer Wertschätzung
erfreut.

— Rassauische KriegshilfStesse. Über die Naffauifche
Kriegshilfskaffe, deren Errichtung infolge einer Vorlage der
Rassauischen Landesbank den Kommunallandtag gelegentlich
seiner am 1. Mai d. I . beginnenden Tagung beschäftigen
wird, berichtet man uns noch: Die Kreditgewährung soll
grundsätzlich auf die Fälle beschränkt werden, in denen nur
auf diesem Wege Hilfe gebracht werden kann, und in denen
mit Sicherheit zu erwarten ist, daß die wirtschaftliche
Selbständigkeit  durch die Hilfe erhalten werben kann.
Die Staatsregierung ist bereit, sich in erheblichem Umfang
an dieser Hilfe zu beteiligen, wünscht aber , daß in erster
Linie die größeren Kommunalverbände helfend eingreifen
und die AusMrung der zu treffenden Maßnahmen in die
Hand nehmen. Die Voraussetzung für die Gewährung eines
Darlehens ist ferner , daß der Nachsuchende einer Beihilfe
würdig  ist . Die Darlehen werden mit kur? bemessener
Rückzahlungsfrist gewährt, die erforderlichenfalls nach er¬
neuter Prüfung der Sachlage verlängert werden h nn . Die
Rückzahlung erfolgt in bequemen regelmäßigen Raten . Die
Mitarbeit der Stadt - und Landkreise  sowie der
Gemeinden soll bestehen in der Begutachtung der Darlehens¬
anträge sowie in der Übernahme der Bürgschaft in der Höhe
der Hälfte derjenigen Ausfälle , die der Kasse bei Darlehen
entstehen, welche von dem Kreis zur Bewilligung befürwortet
sind. Von der Bürgschaftsübernahme und der Mitwirkung
des Kreises kann insoweit abgesehen werden, als die Ge¬
meinde, der oer Schuldner angehört , die Bürgschaft über¬
nimmt . Zur Begutachtung der Gesuche sind außerdem die
Ortsbehörden , die Kreditgenossenschaften sowie die Berufs¬
verbände nach Möglichkeit heranzuziehen . Es kann verlangt
werden, daß der Schuldner sein Leben  bei der Rassauischen
Lebensversicherungsanstalt versichert  und diese Versiche¬
rung als Pfand bestellt, es sei denn, daß er bereits anderweit
versichert ist und damit ein Pfand stellen kann.

— Mittelrheinischer Verein für Luftfahrt . Dem Jah¬
resbericht  des „Mittelrheinischen Vereins für Luftschiff¬
fahrt " für das Geschäftsjahr 1915 entnehmen wir folgendes:
Das Geschäftsjahr 1915 begann mit einem Bestand von 213
Mitgliedern , von denen im Laufe des Jahres 22 ausschieden,
so daß der Bestand am 31. Dezember 1915 191 betrug . Der
Verein hatte im abgelaufenen Jahr den Tod von 5 Mit¬
gliedern zu beklagen, von denen 3 auf dem Feld der Ehre für
da§ Vaterland gefallen sind. In der Mitgliederversamm¬
lung vom 17. Mai 1915 fand nach Entlastung des alten Vor-
stands die Vorstandswahl statt . Es wurde der alte Vorstand
wiedergewählt. Der Vorstand besteht zurzeit aus dem
1. Vorsitzenden Konsul a. D. Stadtrat Burandt,  dem
2. Vorsitzenden Oberstleutnant P . I . Sieb erg,  dem Schrift¬
führer Regierungsbaumeister MagisttatSrat B e r l i t und
dem Schatzmeister Dipl .-Fng . E. Urfey,  sämtlich in Wies-
baden. Vorsitzender des Fahrtenausschusses ist Hauptmann
Stuhlmann (Frankfurt a. M.) Der Zuschuß der Stadt¬
verwaltung , der für das Jahr 1914 erstmalig mit 1000 M. be¬
willigt worden war, siel im Kriegsjahr aus , da der Vor¬
sitzende mit Zustimmung des Vorstands bei der erheblichen
Belastung der Stadtverwaltung mit Kriegsausgaben ftei-
willig darauf verzichtet hatte . Da Ballonaufsttege nicht statt¬
finden konnten, so hat auch die Stadt auf die vertragsmäßig
von der vom Verein zu zahlenden Gebühr für den Ballon-
aufftiegplatz und die Amortisationsquote der besonders ver¬
legten Leitung verzichtet. Von den verfügbaren Geldmitteln
wurden für die Kriegsfürsorge dem Roten Kreuz 300 M. zur
Verfügung gestellt, indem ein goldener Stiftungsnagel zum
Andenken an die gefallenen Mitglieder für den „Eisernen
Siegfried " eingeschlagen wurde. Ferner erhielt wiederum
die Inspektion der Fliegertruppen die Summe von 300 M.
als Liebesgabenbeitrag für Weihnachtsgeschenke unserer
Fieger ; außerdem der „Verein für Sanitätshunde " 50 M.
Fast das ganze Vermögen des Vereins wurde in deutscher
Reichskriegsanleihe angelegt. Nach Beendigung des Kriegs
werde» die Mittel tm wesentlichen gut  Anschaffung eines
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neuen Ballons verwendet werden müssen. Ob und welch»
Verwendung der alte Ballon gefunden hat, darüber hat der
Verein nichts erfahren . Durch ein Abkommen, welches der
Luftfahrerverband mit dem Verlag von Klassing in Berlin
getroffen hat, wird bis auf weiteres den Mitgliedern vom
1. Januar d. I . ab die Zeitschrift, wenn auch in erheblich
vermindertem Umfang wieder zugestellt.

— Hühnerzucht. Es wird auf dem Land vielfach beobach¬
tet, daß die Hühner nach und nach abgeschafft werden. Der
Landmann sieht ja selbst in Frtedenszetten die Geflügelzucht
nicht gerade mit günstigen Augen an, erst recht jetzt, wo die
Hühner wegen des mangelnden Körnerfutters nur wenig
Eier legen, und wo auch sonst der Hühnerhaltung Fesseln
aller Art angelegt, z. B. die Sperre , wo sie gar nicht nötig ist.
So kommt es, daß der Landwirt sich eines Erwerbszweiges
entledigt, der ihm nebensächlich und bedeutungslos erscheint.
Diese Auffassung ist aber verkehrt. Wir müssen auch unseren
Geflügelstand durch den Krieg bringen . Wir haben Eier
nötig ; da wir aus dem Ausland nur wenige bekommen, mutz
im Inland nach Mitteln und Wegen gesucht werden, den Eiec-
erttag zu heben. Der Landmann verfügt über allerlei Neben¬
produkte, die den Hühnern zugute kommen müssen. Der
Heusamen  z . B. wird meistens auf die Wiesen gestreut.
Da kann er jetzt entbehrt werden. Man übergieße in einem
Eimer einige Hände voll mit heißem Wasser und menge ge¬
kochte Kartoffeln oder Kartoffelschalen drunter , und ein
Hühnerfutter ist ferttg . Kurzgeschnittenes Kkeeheu mit Kar¬
toffeln (gekochten) vermengt, vielleicht noch ein Zusatz von
Dickmilch wird auch von den Hühnern gefressen. Neuerdings
kann man auch Schrot aus frischen Knochen  bekommen,
das sogar ein gutes Futter ist, wenn es mit Kartoffeln oder
gekochten Gemüseabfällen  oder dergleichen gemischt
wird. Jetzt im Frühling kann man auch junge
Brennesseln  kurz schneiden, mit einigen Kartoffeln und
Knochenschrotvermengen und den Hühnern vorsetzen. Bei
einigem Nachdenken lassen sich noch andere Fuüerzusammen-
stellungen finden. Jetzt, wo selbst im Westerwalddorf das
Dutzend Mer mit 2 M. bezahlt werden muß, macht sich das
Nachdenken und die Mühe recht gut bezahlt. W.

— Perso -ral -Nachrichten . Vizcfcldwebst Fritz Hoffman«  im
Landsturm-Bataillon 2, Darmstadl , wurde rum Ossizier-Stellver-
treter befördert.

— Steint Ritize«. Die Stenographie - Schule Stolze-
Schrey (Gewerveschulgebüude ) veröffentlicht den Stundenplan.
Prrsonei . die noch dem begonnenen Lehrgang beitreten wollen, können
in den Ferien an einem Ergänzunqskursus teiluehme». Nähere Aus-
kirnst erteilt der Lener der Schnie Lehrer H Paul , Philrppsberg-
straste 25. — Bei der hiesigen Polizei wurden die nachstehend bezeich-
neten Fahrräder  in den letzten Tagen als gcstohlen  ange¬
zeigt: Marke Decker, Fabrikttionsuummer 22!)331, Marke Werl,
Fabrikalionsnummer 483 813. Marke Ideal und Marke Wanderer
ohne Angabe der Fabrikatunsnummer.
0 er etnsoortr fige.

* Fräulein Jda Johanny , Ehrenmitglied des „Frauen-
kl u b s" , behandelte in einem von Geist und warmer Menschlichkeit
ersüllten Vortrag das Thema : „Sollen wir in allen Fällen die Wahr¬
heit sogen?" Sie sprach über die Wabrheil in Wort und Rede, das
heißt über die Übereinstimmung der Tatsache mit der Erzählung,
de? Wortes mit de: Überzeugung oder auacnblickiick,enStrmumng.
Der intcrcssaute Borttaq , dem ein« lebhafte Aussprache folgte, wurde
von den Mitgliedern des Klubs und den anwesenden Gästen mtt
dankbarem Beifall ausgenommen.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

w  T - B . Frankfurt a. M ., 17. April . Die am 13. April - nt
dem Offiziers -Gefangenenlager W-Murg (Lochn, e n t w r che n e n
beiden englischen Offiziere  haben stch ihrer Frechen nur
kurze Zeit erstem . Si : wurden heute rn Wemberm an der Berg-
straße wieder ergriffen.  ^

bs W-ilbueg, 15. April . Unter Vorsitz des Herrn Geh. Regie-
runosrats Lindrat Lex fand gestern rm Kr-isbause Vierselbst erne
Sitzung des Kreistages des Oberlabnkretscs  statt
Nach dom erstatteten Bericht betrugen die Einnahmen der Krersstar-
kaffe in >915 5 900 000 M (gegen 2 892 000 M . tn 1914), dre Aus-
gaben beliefen sich auf 5 920 »00 SR. '2 870 UW M .) der Sparern-
laqenbeltand sti-g aus 3 400 000 M . (iS 000 000 M .). Me Einnahmen
der Kie' skommunalkasie betrugen 2 222 000 M. 0 133 000 231.), dre
Ausgaben 2 340 000 M . (1062 000 231. ). Ter Kretshaushattsstat pur
1916 wurde in Einnahme und Ausgabe auf 1 0 )8 600 M. (228 600 MI
festgesetzt. Tie gußerordentliche Höh! des Etats ist verursacht ourch
die ' notwendig gewordene Ausnahme einer Anleihe _ in Höhe von
800 000 M . zur Bestreitung der Ausgaben zur Unterstützung der An-
gehörigen der Kriegsteilnehmer . Süt Kriegsausbruch sind ois letzt
insgesamt 1035 000 M . an Unterstützungen ausbezahlt worden. T»
Etat sieht weiter eine Erhöhung der Hnndesteucr von 7.50 aus 10 M.
und eine Erhöhung der Krrissteuer um 3 Pro, , vor. Für die Zwecke
der KrieaSbeschädigtenfürsorge wurden 2000 M . rn den Etat einge¬
stellt. Zu Mitgliedern des Kreisausschusics wurden Amtsrat Buch-
steb (Runkel) und Bürgermeister Sepp <Seclbach) wieder- und
Direktor Mischke (W-ilburgl und Bürgermeister Stroh (Wembach)
nengewöhlt . An Stelle des verstorbenen Hostats Herz wurde Mireltor
Mischke zun: Kreisdeputierten -gewählt. Landrat Lex (Weilburg ).
Amtsrat Buchsieb (Runkel) und Bürgermeister Karthaus (Werlburg)
wurden zu Kommun rliandtaqsabqeordneren gewählt Zu Mitgliedern
der Laudwirtschastskammer wurden die Bürgermeister Hepp (©erf-
bachö und Anziou (Mengerskirchen) wiedergewähst. — Der Krerj-
ausschuß des Oberlchnkreises hat für die Osterze,t em V e rb ot d es
K n che n b a cke n s erlassen. Danach ist das Backen von Kuchen
wirs Rogoen- und Weizenmehl in der Zeit vom 15. Aprrl bis 2. Mai
dieses Jahres auch in der Hauswirtschaft verboten.

bs Rohnstadt (Oberlabnkreis ), 15. April . Bei der hier statt-
gestrnd-nen Bürgermeisterwahl wurde unser seitheriger Bürgermeister
Friedrich Zwinge! auf die Däner von 8 Jahren wredergewahlt.

8 Vom Westerwald, 15. April . Trotz der reichen Obsternte im
vorigen Jahr sind auch in diesem Frühjahr die O b ktb ä u m e vo»
Blüteuknospen reich besetzt. Besonders gilt das von den Appel-
bäumen , weniger von den Birnen ; geradezu ubersat von Bluten sind
aber die Steinobstbaume , die im Vorjahr hier wenig getragen haoe«.

Regierungsbezirk Raffel.
— Marburg, 16 April. Hier wurde ein „Verein der

blinden Akademiker Deui ' chlands"  gegründet . Er
wist die wickstigste Vorbedingung für das Hochschulstudium Blinder
dirrch Schaffung einer Bibliothek für wifjcuschastliäw Fachliteratur in
Bte -denschrfit erfüllen. Vorsitzender des Vereins ist Herr cand. phü.
Karl Stebl in Marburg . Dem Ehrenauoschuß gehören die Spitzen
der verschiedenen B-Hörden, sowie der Direktor der König!. Btticherr,
anstatt in Berlin -Steglitz, Schulrat Matthies , an.

Nachbarstaaten u. -Provinzen
— Heidelberg. 15. Steril . Das Pädagogium Neuen¬

heim - Heidelberg,  mit kleinen Gvmnasial -NeaMassen, das
modern bewährte Einrichtungen (Sport , Wanderungen , Werkstätten)
und Schülerheim hat , führt die Schüler bis ;um Em,ahrigen oder
in die Prima und Obersekunda der Gvnma 'icn, Realgymnasien,
Oberrealschulen, ohne Rücksicht aus frühere Schulen . Jnteresiartte
Schulnachrichten sind im Jahresbericht und in den Prüsmtgserged-
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Handelsteil.
Die Besteuerung der Gesellschaften nach

den Beschlüssen des Ausschusses.
Üb«r die Gestaltung der Besteuerung der Gesellschaften

Sn^K Üi e .?SS .teuer ? esetz 5n der «Kten Lesung des
Bntvruds im Ausschuß haben wir bereits berichtet *. Nach
dCT sctiließlichen Redaktion des Kompromißantrages stellte
sk* (tes Ergebnis tabellarisch nunmehr wie folgt dar:

Ehe Besteuerung wird insofern einheitlich gestaltet , als
der Unterschied zwischen inländischen und aus-
ländischen  Gesellschaften fortfällt . In erster Linie wird
dtejabsolute Höhe des Mehrgewinns zugrunde gelegt . Bei
mrandischeo Gesellschaften soll .jedoch der Betrag nicht
hoher sein , als sich nach einer prozentualen Berechnung

ß«1 Gesellschaften m. b. H , deren Kapital 300000
Mark nicht ubersteigt , und bei denen sich mehr als die
HflUte der Anteile in den Händen von im Betriebe tätigen
Gesellschaftern befinden , wird die Abgabe nur zur HälfteenKbec

Was die Sätze im einzelnen betrifft , so beträgt die Ab¬gabe
Bei einem Mehrgewinn bis zu 20 000 M. 10 Proz . des Mehr-

von 20000 bis
Aswinw

40 000 12
„ 40 000 60 000 14
„ 60 000 ,, 30900 9. 16

80000 WO 000 '8
„ WO 000 120 000 ,, 20

720 000 140 900 22
V40 JÜO 160000 . 24

„ 160000 „ 180 000 26
„ 180 000 290 000 28
„ 209 000 „ 250 -WO 30

SSO 000 500 000 „ 40

Wenn der Melirgewinn im Jahresdurchschnitt 2 Proz.
des eingezahlten Grund - oder Stammkapitals zuzüglich der
bei Beginn des ersten Kriegsgeschäftsjahres ausgewiesenen
WKlieben Reservekoutenbeträge nicht übersteigt , beträgt
die Abgabe 10 Proz . des Mehrgewinns.

Wenn er 2 bis 4 Proz . beträgt , 12 Proz. des Mebrge-
winns , 4 bis 6 Proz . 14 Proz , 6 bis 8 Proz . 16 Proz .. 8 bis

l T0Z' V*. bis 12 Proz- 20 Proz .. 12 bis 14 Proz.
22 Proz- W bis 16 Proz . 24 Pro/ .., 16 bis 18 Proz . 26 Proz ,
18 bis 20 Proz . 28 Proz . und wenn er 20 Proz übersteigt
30 Proz . des Mehrgewinns.

Berliner Börse.
. $ Berlin , 17. April . (Eig. Drahtbericht ) Die Stimmung
im freien Börsenverkehr war heute wieder recht zuver¬
sichtlich,  wenn auch zeitweise I!ealisationsneigun *'
namentlich in einigen Bergwerksaktien zu bemerken war!
Recht guter Meinung erfreuten sich Prinz - Heinrich-
Bahn auf Mitteilungen über günstige Verkehrsver¬
haltnisse . Auch Schiffahrtswerte , in erster Linie Hansa und
Hamburg -Südamerika waren gefragt und höher . Von
Montan werten waren Phönix , Luxemburger und Gelseu-
kirehen gehandelt . Am Anleihemarkt fanden namentlich
»pioz . ReichsanleRie und 3proz Konso»s Beachtung.

Wiener Börse.
• TÜB- ^ !en’ 17- April . (Eig. Drahtbericht ) Auf

niedrige New Yorker Kursmeldungen begann der freie
Börsenverkehr der neuen Woche in schwächerer Haltung.
Montan-, Munitions-, Petroleum - und einzelne Kohlen werte
verzeichneten verhältnismäßig größere Abgaben . Sonst
war Zurückhaltung vorherrschend . Nach Erledigung der
Verkaufsaufträge trat allgemeine Gesvhäftsstille ein . Der
Anlagen,arkt war unverändert fest.

Banken und Geldmarkt.
* 4proz. Deutsche Schutzgebietsanlcihe von 1910. Der

„Reicheanzeiger “ veröffentlicht den Tilgungsplan  für
die im Rechnungsjahr 1910 begebene 4proz. Deutsche
Sehutzgebietsauleihe im Betrage von 33.3 Mill. M. mit
% Pioz . unter Hinzurechnung der ersparten Zinsen . Der
Tilgungsplan ist vorerst für die nächsten zehn Jahre also
für die Rechnungsjahre 1916 bis 1925 aufgestellt worden
da vom Rechnungsjahre 1926 ab eine verstärkte Tilgung zu'-
lässig ist. Außerordentliche Tilgungsbetiäge sind in dem
Plan nicht berücksichtigt.

w . Schweizerische Nationalbank . In der Generalver¬
sammlung der Bank wies der Präsident des Verwaltungs¬
rats darauf hin , daß sich der Goldbestand der Bank im
Laufe des Krieges bedeutend gehoben hat 1913 betrug er
170 450 000 Fr „ 1915 250 000 000 Fr und am 7. April 1916
257 973 000 Fr . y

M esbadeNrr TaMatt.
Industrie und Handel.

=  Di « Gesellschaft für Lindes Eismaschinen , A--G.
m Wiesbaden , beruft auf den 29 April ihre Generalver-
sammhmg ein . Bezüglich der Tageeordnung verweisen wir
auf me im Auzeigenteil enthaltene Bekanntmachung.

Höchstpreise für Schwefelsäure und Oleum. Durch
Reichstcanzlerbestirumung vom 8. April 1916 (Reichs-Gesetz¬
blatt S. 258) sind für Schwefelsäure und Oleum Höchstpreise
.estgesetzt worden . Nach einer im Reichs-Gesetzblatt Nr. 74
vom 14. April erfolgten Berichtigung muß es im Absatz 2
des g 1 der Verordnung heißen für unverpackte — nicht,
wie es fälschlich heißt , für verpackte — Ware gelten.

Süddeutsche Wasserwerke , A G in Frankfurt a. M.
Die Dividende wird mit 6 Proz . (i . V 4 Proz .) vorge¬
schlagen.

Die Grill u. Bilfinger A -G (Tiefhauunternehmung)
m Mannheim verteilt aus einem Reingewinn von 613 254 M.
(J V . 592 980 M.) 6 Proz Dividende (wie i. V.) gleich
240 000 M. Die Verwaltung «teilt für das laufende Jahr
schon jetzt eine gleichmäßige Fortentwickelung des Unter¬nehmens in Aussicht.

* Die Niaderrheinisehe A.-G für Lederfabrikation rorni
Z. Spier in Wiekrath schlägt der Hauptversammlung nach
als reichlich bezeichnetsn Absch»eitungen und Rücklagen
28 Proz . (i. V. 15 Proz .) Dividende vor.

Rheinische Linoleumwerke , Bedburg , A -G. Der Ab¬
schluß für 1915 ergibt nach 134 331 M. (i V. 290 726 M.) Ab¬
schreibungen einen Reingewinn von 293 499 M. (525 230 M ),
aus dem 5 Proz . Dividende  auf 4 Mill. M. Aktienkapital,
200 000 M. (i . V. 7 Proz auf 3 184 000 Id. alte und 3% Proz.
a, if bl6 000 M neue Aktien 251 440 M.) verteilt werden.

Annawerk , Chaniotte- und Tonwarenfabrik , Oeslau.
Der Aufsichtsrat schlägt vor, iür 1915 von der Verteilung
einer Dividende abzusehen . (1 V. wurden 4 Proz . verteilt .)

* Die Portland -Zenientfahrik Karlstadt a M., vorm.
Ludwig Roth, A -G.  verzeichnet nach 154 271 M. (198 084 M)
Abschi eibunge i einschließlich 119 619 M Vortrag aus 1914
einer. Reingewinn von 235 049 M. (308 470 M.). Es wird die
Verteilung einer Dividende von 4 Proz . (wie 1 V vorge¬
schlagen und 61947 M. (119 019 M.) sollen Vorfragenwerden . ,

Weitere Preiserhöhung für Seidenware,i Der deutsche
Turo.uoise-Fabrikanten -Verband in Krefeld erhöhte den am
Ende des Monats Dezember 1315 festgesetzten Teuerungszu¬
schlag für ganz seidene Waren auf 75 Proz. und für halb¬
seidene auf 90 Proz ..

— Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken , Berlin und
Karlsruhe . Dem schon teilweise veröffentlichten Jahres¬
abschluß , nach welchem die D i v i d e n d e für das Jahr 1915
auf SO Proz . (i. V. 20 Proz ) erhöht werden soll, ist aus dem
uns zugehendon Geschäftsbericht nrc.li folgendes nachzu-
tiagen : Zinsen und Beteiligung brachten 1063 735 M.
(1227 579 M.). Der Betriebsüberschuß stieg auf 11017 758
Mark (8 341 13t M.). Handlungs -Unkosten erforderten da¬
gegen 1 247 659 M. (1 089112 M.) Die eigenen wie die der
Gesellschaft nahestehenden Werke waren bis zur Grenze
ihrer Leistungsfähigkeit beschäftigt ; der Umsatz hat infolge¬
dessen ein vielfaches des 30 000 900 M. betragenden Aktien¬
kapitals der Deutschen Waffen- und Munitions-Fabriken er¬
reicht . Der Reingewinn versteht sich nach Abschreibung
(im Vorjahr 914 747 M.) aller im Berichtsjahre ausgeführten
neuen Anlagen sowie nach Rückstellung eines „unge¬
messenen “ Betrages für Kriegsgewinnsteuer und beträgt
dann immer noch 12 487 782 M. Die wesentliche Vermehrung
der Werte der Wertpapiere , Beteiligung und der Hypo¬
theken erklärt sich insbesondere durch Zeichnung der
Kriegsanleihen und Übernahme der neuen Aktien der
Waffenfabrik Mauser. Die früher erwähnten Rückstellungen
auf ausländische Beteiligungen und Forderungen sowie für
Lieferungs -Bürgschaften blieben unverändert . Sie sind,
gleich der Kriegsgewinnsteuer -Rücklage, in den Forde¬
rungen auf laufender Rechnung enthalten , welche mit
60 027 387 M. (zum Ende des Vorjahres mit 10 054 736 M.)
ausgewiesen werden . Das Bankguthaben der Gesellschaft
betrug am Schluß des Jahres rund 16800 000 M.

* Die A.-G für Eisenindustrie und Brückenbau (vorm
Johann Kaspar Harkart ) in Duisburg verteilt aus einem
Reingewinn von 279 755 M. (i. V. 280 399 M.) wieder 6 Proz.
Dividende auf die Vorzugsaktien und 5 Proz . auf die Stamm¬
aktien , im ganzen 240 000 M. (wie i. V.) .

* Preiserhöhung für Solinger Stahl waren . Die Ver¬
einigung Solinger Stahlwarenhändler beschloß eine
weitere Preiserhöhung  um 10 Proz . Der Gesamt-
aufschlag beträgt nunmehr 30 Proz . Außerdem wird neuer¬
dings den Abschlüssen eine Anzahl von Lieferungsvorbe-
halten zugrunde gelegt

* Die A.-G. für Petroleum -Industrio in Nürnberg schlägt
nach als reiihlich bezri 'hneten Abschreibungen 20 Proz.
(i, V. 0, vor zwei Jahren  12 Proz.) Dividende vor.

Gcwerkschaftäziibußen Die Kaligowerkschaft Reichem
hall beschloß 450 000 M., die Kalibohrgesell3chaft Hedwig
300 C0GM. Zubuße.

Verkehrswesen.
* Allgemeine Deutsche Kleinbahn - Gesellschaft . Del

Abschluß für 1915 ergibt einen Überschuß von 956265 M
(1914: 1 137 686 M). Es wurde beschlossen , eine Divi¬
dende  von 6 Proz . (i. V. 7 Proz.) vorzuschlagen und
277 947 M. (288 729 M ) auf neue Rechnung vor/ .utragen.

* Betriebsgesellschaft für Orientalische Eisenbahnen,
Die Betriebseinnahmen vom 1. Januar bis zum 17. März be¬
laufen sich auf 4 015 682 Fr ., sie übersteigen die vorjährigen
mithin um 880 308 Fr.

Marktberichte-
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt . Berlin , 17. April,

Früh markt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Spei*
spreu 12 bis 12.50 M., Spelzspreumeid 38 bis 40 M„ Runkel-
lüden 4.20 M, Pferdemöhren 6 40 M., Heidekraut , erd - und
wurzelfrei , 2A0  bis 2.50 M., getrocknete Rimkelrübenschnilzel
40 bis 41 M. per Zentner , Seradella 300 bis 950 M. pei
Tonne, Saatpeluschken 1100 M. per Tonne, Saalhafer feine,
450 M. per Tonne.

W. T.-B. Berlin , 17. April . Getreidemarkt  ohne
Notiz. Die Kauflust am Produktenmarkt bewegte sich auch
heute in engen Grenzen. Runkelrüben und Pferdemöhreij
waren reichlich angeboten , jedoch ohne Käufer und dahe»
billiger . Spelzspreumehl wurde in einigen kleinen Posten
zu unveränderten Forderungen gehandelt . Saatartikel ver¬
nachlässigt , ausgenommen feiner Saathafer , der gefragt ist,

Hus unserem Leserkreise.
(Nicht#trt »cnDrtt Htijuiimttsf « fännes weder zurückqrsaudt. noch ausdewabrt werde» »

* Die Warnungen vor Ersatz st offen , wie z. B.
Salatölersatz , Bnttereriatz  iifw , kommen meist recht
verspätet,  so daß man leicht an die Redengart erinnert wird,
wenn das Pferd gestohlen ist, wird der Stall ausgebessert. Was nutzt
.es, sich mit nachträglichen Warnungen und mit Bestrafung der Er¬
zeuger bezw. Verkäufer jener Ersatzstoffe zu begnügen, die Gewinn¬
sucht wird m:ist größer sein als die Furcht vor der gewöhnlich viel zu
milde ausfallenoen Strafe, immer wieder wird das Publikum mit
Schuudmipelu überrluiei werden. Was nützen die verspäteten War¬
nung!n, wenn inzwischen großes Unheil angestiftet worden ist. Da¬
bei gibt es doch so ein äußerst einfaches Abwehrmittel;
man laste keinen jener Ersatzstoffe in den Handel gelangen, der nicht
vorher amtlich auf seine Güte, seine Hauptbestandteile und auf seine»
Preis untersucht worden ist, dann bleibt der Schund dem Handel
fern und dem Wucher wird ein Riegel vorgeschoben. Für die als
put und empfehlenswert erkannten Ersatzwaren gebe man
Prüfung sniarken (Banderolle usw.) aus und drohe Bestrafung
an für den Verkauf solcher Ersatzwaren, welche ohne diese Prüfungs-
marken in den Handel gebracht werden, nur so wird man dar
Übel wirksam bekämpfen und der Allgemeinheit dienen können.
Bezüglich der Fleischversorgung führe man endlich Fleischkarte»
ein, der Einwand, daß dann viel Fleisch verderben könne, weil vor-
ansstchllich mancher seine Fleischmarken aus Geldmangel nicht ver¬
wenden würde, ist leicht zu entkräften. Man gebe solchen Karlen-
besihern Eelezenhett, einen Teil ihrer Fleischmarken gegen eine klein«
Vergütung an die Behörde zurückzugeben und stelle die so ge¬
wonnenen Marken den Beflerbemittelten zur Verfügung gegen Er¬
stattung jener Vergütungen und eventuell außerdem noch gegen
Leistung eines kleinen Draufgeldes. Der Mehrertrag hieraus kömtte
dann dem Rot-rn Kreuz oder irgend einer anderen gemeinnützige«
Einrichtung zufließen. Auch Fett- und Margarinekarten gebe man
aus zwecks Erreichung einer gerechten Verteilung dieser Arnkel, den«
jetzt gehen dch meisten leer ans. während andere, von ihren Liefe¬
ranten als gute, ständige Kunden geichrtzte Käufer ihren Bedarf oft
reichlicher decken können, als es die '̂ eitverhältnisseerlauben
sollten. M.

1 = Reklamen . = MH
Fr.Dollmei

Stoffen für Herren*
bestens empfohlen.

M Museumstr . 3, hält sich
zum meterweisen

^ 9 Bezüge von rxnten
Damenbekleidung

6»)

Die Morgen-AusgaBe unrfaM 12 Seifert
u»o di« Brrlagsbeilagc „Der Roman."

HaiUUschriftleitn: A. Hegerhorst.

«kr -ntwortli-b für Politik « . Hegerl , ° rst : sür den Unterb- Itungsteil;
VQ H U/a Hl, n )l n«{. t,’i„ an.. aC. l _ __ w W_ #, - V -
I.B. 0. Rauendorf - sür Nachrichten aus Wiesbaden und den Nachbarbkjirten:
I . B. H. Diesenbach : sür „GerichiSia- l" : H Diesenbach : für „Soor , und
Luftfahri" : I . SS.: C. Losacker : für) .„Vermachtes" und den „Briefkasten" :
C. Losacker : sür den Haudelsteip « . Etz: sür die Änzeigen und Reklamen:

H. Dornaus : sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergschen Hos-Bnchdruckereitu Wiesbaden.

Sprechstundeder Schriftleinmg: 12 di» 1 Uhr.

Im  Einklang mit den Beschlüsssn der Bankenvereinigungcn an anderen Plätzen bitten wir davon
Vormerkung zu nehmen , dass unsere Kassen und Geschäftsräume

Karsamstag , den 22. April,
geschlossen bleiben.

Bankcommandite Oppenheimer& Co.
Bank für Handel und Industrie

Filiale Wiesbaden.
Marcus Serie& Co.
Deutsche Bank Zweigstelle Wiesbaden.

Därection der Disconto-Gesellschaft
Zweigstelle Wiesbaden.

Direktion der Nassauischen Landesbank.
Dresdner Bank, Geschäftsstelle Wiesbaden.
Gebrüder Krier.
Mitteldeutsche Creditbank Filiale Wiesbaden.

frisch eingefroffen:
Monikendamer Bratbückinge

Frische Nordseekrabben.
Frackels Fischhallen.
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„Trieriseher Hof g8Ä
13  WinzersiuJje u. Bodega.

Ausschank vom Fass
1915 ©p Matten iteiiner

Glas 50 Pfennig.

Allssoröerung.
Als gerichtlich bestellter Pflege,

über den Nachlaß von Fränleni
Elvira Berkmann fordere ich
Gläubiger und Schuldner auf, sich
binnen acht Tagen schriftlich bei mir
zu melden. 46?

Wiesbaden, 15. April 1916.
Barne ?,

Stadtkämmerera. D.

Aufforderung.
Als gerichtlich bestellter Pfleger

über den Nachlaß des am 16. v. M.
hier verstorbenen Oberleutnants
a. D . Otto von Viiltejoi
ersuch- ich Gläubiger und Schuldner,
sich binnen acht Tagen schriftlich bei
mir zu melden. 468

Wiesbaden, 17. April 1916.
Barn «?,

Stadtkämmerera. D.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Sommermonate — April bis
einsckl. September — um 9 Uhr Bor*,
mittags . *'

Wiesbaden, den 15, März 1916.
Stadt . MzjseanU.

I
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NM-Aiizebote
Lvcibtiche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gebild . junges Mädchen,
16— 17jähr. z. Anlern , im Verla ns
gesucht. Adresse im Tagbl .-Verl . Xr

_Gewerbliches Personal.
I . Schneiderin zum Hohlsaumnähen
gesucht Plissee geschäst, Neuga sse 19.

Lehrmädchen gesucht.
Dameli >chneid. Friedrichstr. 36,  3

Lehrmädchen für Weißnäherei
gesucht Herderstraß e 11, 2 lin ks.

Tüchst Hausmädchen ^ür P̂rivatgesucht  Friedrichstraße_
Besseres Alleinmädchen

zum 1. Mai gesucht. Vorstell, von
10- - 12 u. -1—-7. Uhr. Näheres im
Tagbl .-Verlag . Xr

Sofort Mädchen in kl. Familie
gesucht Emser Stra ße 6, Gty, P.

Tüchtiges Alleinmädchen
für kinderl. Haushalt ges. Kaiser-
Friedr ich-Ring 42, 8^

Fleißiges saub. Mädchen,
das servieren kann, gesucht Rhein-
straf,? 34, 1,

Tüchtiges solides Alleinmädchen'
gesucht Kleine Webe Masse 13, 2.
HauSmädchen, welches nähen kann»
gesucht  Rh einstr aße 79, 1.

Mädchen mit guten Zeug« .
irr Küche u. etwas Hausarbeit

Rheinstraße 79, 7
ge-

Gefucht ehrt, fleiß . Mädchen»
das bürgerst kocht u. etwas nähen
kann. An der Ningkirche 2, 1.

Alleinmädchen mit gut. Zeug »,
für herrschastl. Haushalt z. 1. Mai
gesucht Eltvi ll er Straße 19, L.
Bescheid., tücht. u. fleiß . Alleinmädch.

mit guten Zeugn . gesucht. Deutsch,
Tcnmuisstraße 9, 3.

Tücht. Mädchen für Pension
gesucht Frie dr ichstrabe 57, 1 rechts-_

Tücht. Alleinmädchen für Küche
u. Hausarbeit zum 1. Mai gesucht.
Vorzu " 9— 11, 2—5 od. abends nach
8 Uhr,  Klopstockstraße 19, 2 links.

Jüngeres Hausmädchen,
cvangel., welches bügeln u. etwas
servieren kann, für 1. 5. ges. Borzust.
von 4 Uhr ab, Kapellenstraße 57.

Zuverl . Mädchen für kl. Haushalt
aus sof. gesucht Schlichterstr. 13, 3.

Einfaches fleißiges Mädchen,
welches kochen kann, sofort gesucht.
Gehr , B ahnhofstraße 9.

Junges sauberes Mädchen,
w. bürgerst kochen kann, sofort gegen
guten Lohn  g es. B ismarckr, 11, 3 I.

Gesucht besseres Alleinmädchen,
gut omps., das kochen kann. Vorstell.
3- -5 Uhr. Näh . T agbl.-Verlag ._ Ci

Ein fleißiges älteres Mädchen
für tagsüber gegen guten Verdienst
in ein Badhaus sofort gesucht. Nah.
im  TaM .-Ver lag.

Mädchen oder unabhängige Frau
tagsü ber gesucht Bleich stratze 21, P.

Junge Frau oder Mädchen
auf 2 Std . nachrn. ges. Vorzustellen
10—12 Ubr. Luremburgplatz 4, 3 r.
Saub . Mädchen -d. j. Frau v. 9—10
-res. ScbwaWa cher Strafte 67, 1 links.
"Fleißiges Mädchen tagsüber gesucht
Raue ntbaler Strasse 1k Part.

Mädchen"
zum

2.

nach

Saub ., gut empfahl
od. Frau für IVj Std . morg.
1. Mai gesucht Wallufer Str . 1

Monatsmädchen oder -Frau
für 3 Stunden täglich sofort
Meldung nur vorm, oder abe
8 Uhr, Riehlstraße , 22, 2,1 . _

Jüngere bessere Monatsfrau,
kinderl., in kl. sein . Haushalt zwei
Stunden vorm, gesucht Klapstock-
straßc 1, 3 links ._ _
Saub . MonatSfrau für tägl . 1 Std.

gesucht Kapellenstratze 29.
Saub ." Monatsmüdchen gesucht

vormittags 2 Stunden u. nachm.
2 Stunden , event . auch nur nachm.

Monatsmädchen,
brav u. scmtber, gesucht Kredrrcher
Strasse 6,  Pa rt. lr nls.
Saub . zuverl . Monatsfrau gesucht.

vorm. 2—3 Std . Bismarckring 21, 2.
Saubere zuverl . Monatssrau

gesucht Walkmühlstrabe 37, Part , l.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Leute zum Zeitungsverkauf
gesucht. „Presse ", Adolfstrab e 1, 1.

Tüchtige Schriftsetzer
sucht die L. Schellenberg 'sche Hof-
buLdr ucke rei . Wiesbade n.
Schuhmacher in u. außer d. Hause

gesucht Mauergasse 12._
Malerlehrling sucht Bartschat,

Kgl. Hofmaler . Aoeiheidstra ße 50.
Schuhmacher-Lehrling

gesucht Mauergasse 12.

it Slelleii-Kchche
Weibliche Personen

Kaufmännisches Person «!.

Kontorist,n
sucht Stellung für sofort oder spater.
Gefl . Augsb . an Dlaria Schwrntzer.
Neugasse 3, 2. _ _ __

BrrkLuserin
_ _ _ 24 I . alt , sucht
Stellung . Gute Zeugnisse Vorhände,..
Off , u . L.  717 an den Tagb l.-Verlag.

lHandelss ^ üst^ suiE/ 'Helle auf sof.Sing. u. M . 711 an d. Tagbl .-Verlag.
Gewerbliches Personal.

Erfahrene Krankenpflegerin
sucht tagsüber Beschäftige , über¬
nimmt auch Nachtwache. Offerten u
K. 719 an den  Taabi .-Verlag.

Köchin,

Tücht. Köchin
ges. Alters , mit best. Empfehlungen
sucht Stelle . Näheres Ellenbogen-
nasse 15, 2. S tock links.

Tücht. zuverlässige Köchin,
in der feinen sowie einfachen , Küche
erfahren , sucht gost. auf , lanMahrige
Zeugn . u. g. Empf ., St . rn g. Hmise;
leht a. zu bess. Herrn als Haushält.
lnaeb. Friedrichstrabe 28.
Fräulein , 28 I ., perfekt im Nähen,

bew. im Hotelfach, sucht pass. Stell«
auch als Portierfräulein . Angebot
unter P . 715 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges Mädchen,
erfahren tti Küche u. Hausarbeit,.
sucht sofort Stellung ; es wird mehr
aut gute Behandluirg als aus ĥohen
Lohn acseb. N. Eltviller Str . . , 2 st
Bess. Mäd -H7m7gut . Zeugn . s. Stelle
in bess. kl. Haushalt oder zu Kindern , s
Göbenstrabe ^ l , 2 St .» Schaler.

Äelt . tücht. Mädchen sucht « telle
zu einz . Dome od. zu alt . Ehepaar.
Westendstratze,20 , Mtb . 1 r.— ,— .
Ja . Mädchen sucht Stelle tagsüber.

Dotzheimer Straße 85. Mtb . P . r.

ÄeltcreS Mädchen
sucht bis 1. Mai Stelle als Llllem-
mädchen, am l,ebsten zu kl. Famure.
Off . u. Z. 715 an den Tagb l.-Verlag .

Besseres Mädchen
sucht Stellung als Alleinmädchen b,s
1. Mai . M erstraße 59. Vdh. 1 r.

In Haus - u. Küchenarbeit
erfahr , jung . Mädchen sucht sof. Stell.
Näh . Dotzheime r Strasse 20 , Mtb, 3.

Äelt . ganz selbständ. Madcherr,
im Kochen u. Hausarbeit durchaus
erfahren , sucht Stelle . Zu erfragen
Kleiststraße 3, Hth. Part , r

Anständiges Mädchen
sucht zum 1. 5. Stelle als Haus¬
mädchen in kl. bess. Haushalt . Briefe
unter  U . 716 an den Tagbl. -Verlag .

Braves fleißiges Mädchen
sucht kür sofort od. z. 1. Mai Stelle
als Weinmädchen in kl. Haushalt.
Brief !!. Offerten cm Frl . Ewald , bei
Frau Stöckicht. Wielandstratze 1, 2._

Bess. Mädchen, in allen Hausarb .,
Nähen u. Bügeln bewandert .,, sucht
zum 15. Stellung als Hausmädchen.
Off , u. K. 717 an den Tagb l.-Verlag.
Igjähr . Mädchen v. ausw . (Bayerns,
welches gut schneidern u. bügeln
kann, ein Mies Zeugn . besitzt,, sucht
Stelle als Haus - od. Kindermädchen.
Näh. Eck ernfördestrahe 10, 4 St.

Jung , kräft. Mädchen -sucht Stelle
als Hausmädchen in besserem Hause,
Zeugnisse vorhanden . Näheres bei
^chirg , Kellerstraße  11 , 3 St ._
Aelterc Person , welche sehr gut kocht,
sucht paffende Stelle , auch Aushilfe.

Unabhängige KricgerSfrau,
tüchtig im Haushalt u. feinburgerst
Küche, sucht in kl. Haush . oder Ge¬
schäftshaus tagsüber Stellung oder
auch für ganz . Näheres Bterstadr,
Mumenst rasse 21, 1. — -J

Unabh. Frau sucht Arbert.
Sterugasse 17, 2 St.

sucht .
mittags

Zuverlässige Fra«
Beschästiguu -g von 2—5
!. Adolf ~«i ?5 27 "̂Lth. DaN

Junge Frau
sucht für morgens Beschäftigung m
vess Hause . Näh . Wellritzstr . 27, 2 r.
Frau s. Monatsfst , 2—3 Std . tagl.
Riehlstrabe 13. Mtb . 3 St . r.
Kriegersfrau .ss -̂ t Bür . ",d L- den
zu putzen. Friedrichsir . 8, Mtb . 3 st

T §!klleii-8ks!iche
Männliche Person ««.

Kaufmännisches Person «!.

Junger Man « , 18 Jahre,
mit hoh, Schulbildung,suchl Stellung
zur gründlichen Äusbtld . aus Büre
einer Fabrik oder eine - sonstige»
größ. Betr . Off . u. E. 718 Tagbl.

Gewerbliche» Personal.

Berh . Schreiner sucht Beschäftigung j
als Packer. Hausdiener oder dergst
Off . u. F. 715 an den Tagbl .-Verlag

lljähr . stadtkundiger, Jung¬
sucht Lausstelle od. sonsttge Besä
Wellritzstraße 11, Hth. Pc

Weibliche Persone ».
Kaufmännische » Perf »n«l.

Lins. jg. Mädchen
aus anständ . Familie für meine
Konditorei n. Berkauf u. auch andere
leichte Arbeit gesucht.

Adler , Haie . Nassau «. Krane,
__ Biebrich._

Lehrmädchen
_ achtbarer Familie,
Schulbildung , auf sofort
aus

SelMas lll.MllgcMIiiei
Langg affe  3 ._

Lehrfräulein gesucht.
Vorstellung 6—8 Uhr.

Kunstgewerbehaus Carl Rahr
G. m. b. H.

Gewerbliche« Personal.

Schneiderin
zum Abändern vonDamen-Konfektion

gesucht. Adresse
Tagbl .-Berlag.

zu erfragen im
Xi

KeliriliWkil». üftlmge
für die feine Blumenbinderei gesucht.
_C . Fung . Kl. Burgsrratze 2.

sucht Br unnenkontor . S viegrlg afie.

Gesucht nach Koblenz
eine sehr gut empfohlene

Wirtschafterin,
welche selbst, gut kocht. Nähere » im
Taabl .-Berlaa . .

Einfaches Fräulein

auf 1. Mar ge,—,.
und Gehaltsanspru
den Taabl .-B erlaa.

Off . mit Bild
n u. L. 718 an

Einfaches fleißiges Dienstmädchen
zum 1. Mai gesucht Nrcderwald-
ktraße 14. 2 links.

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Weinbergstrafie 23.

Gesucht zum 1. Mai c. ordentliches

Jüngeres nettes Fraulern
als Pilaüanweiserin gesucht. Born».
11—1 Uhr „Thaliatheater "-Büreau,
Hochstättenstraße 13»_

1 oft. 2 SnIlWer
»der junge Kellner

für sofort benötigt.
„Hotel Kaiserhof ".

Gesucht
8M -M »Nl w» SSW.
Offert , mit Aasprüche« u. ZeugniS-
abtchrikt. « . ll . 716  a n d. T agbl,-B.
Gut aagelerntes anständ . Mädchen,
16—18 I . sogt. gef. Augustastrahe 9.

das nähen , ausbessern und bügeln
kann Uül and stratze 16, Parterre.

Nack Frankfurt a. M . wird für
ein Herrschaftshaus ein

besseres HauSmädchen,
das sehr gut nähen kann, welches
beste Empfehlung , hat , gesucht. Näh.
Wilhelmstraße 38. 1, vorm. b,S 11.
uackm. 1—3 Uhr.

Evangel . einfaches sauberesMävchen
mit guten Zeugnissen gesucht

Neudorfer Straße 5.
Nach Ingelheim ein tücht. Dienst¬

mädchen zum 1. Mai gesucht. Bor¬
zustellen Sophienstraße 3, 1. bei
Alwinenstraße.

Besseres Mädchen,
d. gutbürgerl, ^ t, cĥ Meinmä^

nehme Stell.
Tagbl .-Verl.

Ein bess. Märchen
sauber , zuverlässig , mit guten Seufl ',
nisserr, für kleinen Haush . z. 1. Mm
gesucht. Kühn, Bismarckring 2, 1.

Sckenkamme
sucht das Städtische Krankenhaus,
Wiesbaden . Näheres daselbst. F 253

Männliche Persone « .
Kaufmännisches Personal.

UkUiitiu- u. ANkunslsbm
sucht einen geeigneten Herrn , der
Lust u. Liebe hat. sich diesem Berus
zu widmen : auch geeignet f. Krregs-
invaliden . Osf . mit Angabe der sert-
herigen Tätigkeit unter P . 716 an
den Taabl .-Berlaa erbet en,_

Ein junger

besserer Verkäufer
der Delikatessenbranche auf sofort
aetucht Taunusstr aße 56._

mit guter Schulbildung , kann rn
meine Kanzlei als Lehrling erntret.

Juttizrat Dr . Fleischer,
Adelheidstraste 34.

Gewerbliches Personal.

« . mmm
ht die L. Schellenbergsche Hof-

buchdruckerei, Wiesbaden.

Hufschmied gesucht
für meine Betriebsschmiede.
_Hofspedit eur R ettenmay er.

XOadter bbö  stottafenre
nach auswärts gesucht. Stunden¬
lohn 80 Pf . ^ .Johann Paul » ir.

Tücht. Herrenfriseur
für 1. Mai gesucht.

Kästner & Jacobr.

TüchtigerKoMor-Wissier
sofort gesucht.

„Lotet .' Lcriserhof " .
Eventl . ent 'pr. Köchin , welche
sich auf Süßspeisen und Kuchen-

Gebäck versteht._

Junger Mann
15— 18 Jahre , als Zigarrenverkäufer
und Zeitungsordner sofort gesucht.
Vorzustellen von 1—7 Uhr

Kaffee Berliner Hof.

sofort gegen hohen Lohn gesucht. Off.
u. K. 718 an den Tagbl .-Verlag.

y Sküm-sMk i
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Person «!.

Junge Kontoristin mit gut . Hand¬
schrift. welche noch genügend freie

Mlam MMHUM
ür zu Hause . Gefl . Angebote unt.
"~j. 715 an den Tagbl .-Berlag.

Gebildete Dame wünscht die
Leitung einer Filiale
zu übernehmen . Kaution kann ge¬
stellt werden . Offerten u. F. 716 an
den Tagbl .-B erlag.

Tücht. BerkSiiseria
der Putz-, Band - u. Seidenbranche
suckl sich per 1. Juni oder sväter zu
verändern . Briefe u. E. 127 an die
Taabl .-Zweigst ., Bism arckring 19.

Tücht. Verkäuferin
fircht Stell , in Kolonial » .- oder in
Molkerei -Geschäft, gest. a. Io Zgn.
Off , u. D . 718 an den Tagbl .-Verl.

2vjähr . Fräulein,
das die Handelsschule mit gutem
Erfolg besuchte, sucht Stelle für jetzt
oder später bei freier Station . Aus-
führl . Offerten an Käta Breitbach,
Limburg lLahns , Frankfurt . Str . 63.

Gewerbliche » Personal.

Aelt . bess. Mädchen
sucht zur Führung des Haushalts
Stellung bei ält . Herrn oder Arzt
für 1. Mai oder später . Angebote
u. B. 716 an den Ta gbl.-Verlag ._

«ere oMf. litte
aus guter Familie , fleißig und spar¬
sam, sucht Stelle zur Führung eines
besseren Haushalts . Ofserten unt.
N . 126 cm Taabl .-Zweigst ., B .-Ring.

GebTWiiwe
mit 5iährigem Söhnchen sucht Stelle
als Haushält , bei einzelnem Herrn.
Ana , u. A. 240 an den Tagbl .-Verl.

Aelteres Fräulein
in Krankenpflege bew.. sucht Stelle.
Briefe u. F. 127 an d. Tagbl .-Verl.

welches aut kochen kann, sucht Stell.
alS Köchin oder Allrmmadche « in
kleinem seinen Haushalt , z. 1. Mm.
Näh. Mainz . Moielstratzc 38. P . iks.

Fräulein,
in Küche u. Hausbau durch»« « er.
fahren , sucht Stellung »ls Stütz,
oder zu Kindern . Offerten untei

1. 717 an de» T »abt.-Verlag.
Junges einfaches geb.Fräulein,

im Haushalt erfahren , musikal» \
Stelle zur Stütze u. Gesellschaft
zu Kindern . Familienanichlutz
Ofserten sind zu richten unter B.
an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein,
19 Jahre alt . sucht Stelle , als Stt
u. zur bess. Ausbildung im Kc-ch. .
Off , u. A. 243 an den Tagbl .-Ver

Mädchen
aus besserer Familie , bisher Haus
Mädchen, sucht, da sehr kinderlieb
Stelle zu Kindern . Beste langiahM
Zeugnisse . Zu erfragen de, Sag
Karlstratze 6. 3 St. _

Junges Mädchen vom Land«, da
mit Nähen u. all . Hausarbeit vert«I
ist. sucht St . in bess. e». chr,stl. Haust!
Off . u. A. 241 an den Tagbl .-Berl «̂

Fräulein sucht für abends Be chäss

AS« MUL. SSTG£S|
unter F« 714 an den Tagbl -Verla

t  6leBcn «Sefn5r
Männliche Personen«

Kauf männisches Personal.

fsnufm. gkd. 8aniraittlw|
auch für Reisetouren sehr bewo
sucht w. Aufg . des erg. Geschäfts l
Stell ., eveni . auch als ErvedisH
Lagerist oder Verwalter usw . A»
u. K. 709 an den Tagbl .-Verlag.

60 Mb.
der meinem Sohn , 16 Jahre i
w. das Einst -Zeugnis besitzt, für
fort oder später eine staatliche Sie»
oder Stelle auf einer Bank beior
Off . u. D . 716 an d. Tagbl .-Berb

Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vetNche Anzeige » im „Wohnungs -Anzeiger" 2« Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle . —

1 Zimmer.

Aarftr . 27 1 Z. m. Küche, einz . Perl.
ob.  Kam. o. Kinder. Behrens, 1 St.

Adelheidstr . 61, H. Dachst., 1 Z., K.»
ev.  m . Kammer , bill . Nah . 1. 1032

Adlers« äße 35 I -Zimmer -Wohnung
_sofort bi llig zu  vermiete n. 408
Adlerftr . 43 1 Z.. K.. K7 sof. N . P.
Adlerstraße 57_1 Z.. K.Jk Kess, zu v,
Am Römertor 5 1 Zimmer u. Küche

zu vermiete « .

Bertramstratze 19, Mt b., I- Z.-Wohn.
Bertramstr . 20, M . P . I.« 1 3 -, K.
Bleichstraße 18, Vdh. 1. 1 großes 8.
_mit großer Küche zu verm. 1066
Bleichstr. 20 1 gr. 3 . u. K. N. Uhrenl.
Blücherftraße 7,1„ Zim u. K. N2475
Bülowitr . 9 gr. Zim . u. K« Hth. 370

Castrllstr. 7 1 Z. u. gr. Küche sofort.
Dotzh. Str " 85. M tb., 1-Z.-W-, 1. 7,
Dolch. Str . 120 1 Z. u. K. an einz.

Per son z. 1. Ma i . Pr . 12 Mt . 1055
Drudenstr . 6 1 sch . Z., Küche, Gas.
Ellenbogeng . 15, D ., 1 Z., Kammer u.

Küche sos. zu tun. Nah . im Laden.

Eltviller Str . 9, Stb, , 18 -,
_Keller ^zu om. Näh. Verwalt.
Feldstraße 9/11 1 Zimmer u.

sofort zu vermieten. _
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. &

mi t Nebenraum sof, od, spaW
Geisbergstraße >6, 1, 1 Zim . u.

an ruhige Leute zu verm.
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Göbenstr. 7 1 8 , K. m.  Kl . i. Abschl.
Hariingstr . 7 1 Zim. u. K /̂Vdh.„ 1098
§t ii-nenftn,fce 1. Dachst., 1-Z.-Wohn.
Helenenstraße 12 1 Zim. u. Küche,

, Mans .-W, zu vm. Näb. L>. 1. 971Sellmuudstr.29AStb,1-u.2-Z.-WIell mundstraßeA0,Dachw, „1_Z., ,K.
Hellmundstr. 53, 1, schöne 1-Z.-W.

s. od. sv. N.  Gebr . S chmitt. LI590
Hermannstr , 15 1-Z.-W, 1.  5 . o. sp.
Hermannstrahe 18, Hth, 1 Zim. u.

Küche au oerau Nab. fe. V B4926
Hermannstr . 28, Hth. D-, 1 MPZim.

u. Küche zu verm* Räh.  Wh . P.
Hlrschgraben 4, Wh ., 1 Z-, K. 1003
Jahnstr . 167T7J/Z , K., G. N7G . 2.
Kirchgaffe 19 Helle Dachw, 1 Z.  u . St
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche
_sofort zu verm iete n. _878
Mori tzstr. 23 frbi. Fsv7H "K. 342
Moritzstr. 28, H. Dachst., 1 Z. u. K.
_10 Mk. N. Hochstät'.errstr. 4, Büro.
Moritzstraße 68 schöne große Mans,

u. Küche. Näb. Part , r. 819
Nrra str . Ill 1-Z.-W. s. Moritzstr. 50.
Aerostr . 38 1-Z.-W, « Aiof . N,Ar,
Oranienstraße 54. Mtb., 1 Mans . u.

Küche,sofort zu v. R. L. P . l. 1084
Rhein«. Str . 4 1-Z.-W., H. R. B. 1 r.
Riehl str. 6, Hth, 1 Zim. u. K. 866
Riehlstr. 10 1-Zim. Ŵohn. zu verm.
Niehlstraße 13 1 Zim., Küche, sos. o.
_spä t, zu v. N. Mtb., Koch. F3 54
Römerberg 10 1 Z. u. K. N. £>■8. 896
Römerb erg 12 1 Zim. u. Küche. 1044
Römcrberg 14 1 Z. u. K. N. Vdh. 1.
Romerberg 34  1 Z. u. K., sof. 857
Riidesheimer Str . 18. Gth,1- .„
Schachtstr. 5, Mtb» 1 Z, K,  Ms . 1. 5.
Schwalbacher Str . 23, §>., Frontsp,-

Zimmer mit Kü che.  Näh . Vdh. P.
Sedanstraße 5 1 Z. u. K. gleich. 419
Steingaffe 16, HthIHZim . u. Küche,
Steingaffe 20 1 Z. it. K. sof. od. spät.

Näh, bei Hell er daselbst. F375
Eälkmühlstr . 32 freundl. Frontsvitze,

)ame od. kl.
Fa milie sof. od. spater zu vm. 823

Walramstraße 15 sch. 1-Zim,-Wohri.,
Abschl, z, vm. Nah. Erdgesch. 1x04

Walramstraß e 17  I -Zim.-Wohn. 865
Walramstr . 30 1 Zim., Küche, Keller.
Webergaffe 4tz 1 Z. u. Küche "s of. 1109
Wellridstraße 21. 1, 1 Z. u. K. zu v.
Wes tend str . 3 gr. Z, Kü che, Zb. L3762
Weftendstraße 15 1-Z.-Ä auf sof.

Nah. Lui sen straße  19 , Part ^ 424
Zictcnr . 3, Hth, 1 Z, K. Näh. H. 2.
Zimmer man nstr. 5 1 Z.  u . K, 1. 5.
1 Zimmer u, Küche im Dach für söf.

Preis 12 Mk. monatl . Näheres
Gustav-Adolsstraße 1, 1 l 1008

2 Zimmer.

Adlerstr, 8 sch. 8- 3-Z..W, gl. od. sp.
Adlerstraße L 2-Z.-W. m. Zub. sof.
Adlerstraße 23 2- u. 3-Z.-W. b. N. 1.
Adlerstraße 26 2 Zimmer u. Küche
_auf 1. Rlai zu verm. 995
Adlerstr. 28 2 Z, I .K.. sof. N. P art.
Adlerstraße 37 LlZ .-W. N.  1 r. 427
Adlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu

verm. Näh, Moritzstr. 68, P . 586
Adlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u.

Küclie auf sofort zu verm. 869
Älbrechtstr. 22, V. Fsp„ 2-Z.-W. sof.N, b.  Eschenauer u. Luisenstr. 19.
Älbrechtstr, 35, Hth, 2 Z, Küche rc.
^zu Peru,. Näh. Vdh. Part, _ 430
Älbrechtstr. 39, Fsv, 2 27.  K , b. 875
Am Nömertor 3 kleine 2-Z.-Wohn,
_mit Abschl uß, an  ruh . Leute. 1064
Brrtramstraße 8, Hth. 1, 2-Z.-W.

31.  Bismar ckr. 3, Calmano . 84782
Brrtramstraße 17, Hth. D., 2 Z, K.
_u . Zubehör sof. zu v. Näh. Biel.
Bertram str. 19 2-Z..SL, Hth, A P,
Bertramstr . 23. S,2Z,  K, _sos. 431
Blcichstr. 30 2-ZimI-Wohn. 8 4498
Blcichstr. 34/^Etb , 2-Z.-Wobn. 900
Blcichstr. 36. SIIPLZ.-W. N. H. lA
Blücherstraße 17. Mtb., 2-Z.-Mohn,

300 u. 280 Mk., zu v. N. Helenen-
' 6, 2, bei S chwerdel. 902

Bülowstr. 9, H., 2 Z., Küche rc. 433
bestell straße 9, Dackiw., 2Zim.  u . K.
Dotztzeimer Str . 100, B. u. H., 2-Z.-
_Woh n, zu  verm . Näh. V. P . 1027
Dotzhcimer Str . 109 2 Z. u. K. 853
Dotzh. Str . 150, Sw ., 2-Z.-W., 1. 7.
Dotz heimer Str . 169. « dH.. 2-Z.-W.
Ellenbogen». 9 2- au ch 3-Z.-W. sof.
Eltviller Straße 3 2-Zi-Wohn. mit
^ oder ohne Stallung zu verm. 400
Eltviller Str . 9, Stb . 2, 2-Z.-Wohn.

Besicht. l41—%3 Uhr, abends nach
^ 6 Uhr. Stah. bei Knnimel. 898
Eltviller Str . 18, Mtb. r., 2 schöne
_Zimm er u. Küche bill ig. B 4494
Emser Str . 48, Gth., schöne 2-Zim.-
- Wohn, gleich oder später zu verm.
^ .Näh, Emser Straße 44.
Erbacher Str . 7, Hth.. 2 Z., AAGäsi
Kanlbrunnenftr . 1. Hth. 2, 2 Z., Zb.
Fanlbrunnenstr . 10, Mans., 2 Zim.
_u . Küche. Näh, bei Let schert._ 438
Aeldstraße 1 2 Zimmer u. Küche z. v.
Keldstr. 8, Stb . Dach, 2-Z.-W., Gas u.
_Abschl. sofort billig zu verm. 1029
strldstraße 10/ Stb „ 2-Z.-W. 403
Neldstri 18, Hth., 2 Zim. ui K. 677
Frankenstr . 7, H. 1, 2 Z. u. K., 1. 5.
-strankenstraße 14, H. 1, 8 S.il K,
strankcnstraße 19, Vdh., ar . 2-Z.-W,
»rankenstraße 21 2—4-Z.-Wohn..
^ini Hth., sof. od. spät. zu v. 905
Mankenstr . 23, H., 2-Z.-W., Abschl.
striedrichstr. 44, Stb ., 2 Zim., Küche,

-^ev . m. kl. Werkst. Heinr . J ung. 996
Eartenfeldftraße 55 neb. d. Schlachth.,
^2 -Z.-W., ev. m. S tall f. 2Ps ., sof,
Eeisberastr . 9 Mcms.-Wdhn., 2 Zim,
„u , Küche zu b. Näh. 1.  St . r . 946
Gncisenaustr. 9, H. l , schöne'2-Z.-

Wohn, mit Zubeh. sof. zu vm. Nah.
&» Hausverw. Arndt, daselbst. 8220

vnrisenaustr . 12 2-8im .-W„ H.. sof.
Göbenstr. 2, H., Frtsp .-Wohn., 2 gr.

Z.^l. Küche sof. od. 1.  Mau 8373E
Göbenstraße 16, HthP schöne 2=3 .«
^Wohn . per T Juni zu vermiet en.
Göbcilstrahe 19, ,Htb̂ 2PZ.-W. 813
Hallgarter Str . 6. L ., 2-Z,-W.. l .J,
Hallgarter Straße 7 2iZim .-A» hn.

zum 1. Juli 1916 zu verm. Nah.
daselbst Parterre beim Hausver.
Walter Knsu-l. 1031

Hellmundstr . 27/  Hth., 2 Zim,^ Küche.
He llmundstraße 32 27ZPW.̂ s., o.,sv,
Hellmundstraße 49,̂ Vdh. D., 2-Z.-W.
__ sof. oder  später zu verm. 82 634
Herderstr. 13 kl. Dachw., 2 Z. u. K»

sof. od. spät. N. b/Berg, ASt . 382
Hermann str. 9 2 Ztm . u. K.,1 . Juli.
Hochstiittenstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2Limmer u. Zubehör. Nah, da?
u. Scharnborststra k̂ 46, U 83016

Jahnstr . 16 2-Z.-W., MänsTKITth , 2.
Kapellenstraße 8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche rm Erd-
gesckoß für 1. J uli zu verm._ 1033

Karlstraße 30, Mtb.. 2 X 2=3immer-
SS., mtl. 20- 25 Mk. £ V. P^ 949

Karlstr. 34 schöne2=Zim.=Wohn. z. v,
Kleiststraße 3, stwtsp., sch. 2=IimiM
Klopstockstr. 19 sch, 2-Z.-WI/ Stb . 1.

Näb. bei  Ko vv, Vdh. Part , r . 441
Körncrstr . 6, P ., 2 Z., K. N.  Burk.
Körnerstr . 6 sch, 2-Z.-W.7V . 1. Burk.
Körnerstraße 8, Hth., 2 Zim., Küche.
Lehrstr. 31. MiA 2 Z. u7K . 1._ J43
Lorelepring 2, 1 r., 2lZ.-Wohn. per
_1 . Juli zu v. N. Zigarrenl . 845 96
Lothri nger Str . 28. Hth., 2-Zrm.-W.
Lothringer Str . 30, V. 3, sch. große

2-Zim.-W. Näh. Nr. 27, P , 8 4455
Lothringer Str . 31. H., sch. 2-Z.-W.,

neu Hera., Ga s, Abschl., 1. 7., 26  M.
Lttiscnplatz 6. Stb . P „ 273.-38. 764
Maucrgaffe 8, Hth., 2 gr. Zlm. u. K.
Michelsberg 12» 3, schöne 2-Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Näheres
_ daselbst mt Laden._ 83017
Michelsberg 20, 8 St ., 2lZ.-Wohn.

mit Mansarde zu vermieten . 1091
Moritzstraße 9, Hth., 2-Zim.-Wohn.',

1. Juli zu_ verm. Näh. Vdh. 1.
Moritzstr. 23, H. Msd.,,2 Z.. K. 343
Moritzstr. 31 schöne Frontfp .-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Ravv das._ 447

Morltzstr. 44. Ltb. S5., 2^ -SB._ 448
Mühlgaffe,l7 ^ Ĥ Ms^ 2 Z. u. K, 831
Müllerstr . 7, P .» Mans .-W., 2 Zim.
_u . Küche an 1—2 Personen . 991
Rer,str , 10 2-Z.-W. N. Moritzstr. 50.
Neroftraße 29 2 Z im. u. Küche. 7
Nerostraß e 36, I r., 2-Zlm.-Wohnung.
Nettelbeckstr. 21. Vdh. Fsp., 2-Z.-W.
NettelbeckstraHe24" schöne 2-Zim, -W.,
^ Part ., sofort od. spater bill. 84821
Neugaffe 18 2-Z.-W, 31  Korblad ^ 990
Nicderwaldstr. 53 2-Z.-W., Fsp. 986
Rikolasstraße 7, Stb . Dachst., 2 Zim.,

Küche auf gleich zu verm. _ 450
Orauienstr . 14, bes. Hth., Frtsp ., 2 Z.
_uj , sof. ob. sp. Näh. V. 1. 854
Oranienstr . 16, Hth/" 2-Z.-W. m. od.

o. Werkst.. 1. 3uli. _ Näh. Zeiger.
Oranienstr . 22, V. D. u. S ., 2-Z.-W.
^„sof. N. Cge nolf u. Luisenstr . 19, P.
Oranienstr . 24, P ., 2 kl. Zimmer u.
, Küche auf A Mai , eve nt. 1.  Juli.
Oranienstraße 29 2 Zim. u. Küche

zu  verm . Näh. Parterre . 1061
Oranie nstr. 38, B. 2, 2-Z.-W7^N. L
Oranienstr . 56, H. 1, 2/Zim .-Wohn.
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.

u. Küche, zu  vermieten . _ F247
Platte r Str . 32 2-3 .-3S. sof. od. sv.
Rauenthaler Str . 10. Mtb. P „ 2 Z.,

Küche u. Zub . auf 1. Mai od. spat,
bill. Räh. das. Koch, Mtb. Part.

Rauentb . Str . 12, Mtb. 1, 2-Z.-W.
_ sof. M b. Kolb u. Luisenstr. 19, P.
Rbeinstraße 62. Gth., schöne 2-Z.-W.

sofort oder später zu vermieten.
Rheinstr . 70, Hth., 2 Z., Küche, Kell.,

Gas. _ Näh. Luisenstraße 19. 761
Rheinstraße 89 2 sch. Z., K., K., Gas,
^ Hth. Part . Näh. Laden._
Richlstraße 7, Hth ., 2 Zim. u. Küche.
Röderstraße 4, Zspl, sch öne 2-Z.-W.
Nöderstr. 20,,Stb .,6/2 -Zim .-Wohn.
Röderstr. 37, D.» 2 Zim., K ., K., G.
Römerber« 6 2 Zim. u. Küche. 456
Römerberg 17 2 Zimmer . Küche mit

Gas zu vermieten._ 458
Röuierberg 21 2~- od. Z-Zim.-W. sof.
Roonstraße 10 2 Zimmer u. Küche
_ mit Subebör zu^verm. _ 8 4313
RüdeSheimer Str . 33, Stlb. P .» 2 Z.,

K., 1. Mai . N. Karlstr . 7, 2. 1097
Scharnhorststr. 44, Gth.,̂ 2-Zim.-W.
Sebarnhorststr . 46, Hth., 2-Zimmer-
_ Wohnung ab 1. Mai zu vm. 84362
Sckeffclstr. 6. Stb, , 2-Z.-W., s. o. sp.
Schiersteiner Straße 18 2-Zimmer-
_ Wohnung sofort oder spät er. 897
Schuld erg 9 abgeschl Mans .-Wohn.,

2—4 Z.. K., Kell.. sof. N.,P . 862
Schwalbacher Str . 6, HthP^ , 2"Zimt

u. Küche. Näh. Laden. _ 1106
Schwalbacher Str . 10 2 Z. od. 1 Z.

mit Küche, Dachstock, zu verm._
Schwalbachcr Str .A9 2 ZI u. Zubeh.
Schwalb. Str . 36. Msd.-W.. best. a.

2—3 Msd. u. K.. s. o. sv. Näh, das.
Schwalb. Str . 38, P ., Giebelspitze u.
_ Frontsp ., je 2 Z„ K. u. Kell. 1046
Schwalbacher Str . 42 kt. 2-Zimmer-

Wohnung zu vm. Näh. B. P . 981
Schwalb. Str . 43, Mtb., 2 Z. u. K. 465
Kl. Schwalb. Str . 4, V./2 -Z.-W. sof.
_ Näh. das. 1 S t. u. Luisenstr. 19, P .
Scdanplatz 3, Stb ., kl. 2-Z.-W., mtl.
^22 Mk., auf I . Juli zu verm.A026
Seervbenstr . 28, tz., 2-Z.-W. N. Lad.
Steingaffe 19, H., 2 Z. u.  K ., Abschl.
String . 19, H. Neub.. gr. helle 2*3 .*

SS. m. K., a. Juli , 25 Mk. mtl. 1103
Steingasse 20, Hth., 2 Z . u. "K. auf

sofort. Näh. bei Heller das. 1376

Steingaffe 23 2-Z.-W. sof. od. sp. 1098
Steingaffe 25, Neubau, sch. 2-Z.-W

Stb ., zum 1. 7. 1916  zu verm._
Steingaffe 32 2-3157 ^ .. Htü- H00
Steingaffe .14 2 3 Z. u. J l ..
Taunnsstraße 36, Stb ., 2 Zimmer u.Küche zu verm. Nab. Vdh. 2 St,
Taunnsstraße 50, Laden, 2-Zimmer-

Wobn mit Hausverw .-Stelle für
ein iung , kin derl. Ehepaar zu  vm.

Wallnfer Straße 8. Hth." P ., 2-Z.-Wohn., mit etw. .Sausarb ert zu  v.
«mstr. 1Walramsi

. Hau _
.. . . 18 2' schöne Zim. u. Ä.

A. Str it tet,  La ckeu. Fa rben. 83176
Waterlvvftraßr 3, Hth " 2-Z.-W. auf

1. Mai od. sväter. N.  Vdh . P . r.
Weilstr. 18  27Zim .-W.. Stb7 D. 861
Wellritzstr. 6, SK . Frtsp ., 2 Zim .,

5tücheu. Kammer auf 1. Juni oder
1. J uli bi llig zu ver m. 1108

Wellritzstr. 212 -Zmu-W., Part . 987
Wellritzstr. 44, 1, freundl . 2-Zimmer-

Wohnung sofort zu verm . 8  4354
Werderstr. 10, Stb . Dachw., 2 Z., K.

u. Kell. Näh. Hausverwalt .̂ 84373
Werderstr. 12, 3, Sonnenseite , große

sch. 2-Zim.-Wohn., 1. Juli . 8 4663
Weftendstraße 1 2 Zim. u. Küche cm
.ruhig e Mieter zu verm. 1092
Westrndstraße 3, 3, 2 Zim. u. Zub.
Weftendstraße 51 Stb ., 2-Zim.-W.

zu verm. Näh. Vdh. 2 lks. 83024
Wörthstr. 22, Dachst., sch. g. 2-Z.-W.
Porkstr. 4 2 Zim. u. K.. Stb . 84215
Borkstraße 19, Part ., 2 Z., Küche,

sofort. Näh. Noll. Bismarckring 9

3 Zimmer.
Adelheidstraße 54 schöne Frontspitz-

Wohnuna, 3 Z. u. Zub., a. 1. Juli
zu v. Nah. Lewald, Hth. 1._ 1088

Adlerstr. 11, Dach, 3-Sitn .-35, 1096
Adlerstraße 13 zwei 3-Zimmer-
^ Wohnungen zu vermieten._ 675
Adolssaller 17, Part ., 3 Zim., Ball,

u. Zubeh., auf sof. od. sv. zu ver-
__ mieten._ Näheres daselbst. 384
Ädolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.
_im Speditionsbüro ._ 8 3050
Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim.-

Wohnung zu vermieten. _ _ 488
Ädslfstraße 10 3-Zim.-Wohn., Mtb.,
_äu verm. Näh. VdAPart . _ 490
Albrecktstraße 2. Vdh. 1, 3-Zim.-W.
Blbrecktstraße 5, Hth., 3-Z.-W. mit
_Zubehör . Näh. Vdh. 2 St, _ 491
Blbrechtstraße 10, Stb ., schöne 3-3 .»

Wohn. N. Vdh. 3, Rehwinkel. 492
Älbrechtstr̂ 28 3 ZI. K.. Zb. NUSt.
Älbrechtstr. 32 3 Z. u. Z., el. L., Gas.
Am K.-Sriedrich -Bad 6, Gth., schöne

3-3 .-5B._ u. Küche. 500 Mk. , 977
Bertramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.

auf sof. od er spät. Näh. P , 495
Bertramstr . 19, Vdh.. 8-Z.-W. NAP.
Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 St ., je

3-Zim.-W. auf sof. od. spät. 83018
Bleichstraße 18, Vdb. 2, 3-Z.-W. für
_1 . Ju li, au ch f̂rüher zu vm. 956
Bleichstr«ße 25 3-Z.-W, sof. preisw.
Bleichstraße 33 3-Zimmer -Wohnung.

Näh. Nr. 29, P ar t.»bei Seel . 83655
Blüchertzlatz 2 schöne 3-Zim.-Wobn.

aus sofort. Näh. nur Hellmund-
_ straße 2, 1 St . links. 496
Blüchcrstr. 8, V.. gr . 3-Z.-5LH1 l.
Blücherstr. 10. 1. 3-3 -SB. sof. od. sp.
VlUcherstr., 11, 1 Ll3 -Z.-Wobn.. sof.
Bliicherstraßr 15. Mtb. 1 lks., schöne_3 -Zlm.-Wohnung zu vermieten.
Bülowstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Balk.',
, _zum 1. J uli . Näh. P . x._ 8 4320
Dotzhcimer Straße 46, Gth., 8 Zim.
__u. Zubeh. Näh. Vdh, ParA 88031
Dotzh. Str . 55, Vdh-, 3-Zim.-Wohu.

m. Bad, Gas , 2 Bau . Näh. Laden.
Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim.,

sof. zu vm. Näh, bei Rauch. F 247
Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gl. o. sp. 500
Drciweidcnttraße 1, 3, schöne 3=8 .=

Wohn, mit Zub.. 2 Balkons und
Bad, in gutem Hause, sof. od. sv.

_ ?u verm._ Näheres Ha rt.  501
Drndenstr . 5. H., 3-Z.IW., neu herg.
Drudenstraße 7, Vdb. 2. u. 3. Stock,

i' 3 Zim. u. Zubeh. zu v. Näh.
das, bei Sch neider, Hth. 2. 84640

Eleonorenstraße 4 schöne 3-Zimmer-
Wohnung sofort oder später. Näh.

_Hellwig . Hellm undstr. 2, 1. 502
Eievnörenstr. 8 3 Z. u. K. Näh. Nr . 5.
Eleonorenstr. 9 3-Z.-W.A Nr. 57 503
Ellenb ogengaffe 9 3-Zim.-W. sof. 481
Ellcnbogenqaffe 11, 2, 3-Z.-W. Zub..
_s . od. spät. zu v. N. das. 1 St . 504
Elsäßerplatz 3, 1, 3-Z.-Wohn. mit K.

u. Zubehör _zu vermieten. 1069
C1süfferplatz4_ 3-Zim.-WohnA830 37
Elkäffervlatz 6 3-Z .-W. m. Lad. (als

Wkst. zu ben.s u. 2 gr. R., a.  Avr.
Eltviller Str . 6, 1, sch. 3-Zim.-Bohn.

m. Zb., 2 Balk. u. Bad, auf 1. Juli
zu verm. Näh. Bart . l. Anzus.
Dienst . u. Freit ., 10—12 vorm. 936

Eltviller Straße 9 3-Z.-W.. 1. Etage,
z. v. Näh, b. Kimme! o. Hampe das.

Emser Str . 14, 1, 8 Z.. K„ a. 1. Juli
oder früher zu v. R, Sout . 1087

Erbacher Str . 9, 4. St -, 3-Zimmer-
Wohnung cm̂ ruh. Leute. 8 2709

Faulbrunnenstr . 3, Bdh, 2, sch. 38
Wobn. u. Zubehör. Näh. l_l.__k

Frankenstraße 10 3-Z.-Wobn., 1. St.
Frankenstr . 16 3 schone Zim., K. u.
_ Mans., neu herger., billig. _ 506
Franken str. 23, H„ gr. 3-Z.-W.. sof.
Frankenstraße 24 3 Zim. u. Küche

für gleich ob. spät. «Sb . « . 83040
Friedrichstraße 8. Bdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
_ Hausmeister, im Hinterbau . 507
Fricdrichstr. 44, B. 8 u. H. 1, je 3 Z.,
, Kücke. Mans. Näh. H. Jung . 509
Friedrichftr. 50, 2, gr. 3-Zim.-Wohn.

auf sof. oder sväter zu verm. 511
Teisbrrgstr . 9 gr. 3-Zim.-W. nebst

Zub., scchort. Näh. 1 St . r . 947

Georg-Buguststr. 8 3 Z. u, K. H- P.
Gneisenauftr . 2, 1. Ecke Elsäfferpl.,
_sonn , große 3-Z.-W.. sof. od. sp
Gneisenauftr . 12, Hth. Msd.. 3 Zim..Küche. Preis m. 24  Mk . N. V. P.
Gneisenausträße 16 schöne 3-Z.-W.

auf gleich oder sväter  z u ve rm._ _
Gneisenaustraße 23, 1. Et ., große 3-

Zim.-Wohn., 2 Balk» reichl. Zub-,
_sofort oder später. Ääh. das. _ 904
Göbenstraße 15, Mtb.» Ü-Z.-Wohn.
^ auf 1. Juli zu verm,_ 84820
Göbenstr. 31 sch. Fsp.-W., 3 Z., Küche.

2 Bal k. Näh. bei Kranz ._
Goethestraße 20 3-Z.-W. zu v. 1070
Grabeustraße 28. 2. 3-Z.-W. N. das.
Gustav-Adolsstraße 14 3 Zim.. Küche

2 Msd .. Bal k.» sof. od. spä ter . 512
Gustav -Adolsstraße 16 3̂ Z.-W. nebst
_Zubehör per Juli zu verm. 911
Hallgarter Str . 3 schöne3-Z.-W.,_ V.
Helenenstraße ll, Vdh. 1, 3 Z., K. 514
Helenenftr . 18, "Vdh. 2, gr. neu herg.
_3 »8 .«SB._500_3KI. Nah. H 1,_Kern.
Helenenftr . 27. Gt"h7"l7 3 Z ., K., Ver.,
_ Gas , Elektr.,, gl. od. spät.__ N. P.
Hellmundstr. 6 3-Zim.-W. m. Balk.,

Vdh. 1,  s of.  od. 1. Juli . N, P .̂ 678
Hellmund str,  37 . Mtb., 3-Z.-W. 517
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche
"̂ sofort zu ve rmieten ._ 518

Hellmundstr . 44, V. 1, sch. 3-Z.
Hellmundstr . 45, 1, gr. 3-3 .-W. u.

u. Zb. s. b. N. S chwa lb. St r. 47. 1
Hetderstraße 6. 1, 3 Zim. mit Bad,

of. od. spät._Nah._ A St . lks. 934
rderstraße 9, Vdh. 1. Et ., sch."8-Z.-
Wohn, sof. od. spät, zu vm. 525

Hermannstr . 8 sch. 3-Zim.-Wotzn7m
Zubehör , auch zweist. Halle, zuZm.

Hermannstr . 17 3-Zim.-W., " ev. mit
Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei Sturkard._ 8 1215

Herrngartenstr . 7, Hth., 3-Zimmer
Wohn. 2 Tr . l., Dgsch» zu vm. 980

John str. 19, Stb . P ., 3 Z. u. K. 294
Jahnstr . 22, 1. gr. 3-Z.-W. m. Zub.,
_Gas _u. Elektr,, sof o. spät. 527
Jahnstr . 36, freie Lage, ger. 3-Z.-W,

Balk., w. Wegz. mit Nachl. 51. 2 t
Karlstr . 38, Hth., 3 Z., K. Näh. V. 1.
Kellerstr. 31, 1. 3-Zim.-Wohn. z. vm.
Kirchgaffe 7, Stb . 3, schöne 3-Zim.-

Wohn., Preis 360 Mk., sofort zu
verm ieten._ Näh. Konditorei.

Kirchgaffe 19,  2 , 3 Zimmer u. Küche.
Klarenthal er Str.  3 , H. 1, 3 Z. u. K.
Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Ziin.-Wohn.
_sofort oder später zu verm.  533
Kleiststräße 8 8-Z.-SBohn. a. 1. Ok t.
Lehrstraße lt , P ., L-Zim.-SBohn. 966
Lehrstraße 16 3-Zim.-W., 1. St ., auf

Juli od. fr. N. Lehrstr. 14, t  941
Lrhrstraße 19, P .» 3-Z,m..W. 1000
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wobnung zu

vm. Zu ersr . bei Lu genbühl. 536
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 8 Zim. n

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter .̂ 537

Maiiergafle 3/5. 3. 3 Z., Küche u.
Keller zu verm._ Näh. hn Laden.

Mauritiusstraße 9, 2 St ., 3-Z.-W..
mit Balkon u. Zub. sos. oder spät,
zu verm. Näh. Lederhandlg. 779

Michelsberg 1, rm 2. Stock, 3 Zim
mit Zubehör sofort zu verm. Näh.
bei Port , Luisenstraße 26, u. Alex.
Schwank, Kaiser -Fr.-Ring 63. 754

Michelsb erg  28 3 "Z. u.  Zbb .. Ftrhz.
Michelsberg 28, Mtb7 ^"kuft. 3-Z.-W,
Moritzstr. 15 3-Zim.-Wohn., Küche u.

Zubeh., 1. St . Stb ., für 15. April
oder 1. Mai zu vermieten. Näh.
Vorderh. 1. Stock links. 851

Moritzstr. 44 3-Z.-W. auf sofo rt . 480
Moritzstr. 45, Mtb. 1, 3 Z. u. K. 538
Moritzstraße 47 8 Zim. u. K.. Hth.
Moritzstraße 72, Hth., 3-Zm.-S8ohn.

zu verm. Näh, bei  Wa gner. 641

Nettelbeckstr. 2l gr.L -Z.°W.._ 550 Mk.
Nettelbeckstr. 26  3 -Z.-W., P . u. 8 St.
Niederwaldstr . 4 berrschaftl. 3-Zim.-

Wohnung^auf Mai zu verm. 969
Oranienstr . 25, P ., gegenüb. Gericht,

gr. 3-Z.-Wohn.. Bad, v. 3—6 Uhr.
Oranienstr . 37, Gth., 3-Z.-W. m. Zb.

per, 1.. Juli zu v. Näh. V. 1. 1072
Oranienstr . 49. HI7V-Z.-W. N7V .Pl.
Philippsbergstr . 43 sch. Sochpartl-

3-Z.-W. m. Zub. N. 1 Et . r. 545
Rauenthaler Straße 7, Bdh. 1 r.,

8-Zim.-Wohn. mit Zubehör sofort
oder_ sväter. Näh. Hth., bei Kern.

Rheingauer Straße 24 schöne3-Zim.-
Wohnuny zum 1. Ju li.  8 4649

Rheinstraße 30, Gth. Part ., schöne 8=
Zim.-Wohn. auf sofort od. später.

. Näh, bei Gottfried Glaser,_ 547
« -.einttraße 88, Gth. P ., kl. 8-Zim.-

Wohn._ Näh. Gth. 1 4397
Rheinstraße 117 S-Z.-Wohn., 4 St .,

m. Bad . Gas , Kohlenaufz., Balkon.
Riehlstr . 8 schöne" 3-Z.-W. sofort oder

spä ter 1510  M k.». Näh, flohen^ 549
Riehlffräße 11 ist eine 3-Z.-W. zu" v.

Näb. bei Lotz, 2. St . F247
Riehlstr . 13 3 Z.. K.. auHJü1i7Preis

380 Mk. Näh, b. Koch, Mtb. F220
Riehlstraße 20, 3, nahe K.-Frdr .-Rg..

fÄöne 3-Z7-Wohn. NÄ . Part , lks.
Röderstr. 4 schönt' große 3-Z,m.-W.

1. St ., s. Anzus. v. 6 Uhr ab. 551
RSderstraße 20 schöne 3-Z.-W7 sof.
Romerberg 3 3-Zim.-Wohn. im 1. u.

2. St . Näh. Webergaff«, 54. 552
Römerberg 14, H., 3-Z.-W. N. V. 1.
Römerberg " 37 sch. helle 3-Zim.-W.,

1. St . ob. Part ./sof , ob. spät, billig.
Rüdesh . Str . 31, 1, Sonnens ., herrsch.

8-Z.-W., Okt.  A Tel. 3893. 84401
Tchacktstraße 30, Vdh.. 3-Z.-W.. sof.

arnhorststr . 15, 3, 3-Z.-W. nebst
'ob. aur Juli . Näh. Hausv. 84291

«,a,arnkwrststr. 17 3-Z.-W.. neu her-
_gcr, , an cuh. Mieter sof._ 84570
Scharnhorstftr . 34 schöne gr. 3-Zim.-

Wcchn. gleich od. später. Näh. 1 r.

Schierfteiner Str .̂ 9,̂ Mtb^ ^ Z--W.
Schiersteiner Str . Äl, HthAS -Z.-W.
Schlichterftr. 11 Tiesp-.W» 3 8 -, K-

sof. od. spät. Nah. 2. Si , v58
Schulgaffe 5 kl7.3-Z .-Wohn.. 350̂ 560
Schwalb. Str . 43,_ Mtb.. , 3 Z. u. K.
Schwalbacher" Str . 77 Frtsp .-Wohm.

3 kl. Zim., K. u. K. an sehr ruhige
Leute zu vm. _Näh. Erdgesch. 867

Schwalbacher Straße 79, P .» ..schöne
Wohn., 1. Stock. 3 Zim ., Küche n.
Keller, sos. od. spät, zu verm. 588

Sedan str. 872 St .. 3-Z.-W., s. o.  sv-
Seerobenstr. 9, Mtb. 2, 3-Zim .-W.

zum 1. Ju li od. früher . 8  4226
Steingaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.»

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
sväter zu verm. Näh. 1 St.  962

Steingaffe 14 3 Zim., Küche u. Zub.
Näheres Hinter haus Part . 566

x^i » • fr — o n ---^ S. O 7b•«u cm 'Steingaffe 15 mod. 3-Zim.-Wohn. m.
Gas . Speisek., Mans ., aus 1. Juli.
Näh. HauS mann , 3 link s.

Stiftstr . 3 n. herg. 3-Z.-W., gl. o. spl
Taunnsstraße 25, Gth. 2, freundl . 3»

Z.-Wohnung, mit Bad, Veranda,
GaS. Elektr. a.  W .. an 1—2 Vers,
auf sofort oder später mit Miet»
nachlaß biS 1. 4. 17 zu vm. Näh.
daselbst, Drogerie MoebuS. 928

TäunuSstrahe 64 schöne 3-Zimmer,
Wo hn, mit Zub. s. od. später. 567

Wallnfer Straße 16. 1. schöne 3-87
SB oon. auf gl. zu v. N.  P . l. 772

Walramstraße 32, Frtsp ., 3-Zim.-W.
Näh. ,das. u. Wellritzstr. 57. 88062

Tälramstraße 35, a. d. Emser Str^
schöne3-Z>m.-SLohn. bill._ Näh. 1.

Wäterloostr. 2, 1, 3-Z.-W., 1. Jultl
Näh. Nr. 4, P . Q, b7Fr ensch. 84233

Webergaffe 39. Ecke Saalgaffe , V. %
3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort  od . später zu vm. 1013

Webergaffe 46 3 Z., Küche, Kam. u.
ZuA sof. Zu ersr. Zigarrenl . 668

Webergaffe 58 3-Z.-W. mit Zubeh.
„ Näh. Webergaffe 56. J l. 387
Weilstr. 9. 1. 3 sch. Zim.. Küche/ Msl

u. Zub. Näh. Nr. II , 1.  569
Weilstraße 22,, PI7 8̂/Z.-Wohn. 570
Wellritzstr. 11 "3 Z. u. Zub. Näh. P.
Wellritzstr. 45 3 Zim.» Küche u. Zu»

behör zu verm. Nah. P art ._ 571
WeNritzsträße 46, Hth. 1. 3 Z. u. KI
^s of. od. sp. N. Hth. P . itt. _572
Westendstr. 10, Mtb. Part ., 3 gr.

u. K. ver sof. Näh. Vdh. 1. 5'
Weftendstraße 34 3-Z.-Wohn, zu vm.
Weftendstraße 39. Part ., 3-Z.-W.

zu verm. Näh.PPart . ll_ 83067
Wielandsträße 23, 1 rechts, elegante

3-Zim.-SBvhn. auf I . Juli zu vm.
Wielandstraße 23. Stb ., 3-Z.-Wohn.
„auf 1. Okt. Nah, bei  Schill . 10W
Wörthstraße 22. 2 St ., zwei gl 3-8^

Wohnungen. Näh Part . l. 576
81757^ 3068

ssietenring 7, Hinterhaus Parier « ,
schöne 3-Zrmmer-Wohnung . Preis
400 Mk., zu verm. Näh. Vorder-
haus^ bei Kühner -̂ _ Bl458

Zimmermannftraßr 5 S-Z.-Wohn. a.
f. ob. sp., 2. St ., zu v. Näh. Pa '

Zimmerm annstr . 6 8 Zim., K -, Da
Zimmermannstr.  10 , 1 u. 2. sch. 3-5

SRohn. mit Zh. zu d. N A 830
Icköne Pärt .-W^ 3 Z.. K. m Balk/

Bad, Zub., 1. 7. R. « arstr . 40. 1.
Sch. 3-Zim.-W. m. Züh. bis 17 Jultl

Näh. Dotzheimer Str . 126, P . 988

4 Zimmer.
Aarstraße 69, 1. „Waldeck". sehr sch.

4—5-Z.-W., Gas . Elektr. usw.,
„wegzugsh . 'zu v. R. 1. St . r.  603
Adrlheidstr. .36. 2. 4 Z., GaS, el. L.»

ar. Balk. Näh. 1 r., b. 4 Uhr. 1025
Ädslfstraße 5, 1. St ., schöne 4-Zim.-

Wohn. ver sos. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim HauS-

__meister._ _ 604
Älbrechtstraße 12. 2, schöne 4-Z.-W..

Bad, Balkon, sof. N. Laden. 605
Älbrechtstraße 36. i St .. 4 Zim.-W..nur Frontzim . Näh. Part , rechts

oder Röderstraße 89. 607
Am Kaiser-Friedrich-Bad lBüdingen»

straße 2». 2 St ., 4-Zimmer -Wobn.
sof, oder sväter zu verm. 608

Bertramstr . 207Bdh . P .. 4 Z., Zub7
«äh . bei Frau Glaser , Mtb. 609

Bertramstr . 22 schöne 4-Zim.-Wohn.,
2 Balk., wegzugshalber zu verm.
Nähere- 2. St . rechts._610

Bismarckring 6, 1 r., gr. herrsch. 4.
Zim.-W., sow. Part . m. Büro u.
Werkst, Okt. od. früh . Näh. 1 St.

BiSmarckring 18, Pi , sch. 4-Zim.-WI
mit rei chst Zubeh ör. Näh. 1. Et. j.

BiSmarckring 21, 2 St , sch. 4-Z.-W.
m. Zub. s. od. sp. N. 3 r. 83043

Bismarckring 26, 2 l„ 4 Zim. N. lj£
Blücherplatz 4 4-8 .-SB,. gr . Räume,

2 Mans, freie sonnige Lage.
Blüchervlatz 6, 1, Sonnens .. 4-Z..W.

u. reichl̂ Zub-_ Näh. P . lks. 8 3118
Blücherstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,

1. St ., sch. 4-Z.-W. Näh. Eckladen.
Blücherstr. 15, 3, sch, gr. 4-8 -Wobn.
Blücherstr. 30, 1, 4 Zim. u. K. usw.

Näh, bei Menk, Laden. 83071
Gr . Burgstr . 17, 2, 4-Zim.-W. 611
Kl. Burgstr . 5. 2, 4-Z.-W. Näh. 1. 612
Dambachtal 5 herrschaftl. 4-Z.-W. m.

allen« euheiten zu Mr . Alexi. 1024
Dotzheimer Str . 6. 2,_4 Z. u. Zb. 614
Dotzh. Str . 41, V. 8. 4-Z.-W. s. o. "

Räh. b. Henrich u. Luisenstr . 19, _
Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o. sp.

zu v. N. 1. Stock, Lsnovaintner . 912
Dreiweidenstr , 8, P , 4-Z.-W, sofort.
Eckernfördestr. 10, 1, mod. 4.Zim^>

Wohnung zu verm. Näh. das. bei
~ - - - - - g P . F3A

sZim7Wohn.
, Wetzgandt.

Emser Straße 47 4 Zimmer mit
reichem Zubehör (Balkon, Gas,
elektr. Licht, Bad» zu »erm. 1056

<F»rtsetzung aus Seit « 9.1



Sette 8. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Dienstag, 18. April 1916. Nr. 183.

H ©flEcnu»b
ff,r dir Reise

t£  M ^ - wie Damenhandtaschen , Kotserhan » 42?

Offenbacher  Lederwaren» ssä*
Mobiliar-

Uachlah-Verfteigerung
Wegen Wegzugs nnd aus einem Nachlasse versteigere ich zufolge Auftrags
MÛ heute Dienstag , den 18. April , ' Mtz

morgens 914 und nachmittags 2ZH Uhr beginnend,
in meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbacker Straße 23
nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände, als:

1 dunkel Eichen-HerrenzlUlmer-Einrichtnnff,
bestehend aus Schreibtisch, Bücherschrank, Tisch, Sofa mit Umbau,
Sessel und 4 Stühlen mit Leder;

1 Nußb.-Schlafzimmer-Einrichtnng,
bestehend aus 2 vollst. Betten , Spiegelschrank, Waschtoilette u. zwei
Nachttischen, Nußb.-Büfett , Nußb.-Schreibsekretär, Nußb.-Bitrine,
Sofa nnd 4 Sessel mit Plüschbezug, Sofa und 2 Sessel mit Plüsch¬
bezug, Ottomane , 12 Eichen-Stühle mit Plüschbezug, 3 Nußbaum-
Betten , Nutzb.-Spiegelschrank, Waschkommoden, Nachttische, Kleider¬
und Handtuchständer, 1- u. 2türrge Kleiderschränke, Kommoden,
Auszieh-, Spiel -, Näh-, Nipp- und sonstige Tische, Ankleide-,
Toiletten - und alle Arten sonstige Spiegel , Schreibmaschine, zwei
Bücherregale, Bücher, darunter Brockhaus' Konversations -Lexikon,
Teppiche, Läufer , Portieren , Oelgemälde und sonstige Bilder,
Lüster, Lampen, Nipp- und Aufstellgegeustände, antike und andere
Porzellane , Glas , Kristall, Gebrauchsgegenstände aller Art, schöne
weißlack. Küchen-Einrichtung , Eisschrank, Küchen- und Kochgeschirr
und noch vieles andere

sreikvillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung während den Geschäftsstunden.

Wilhelm 1!elfräch,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. — 23 Schwalbacher Straße 23. — Telephon 2941.

Feine Oster-Geschenke für Ferren!

Jteuheiten in eleganten Wiener und
Offenbadter Lederwaren, mit
editenBesdilägen, in Krokodil,

- ■■■ Eidedis, Seehund usw., wie:

Cigaretts, Sportbörsen, Visits, Brieftaschen,
Banknotentaschen usw.

Johann Ferd. Führer , Hoflieferant
Lederwaren- und Kofferhaus --

Ecke Große und Kleine Burgstraße,  k 7a
♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦ <» » « « « • « » « ♦♦♦♦♦♦♦♦ »♦♦♦

«7 Den Raucher
stört oft das kratzende Gefühl, das nach dem Genüsse ven
Zigarren sich einstellt und manchmal zu Katarrhen führt.

X4BLE11EN
schützen davor wie kein anderes Mittel. Sie sind wohl»

schmeckend, durstlöschend und reinigen zu¬
gleich Mundhöhle und Atem.

Orlainalschachtel ln allen Apotheken nnd Drogerien Ml. 1.—. Ole Firma vr .H.S Dr.p.
In St. Ludwigi. L versendet gratis und portofrei eine reizende Bonbonnierevon Alpaka

gegen 20 Gutscheine aus Whbert-Schachteln.

Elegante Herren-
und Knaben - Anzüge, sowie Konfirmanden - und Kommunikanten - Anzüg«
in schwarz und blau, Gummimäntel für Herren und Damen , Paletot - ,
Kapes, Bozener Mäntel, sowie . .
Hosen für {eben Beruf ge- 22 22
eignet, in größter Auswahl zu PV -V * V 1 1V mumm
den bekannten alten Preisen. nur 1 Stiege hoch. 458

Weingrosshandlung Jos.Schtnid
Loeschs Weinstuben.

Ab Donnerstag, den 20. April:

1915er Eltviller Sandkaut
Gewürz Riesling.

Origmal-Gewächs Rentmeister Kögler, Eltville.
Verkauf über die Straße */i Flasche 2,30 Mk. in der Weinstube 2,50 Mk.

Bestellungen für die Feiertage frühzeitig erbeten.

I Tages -Veranstaltungen-Vergnügungen.
ff Itieoler•Sonjerte1
KS » t - lichr § SdttnfsUli

Dienstag , de« 18. April.
111. Vorstellung.

45. Vorstellung. Abonnement D.

Fidrjio.
Oper kn 2 Akten l4 Bildern ) von

L. van Beethoven.
Personen:

Don Fernando , Minister Herr v.Schenck
Don Pizarro, Gouverneur
eines StaatsgefängnissesHerr de Garmo
Florestan, ein Gefangener Hr.Schubert
Leonore, seine Gemahlin, unter

dem Namen Fidelio . Frl . Englerth
Rocco, Kerkermeister . . Herr Eckard
Marzeline, s. Tochter . . Frau Krämer
Jaquino , Pförtner . . . . Herr Haas
Ein Hauptmann . . . . Herr Zollin
Erster I Staats - . . Herr Bresser
Zwester j gefangener . Herr Wutsche!
Nach dem 1. Akte(2.Büd)15Min .Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 9*/4 Uhr.

Preise der Plätze:
1 Platz Fremdenloge im 1. Rang
10 Mk. 1 Platz Mittel !, im 1. Rang
9 Mk. 1 Platz Seiten !, im 1. Rang
7.50 Mk. 1 Platz 1. Ranggalerie
6.50 Mk. 1 Platz Orchestersessel
6.50 Mk. 1 Platz Parkett 5.50 Mk.
1 Platz Parterre 3.50 Mk. 1 Platz
2. Ranggalerie 1. Reihe 4.50 Mk.

zalerie 2. Reihe u. 3.,
litte 3.50 Mk. 1 Platz
3.—5. Reihe Seite

3. Ranggalerie

1 Platz 2. Ran
4. u. 5. Reihe '
2. Äanggalerie
2.50 Mk. 1 ItfißCU
lHihe " und '2. Reihe Mitte 2.50 Mk.
1 Platz 3. Ranagalerre 2. R. Seit«
u. 3. und 4. Reihe 1.75 Mk. 1 Platz

Amphitheater 1 Mk.

Dienstag» den 18 April.
Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Deutscher Komödien- Abend.

Der Fremde.
Schelmenspiel in 1 Aufzug von

Fritz Lienhard.
Personen:

Der Fremde . Hermann Resselträger
Der Wirt . Oskar Bugge
Kunigunde, seine

Tochter . . . . . . . Käthe Hausa
Hans , ihr Freier . . Gustav Schenck
Ein Schreiben Reinhold Hager
Ein Schneider« ,4ia,te . . Albert Ihle
Ein Knecht . Georg May

Hierauf:

Der Schwarzkiirrstier.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Emil Gött.

Personen:
Gautier de Grommelard, ein

Landedelmann . Miltner -Schönau
Mison, seine Frau . . . Lori Böhm
Robert, ein fahrender

Schüler . . . . . . . Käthe Hausa
Kapitän Gaspard

Robinet . Heinrich Kamm
Jules de Godelureaux,

ein Junker . . . . Rudolf Bartak
Jeanne , Zofe . Elsa Erler
Mathieu. Diener . . . . Albert Ihle
Die alte Crache . M. Lüder-Freiwald
Ein Bur che . . . . . Georg May
Rach dem ersten Stück große Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 91/, Uhr.

Preise der Pläne.
Salon -Loge 6 Ptr ., fGanze Loge
4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang -Loge 6 Mk..
1. Rang-Balkon 4.50 Ml , Orchester-
Sessel 4 Mk.. 1. Sperrsitz 8.50 m ..
2. Sperrsitz 2.50 Mi .. 2. Rang

1.50 Mk.. Balkon 125 ML

Dutzendkarten: 1. Rang -Loge 48 Mk.,
1.  Rana -Balkon 42 Mk., Orchester-
Sessel 36 Mk.. 1. Sperrsitz 30 Mk..
2. Sperrsitz 24 Mk., 2. Rang 15 Mk.,
Balkon 12.50 Mt . — Fünsziger-
farten : 1. Rang - Loge 190 Mk.,
1. Rang -Balkon 165 Mk.. Orchester-
Sessel 140 Mk.. 1. Sperrsitz 115 Mk..
2. Sverrsitz 90 Mk.. 2. Rang 60 Mk..

Bakion 40 Mk.

HT LeiM-MchrlchltllZ
Wiesbadener Verein für Sommer-

pflege armer Kir
stunden : Dienst
pflege arnier Kinder. E. B. Sprech¬

tags .
von 6—7 Uhr im Kavalierhaus des

u. Samstags

Schlosses. 2. Stock. Zimmer 30.

Lu Wiesbaden,
Dienstag , den 18, April.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr
Abonnements-Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Städt. Knrkapellm. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abend-A.

inephott'l
Theater

Ta «misst r.t»se 1. I
(Berliner Hof .)

Vornehme Lichtspiele. |
Doch

meine Siebe
wird

nicht sterben.
Die Tragödie einer Leiden¬

schaft in 5 Akten.

Meisterhafte Regie!
HerrLNaturaufnahmen?|
Jive Maria“.

Hervorragendes Lebensbild
in 8 Akten.

Hauptdarsteller:
Hüte Wittenberg . . Kgl. j

Schauspielhaus . '
Rose Westphal . . Schau¬

spielhaus Fr ^ a. M.Erwin Neumann . . Neues
Theater Berlin.

Bernd Aldor . . . Schiller-
Theater Berlin.

Die Allerneuesten
Berichte

von allen Fronten.

Wir machen wieder¬
holt auf unsere preis¬
werten und allseitig
beliebten
Zehner-Heftchen

aufmerksam.

Thalia-Theater
Kirchgasse 7k. Teleph . 6137.

Vornehmste und grösste
Liehtbiidbühne Wiesbadens.
Bis einschließl . Donnerstag.

Nachm . 4—11 Uhr:

Ergtftaffiihrung
des spannenden u. interessant.

Detektir &lms:

Der
indische

Tod.
Kriminal - Schauspiel in fünf
Akten von Paul Rosenhayn,

Redakteur am „Berliner
Tageblatt “.

Detektiv Hay : W. Steinbeck
vom Lessingtheater -Berlin.

Ferner das urkom . Lustspiel

Teufelchen.
Ein Höllenspiel in 2 Akten.

Teufelchen : Ernst Matray
vom Deutschen Theater Berlin.

Das Sarkatal . (SüdtiroL)
Entzückende Naturaufnahme.

Neueste Kriegshilder!

VklMvW 'Wljl
Dotzheim« Straße 19 :: Fernruf 81«.

Hervorragendes Ostcr-Programm
vom 1«. bis 30. April 191«.

Gastspiel de» derühmlen
Uttiveesal-KSttstlev*Karl
Lcherber,

in seinen «nvergleichl. Darbietungen , 1
Else Arbra , großart . equilibrist. Akt.\

2 Rösners 2, musikalische Neuheit.
4 Rennes 4,

Akrob.Tanzszene in höchst. Vollendung
6rete Mos6, die brillante Tüpzeriu

Mia Delphin , Humoristin.
Fritzl und Walli , Damen -Duett.

Ernst Cubascb,
der ausgezeichnete Humorist.
Dem Kichi enfsege »!

Große Ausstattungs - Licht-Feerie in
6 Abteilungen. 1. Blumen-Erwachen.
2. Glücksgöttin. 3. Harlekin. 4. Venus

im Götterwagen . 5. Walküre. ,»
6. Kaiserhuldiaung.

SBfT'  Trotz Riesenspesen nur klein»
Eintrittspreise ! — Anfang wochen¬
tags Punkt » Uhr. Sonn- u. Feier«!
tags 2 Vorstellungen: S1/^  u 8 Uhr.

Die Tirektioa.
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<Fortsetzung von Geile 7.)

4 Zimmer.
Srirvruhftraße 8. Vdh. 3. 4-Z.-W.

sof. od. spat, zu verm. Näh. beim
HauSmerster, Sinte rbau . , 617

Georg-Anaustftr. 4. 2. 4--1
^gleich od. spät. Nah. Part , l. 618
Gneise«auftr̂ 35, ^ cĥ 4-Z.-W» Juli
6tötz«nstr. 12. 1 l.. 4-Z.-W Bad, GaS

Elektr.̂ keni,Htb .^Xah. das. 619
©»rtftftrafie 20, 1. oder 3. St ., sch._4 -Zim.-Wohnunp zu ve rm. 1071
Gustav-Ädolfstraüe 10. 1, schön̂ sostw
. 4—6-Zrm.-Wohn. zu verm.  620

HärMättr ^ 13. Ecke. sch. gr. sonnige
._ 4-Z.-Wohn» neuhergerichtet .622
Helenenstraßr 29, 2. St ., schöne4-Z^
_Po6nunfl zu verm ieten. B3077
Herder str. 1 4-Zim.-W. NH St . t
C>ecb(rftr . 12 (Front Luremburgpl .s,

Prachtvolle 4-Zim.-Wohn.,
Bad, GcÄ (evt. elektr. Licht) auf

. s. od. spat, zu v. Näh, das.  679
Herderstraße 15 4~ Bimmer, Küche
. „u. Zubehör. Näh, tut Laden. 625
Herderstr . 17 sch 4-Z.-W. N. B. 626
Herderftraße 19, 3. Et ., 4 Kim. nebst
_peichl . Zubehör. Näh. La den._ 627
Herrngartenstr . 19, 2, sch.' 4-Z.-WohrlI

sof. od. spät, zu verm. Näh, das.
od. Kaiser -F riedr .-Rina 74, P . 628
ahastr . 30 sch. 4^ .-W7Nah.  P . 62Z

^ahnstrahe 32, 3. schöne 4-ZI-W. st
zuverm . Näh. Kreidelstr . 7. 630

Kaiser-Friedrich-Ring 12. 2, 4-Z.-W.
«otlftt . 4, 2, 4 Zimmer , Küche und

Zubehör, sofort od. später zu ver-
tmcten. Näheres 1. Stock. 632

Karlstr . 20, 1 u. 2. 4 8 ., Bad, Gas,
elektr. Licht, sof. od. spät. Näh. K.-

‘ __ffrbr ^ jKg. 88. Lad. Tel. 4683. 633
Karlstr. 37 4-Z.-W. sof. o. sp. 880 80

. Kellerstr 11, I . sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13.
Kellerstr aße 13, 1, sch. 4-Z. -W. 635
Kirckoaffe7, 3, sch. 4-Zim.-Wohn. m.

Zub^ ., 700 Mk. Näh. Konditorei.
Kirckaaffc 11 sch. 4-Z.-W._ N. 2. 958
Kirchgaffe 22, 3. 4 Zim., vollst. neu

k heraer ., Gas , elektr . L. N. 2. 636
Kleistst raße 8 4-Z.-W. auf 1. Juli.

KSrnerstr. 5. 1. 4-Zim.-W. mit Zub.
.auf so,, od. sp. Näh. 1 St . r. 637

ubehor
333

Nauergäffr 7 4 Zim. mit
— - nniet,

später zü vermieten.  638

.. sofort zu vermiet en.
Kaneraafie 8, 2. St ., l

neu hergerichtet. aus gleich oder
wrim«

Richelsber« 12. 1. 4-Zim ..Gohn . mit
Zubehör auf sof. zu verm. lg
für Gew.). Näh, das. Laden._

Michelsbera 12, 3. kl. 4-Zim.-Wohn.
sof. od. spater zu verm.daselbst im Laden.

Moritzstr. 18, 2, 4-Z.

Näheres
641

neu Hera.,
. GaS elektr. L., Bad. Näb. P . 322
Moritzstr. 44 4-Z.-W. s. od. sp. 479
Rerostraße 17, 1.  4 Zim. u. Zubehör

,u verm. Näh. 2. Stock. 643
terostr . 27, 2, sch. 4-Z.-W. N. 2 l.

8kr»str. 38̂ Zt7W., Balkh'Erk.. Bah
el. L» GaS. r^ Zub., gl. o. sp. N. 1.

MlippSbergstr . 17/19 schöne 4-Zim^
Wohnung sofort oder später zu
verm. Näheres 2 Tr . rech ts. 647

Mlippsberastraße 30. 2 L, 4-Z.-W..
_J3art. , mit schöner Aussicht. 83082
Ecke Blatter - und Klinger -Straße,

in , freier Lage, schöne 4-Z.-Wobn.,
. mrt Bad u. Zubehör, s. od. spät, zu

beim. Jährlich 700 Mark. Nah.
^Klm gerstraße 1, Bart , rechts. 648
Rheingauer Str . 5 sch. 4-Z.-W. sof.

oder sp ät , zu v. Näh.  Hochp. r. 320
^instraße 91. 2, neu herg. Helle 4-

4m,.Wohnung sofort zu verm.

Norkstraße 33. 2. schöne 4-Z.-Wohn.
sofort oder später. Breis 650 M.
Näh. Hausverwait .. Bart . 83089

Schöne 4-Zim.-Wobn. mit Zubeh. auf
sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 663

5 Zimmer.
Adelheidstraße 73, 1 St ., Sonnenlage,

5 befand. große schöne Zimmer , gr.
geschloss. Balkon, reich!. Zubehör,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres

_ Erdg eschoßbeim  Besitzer. 10 45
An d. Ringk. 8, 1. 5 Z., Zb., Okt. Nt
^sMchterstraß e 14, Part ., 10—1.
An d. Ri ngkirche 9,  V ., 5 Z. s. o. sp.
Adelheidstr. 37, 1, 5-Zim.-W. 1011
Adelheidstr. 66, 2 St ., 5 Z., 2 Manst,

Badezim., 2 K., sofort._ 383
Adelheidstr.. Ecke Karlstr . 22, 2. Et.,

6 ix. Zub., sof. N.  La den. 666
ldolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
rm Sv editionsbüro . _ 667

Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs¬
alleei ist die im 2. Stock belegene
Wohn, v. 5 Z. u. Zubeh.  z . v. 8378

Bismarckring 2. 3, schöne b-Ziminer-
Wohn., mit Badezim., Zentral-
Warmwasserbeiz., u. allen modern.
Einrichtungen , sof. od. sp. zu vm.
Nab, daselbst 1 S t. links. 830 90

BiSmarckring 9. 1. Stock. 5 Zimmer
auf sof. ob. spät, zu verm. 83091

Bismarckr. 16H-Z.-W, N. 3 r.JB1137
Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W., Zub.

s. od. sp. Näh, b. Gaiser . 83093
Dambachtal 10. Vdh. 1. Oberg.. 5 Z..

Bad, Warmwasser-Einr ., Balkon u.
Zub.. auf sof. od. später. Näh. bei

Philipps , Dambachtal 12. 1. 668

Nbeinstr. 56, Ecke Oranienstr ., 2. Et
fchone 6-Zim.-Wohn. mit Zubel
auf sofort od. später zu vm. Näh.
das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn-
tags , sowie Kirchgasse 40, in der
Buchhandlung. _ 83097

aWicinftmle 70 schöne1. Et ., 6 Zim.,
Kuaie, Bad u. Zub., elektr. Licht, zu
verm. Näh. Luisenstr. 19, P . 583

Rheinstraße 94, I. Et .. 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermieten.

—Wetz, Wö rthstra ße 12, 1 St . 704
Rheinstr, 106, 1. sch. 5-Z.-Wohn. mit

Zubehör auf sof. od. spät, zu vm.
Nähe res^ aseM ^ . Stock. 83098

Rheinstraße 113, 3. 5-Z.-Wl7̂ Falkon
_sofort zu verm. Näh. 1. Stock.
Rheinstr. 117, Süd. . 5- Zim.-Wvhna.
Rheinstraße 121 schöne Part .-Wohn.,

5 Zim. mit all. Zub., in ruh. Hause
BU V. R. 2. St . F-ernsvr. 1968.J05

«dderstr . 40, 1. Et ., 5 Z . Zub.. Balk..
^gh „od̂ spat. zu v. Nah. 2. St . 706
Nüdesh. Str . 6, 1, 5-Z.-W. m. Zub^

Gas , el. L„ a. 1.  10. od. fr. N. das.
_o &. Adelheidstr̂ 65, b. Göbel. 855
Riidesh. Str^ 18. Hochp., Z-Z.-W^ bL
Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergeschi,

beit. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1. Okt. z. v. Näh. Fron tsp. 8  247

Dotzheimer Str . 15, 1, Sonnenseite.
8 große Zimmer , Balkon, Garten¬
benutz., Elektr. u. Gas u. Zubeh.,
auf gleich oder später zu verm. 999

Dotzh eimer Str . 18 5 Z„ n. herg., sof.
Dovhcimer Str . 40, 1, herrsch. 5-8«

Wohn, mit Bad u. Zubeh., Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. 83094

Eckernfördestr. 1, 2, sch. 5-Z.-W. mit
reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Eckernfördestraße 4, 1

Emser Straße 62. P ., Billa , 5 Z. u
_Zubehör auf Okt. zu  v erm.  1078
Friedrichstr. 49 schöne 5-Zim.-Wohn.,

Bad, u. reich!. Zubehör sof. o. >v.
zu verm. (Zentralheizung .) Näh.
daselbst od. bei A. Müller , Rhein-
straße 49, 8. Tel. 697. 365

Gerichtsstrnße 5 s chöne gr. 5-Z.-W
Goethestr. 11. 1. St .Hchst Adolfs¬

allee, herrsch. 5-Z.-W. m. Zubeh.,
el. Licht, Gas , neu Hera., sof. 84

Goethestr. 15, 2. gr. 5-Z.-W. in Zb.
sof. od. sp. zu vm. Näb. das. 672

Goethestraße 18. I . Et ., 5-Z^Wohn
Gaethestr. 20 geräum . 5-Z.-W. (1. od.

3.  Sto ck) pr eisw. zu verm. _ 673
oethestraßr 25, 1. Etage, Sonnen
feite, 5 Zimmer , Bad, Balkon, so
gleich oder später zu vermieten.

_Nä h. Lion u. Cie.. Bahnhof str. 8.
Goethestraße 26, 1. Stock, 5 Zim. u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das, u. Möhringstraße 13. 669

Gustav-Ädolfstr. 9 5-Z.-W., 800̂ Mk.
ltzu stav-Adolf str. 12,  1 . 6-Z.-W. N. P.
Hrllmundstratze 58, P „ 5Z . u. Zub..

evt. mit Nachlaß, sof. od. sp. 1079

Aiehsstraße 22. Ecke Ring , schöne 4-
^8im .-Wohn. sof. billig  zu v. 1062
Roderstraße 42 rL~— ‘ n *

Bad, Elektr.
raße 42 schöne 4-Z.-Wohn. m.

sof. od.  später . 649
>. Str . 33, Hp., 4 Z. u. Zb. 709

-l . ,Str ^ 36. P,^ 4-Z.-W. f._ 661
Echarnhorststr. 15, 1. St .. 4-Zim.-W.
^ au vm. Näh. Blückervl. 6, B. 83084
e » instriner Straße 9 herrschaftlich«
^ Zimmer -Wohnung zu vm.  654
Sckluttterstratze 12, 1. eine 4-Z .-W.

18 , vermieten. Näh. P art . 818
- —zwalbachcr Str . 52, 3, 4-Z.-Wohn.,

^Zentralh . usw, N. Emser Str . 2, B.
«eerobenstr. 31 neuzeitl . 4-Zim.-W.
--»»nusstraße 50. Röderstraße-Ecke,

nne schöne 4-Zimmer -Wohn. mit
Zubehö r auf sofort zu^verin. 1107Ktzramstr . 13  4 -Z.-W., Zub., so fort,
« «lramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4°Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.
-SSU . Oft . Näh. Erdgeschoß. 859

Herrnanrtcnstr . 9. 2, sch. 5̂ Zf-W. m.
Zb., Gas u. elektr. L. sof. od. später.

_Näh , b. Eigent .. Hth, daß 686
Jahnstr . 42, 2, 5-Z.-W. Näh. P^ 864
Kaiser-Friedrick-Rina 32. 1 r.. herr-

schaftl. 5-Z.-W., glei ch od. sp. 688
Klarenthaler Straße 2 schöne 5-8 -

Wohn, sof. oder später zu v. 690
Klovstockstraße 11, 2. Stock, herrsch.

5-Z.-Wohn.. mit Bad u. all. Zub..
sof. od. später. Näh, P . r. 691

Lnbnstraße 6 schöne 5-Z.-W. zu vm.
Näh. Herderstbaße 17, P.  693

Narktplatz 7 neu hergerichtete 5-Z!m.-
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7.
Erdnesckoß. und Anwalts - Büro,

. Adelheidstraße 32. _ F341
Marktstr . 13, 2, 5 Zim. u. Zub., auch-

paff, für Arzt^ zu verm. 884
Moritzstr. 38, 1. Et ., 5 Zim., Bild m

Zub., sof.  od . spät. Räh. P . 694
Mo ritzstr. 44 5IZ7-W . auf sofort. 695
Müllerstrale 5, 2 St ., 5 Zim., Bad,

Küche usw., auf sof. od. spät. 696
Neubauerstraßc 3 (vord. Dambachtal)

zwei 5-Zim .-Wohnungen u. Zubeh.
(auch für Pensionszweckel auf sof.
oder spät, zu v. N.  2 . St . 697

jreie AuSs., sofort. Näh. Part '.
^kstr«i>ftraße 12, 1. St ., 4-Zimmer-
CT ' sof. od. später zu vm. Näh.
Part. !., bei Kiesel._ 658

* ^ 44.Z.-W7"Ä/4'St. löffi

Niederwald str. 5 eine Wohn., 6 Zim.,
Ho ch».. 1. Juli . Näh, das, l. 951

Nirderwaldstratze 9, 2. u. 8. St . lks.,
je eine 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres beim Hausmeister . 699

Nikolasstr. 20, 1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Z,
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luise nstr. 15, 1. 701

Nikolasstr. 41 im 2. Stock, prächtige
Wohnung, 5 Zim., gr. Bad, Küche
mit Balkon, gr. Veranda zu verm.
Näh, das, im Erdgeschoß l. 1028

Oranienstraße 60. Vdh. 2, sch. 5-Z.-
Wohn. mit Küche, Bad, 2 Mans. u.
2 Keller preisw . zum 1. Okt. 1916.
Näh, bei Pesch, Mtb. Part . 8 220

Philipvsbergstraße 29 5/Zim .-W. sof.
od. spät. Näb. bei Becker, 2. Stock.

^i - tzdttr-ße 25 4-Z.-W., 'b.  Neuz
' " oder spät. N. L.

snkestr Str 8 4 Z.. I K.. Bädi
auf sofort oder später. 659

:aße 28. Ecke Adelheidstraße.
^,-Wohn. Näh. Part . r. 661

r. 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 83088
19 4-Z.-W. u. Zubehör.
. Bismarck ring 9. 83354

Ecke Platter u. Klinocrstr . 1, in freier
Lage, 2. Oberaesch., schöne 5-Zim.-
Wohn. auf Okt. zu verm. : jährlich

. 850 Mk. Näh. Part , rechts. 1001
Rauenthaler Str . 3, 1. Stock, 5-Zim.-
, Wohn, m. a. Zub. zu vm. Näh. P.
Rheingauer Straße 15, Part ., 5 Z..

Küche, Bad, 2 Mansarden , Preis
850 Mk„ auf sofort oder sväter
zu vm. Näh, bei  Lartmann . 83096

a&emfteai* 11/13 ErdgesL

Rüdesheimer Str . 31, 1. Sonnenseite,
. herrs ch. 5- u.  4 -Z.-W.. sof, od. spät.
Scharnhorststr. 37, Ecke Bülowstr ., sch.
^,c>-Z.-W., 2̂ St .,1 ./7 . N. P . l. 982
Scheffelstraße 11, 3, sch. 5-Zim.-W.,

der Neuzeit entsvr.. mit allem
Komfort, aus 1. Oktober zu verm.

_ Näheres Schenelnraße 9. P . 994
Scheakendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W.
—nnt Zentralheiz ., sof. od. svät. 710
Schierst. iner Str . 36 Herrschi 5-Z.-

W. mit Zentra lh. N.  P . r. 1059
Schlichterstr. 11. Hockp.. 5iZ.-W. mit
. .Bad s. od̂ i'vät^ Näh^ 2 St . 711
Schlichterstr. 18, 1. H. v. Adolfsallee,
_1 8 - Gas , el. L, r.  Zub . Näb. P.
Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St .,

ie 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst im Hof rechts u.

_ Bismar ckring  8 ^ Hochpart. 8 4240
^ ^.'"-Äbachcr̂ Str . 52, 2, herrsch. 5=

Z.-W., Ztcb.  N . Em ser Str . 2,  P.
Stiststraste 2 schone 5i- 6-Z.-W. mit

Mb.. Erdgesch., sof. od. svät. zu v..Nah. da selbst  im 3. Stock. 713
Stiftstr . 20, 1, 5-Z.-W. sof. Nä b7 Lad.
Taunusstr 26, 1. od. 2. St ., 5 Zim.,

elektr. Licht, Bad usw., auf 1. 7.
oder 1. 10. zu verm. Näh. Auer,
Seitenbau Part ._ 1005

Wwlerloostraße 6, 2, mod. 5^8im ..
Wohn. Näheres daselbst bei Leibl
u. Luisenst raße 19. Part . 8382

Weißenburgstr. 5 schöne 5-8 .-W. mrf
sof. od. spät. N. Nr. 3, P . r. 717

Wilhclminenstraße 1 (vord. Nerotal ).
Etagenvilla . 1. Stock, schöne mod.
5-8rm.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. svät. zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch., Hausmeister . 83 100

Wilhelmmrnstraße 5, 1 u. 2, Nähe
Haltest. Nerotal , schöne moderne 6-
Z.-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort bezw. 1. Juli zu verm.
Es können ,m 3. Obergeschoß zwei
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilhelminenstraße 1 bei

_ HausmeisterLiesel . _ •83273
Wörthstraße 17, 1. 5-Zim.-Wohw sof.

oder später. Näh. Laden. 8 247

6 Zimmer.

Adelheidstr. 20. 2, 6 Zim., Küche,
Badezim., 2 Mans., 2 Keller, elektr.
Licht, auf 1. Oktober zu verm. Be¬
sichtigung 10—1 u. 3—5 Uhr. Näh.
Front sp. oder Tel. 882._1056

Adelheidstr. 86, 1. 6 Zim. u. Zubeh ,̂
2 Ms., 2 Kell., Bad, s. 0. sp. Näh.
das, u. Luisenstraße 19. P , 8 382

Adolfsallee 8, 1, 6 Zim. einschl. Bad,'
gr. Erker, elektr. Licht, s. od. spät.

__3U verm. Näh. Part . 720
Adolfsaller 26. 1, 6 sch. Z., gr. Balk.,
, reich!. Zb., s. 0. sp. Näb. 2. 721
An der Nlnakrrche 6 herrsch. Wohn..

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. 0. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Stock. 723

Bismarckr. 20 sch. 6°Z,m.-Wohn. sos
_ob . sv. : el. Licht u. Gas . 83102
Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu

vm. N. Karser-Fr .-Ring  56 . 8 247

Moritzstr. 31. 3. sch. Wohn., 6 Zim..
reich!. Zub., Elektr., GaS, Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
spater. Näh, das, bei Ravv._ 729

Moritzstr. 35. 2. u. 8. St ., sch. 6-g ..
Wohnungen preisw. auf sof. ru vm
Rah Lausbesttzer-Berein._ 8881

Nengasse 24, 2.  St ., 6-Zim.-Wohn.)
Bad, Elektr., nebst Zubehör zu
verm. Näh. Par t, b. Grether. 730

Nheinstrafe 47 schöne, ganz der Neu¬
zeit entiprechenbe 6-Zim.-Wohnung
auf sofort od. später zu verm., mit
Vi Preisermäßigung . Näh. daselbst

_tm Blumenladen . 258
Rüdesh . Str . 15. Erdg., 6-Z.-W. sof.

od. sp. N. Kais.-Fr.-Ring 56. 8 247

Nerostraße 10 Laden mit oder ohne
Wohn, s. od. sp. N. Moritzstr. 50.

Neug affe 18 Lad, z. v. N. Korbst 986
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten. 8358
Olanienstraße 48, Werkst, u. Soul .,
, je 79 Omtr .. zu v. N. 3.  St . 8353
Rheinstr. 56, Ecke Oranienstr » schön.

Laden mit Zim. für 400 Mk. sofort
ju  verm . Näh. Eckladen, sowie
Kirchgasse 40, Buchhandlung. 873

Scheffelstr. 3, 1. St ., 6-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus-
meister u. Kais.-Fr .-Ring 74. _1021

Schlichterstr. 10, 3, 6-Zim.-Wohn.,
m. reich!. Zb. Näh, das. 3 St . 1022

Brkroriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring  56 ._ 8 878

6 Zimmer mit elektr. Licht u. Gas,
1. Stock, auf swort zu verm. Näh.
Dambachtal 2, Part . 1053

7 Zimmer.

Adelheidstr. 54, 2. Et ., 7 Zim., gr. ge-
schloffener Balkon, Bad u. Zubehör
auf gleich od. spät, zu verm. Näh.
Tapez. Lewald, Hth. 1.  734

Rheinstr. 70, Hth., als Lager, Atelier,
m. Oberl. od. Wkst., cv. m. 2-Z.-W.,
Küche, Kell. Näh. Luisenstr . 19, P.

Rhcinstraße 88, Gth. 1, gr. Sout .-
Raum mit Klosett u. Keller, als
Werkstätte usw. zu vermieten . 888

Qiiehlstr. 5 Werkst, od.  a ls La gers
Römerberg 9/11 2 schöne arcße

Läden, ,e mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof. oder PhilipoS-
bergstraße 21, Hochparterre links,
bei Steig er. F854

Rübesheimer Str . 34 Lagerräume!
Scharnhorststr. 17 Werkst. 0. Lagerr.
Wagcmannstr. 31 Laden zu vm. 297
Wcbergaffe 46 Laden m Ladenz. sof.

od. spät. Näh. Zigarrenge sch. 750
Wellritzstraße 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh, bei Müller , 3. Stock.  751

Dambachtal 47, Hochpart., 7 Zimmer
u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Geis bergstraße 4. 1047

Dotzheimer Straße 20 iiTder 1. Stock,
bestehend aus 7 Zimmer u. Zubeh.,

_sos . od. später. Näh. 2._ ©t. 8 247
Kaiscr-Friedrich-Ning 65 hochherr¬

schaftliche Part .-Wohn., 7 Zimmer,
1 Garderobezim ., mit Zentralheiz,
u. reich!. Zubehör auf 1. Oktober,
ev auch früher , zu verm. Näheres

_das , u. Kaiser-Fr .-Ring 74, P . 983
Kaiscr-Friedr .-Ring 73, Ecke Guten-

beravlatz, im 2. St ., hochherrschast!,
7 Zim . mit Bad u. reichst Zubeh.
sos. od. sväter zu vm., gr. Räume,
pracktv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Baubüro oder neb. Part . 735

Nerotal 10 (am Krieger -Denkmal),
2. Stock, 7-Zimmer -Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
herrl . Aussicht nach dem Nerotal)
z. Okt. oder früher zu vm. Näh. —
auch wegen Besichtigung — da
selbst Hochpart. (Teleph. 578.) 1023

Rheinstr . 82, Hochpart., 7 Zim., Küche
u. re ichst Zubeh. auf 1. Okt. 83612

Rheinstraße 90 ist die 1. u. 2. Etage,
bestehend aus 7 Zim ., Bad u. Zub.,
zu vm. Näh. 2. Et ., bei Dresel. 952

Biktöriastraße 49. 1. St ., 7-Z.-W. m,
reich!. Zubeh. ans sof. od. sväter
zu verm. Günstige Bedingungen.
Nnh., Nikolasstraße,12 . ^ 906

Wilhelmstraße 40, 3. Stock, höchherr-
schaftliche 7-Zimmer -Wohnung mit
reichlich. Zubehör, Bad, Personen^
wuszug. Gas , elektr. Licht, Vacuum.
reiniguna ^ auf 1. Oktober 1916 zu
verm. Näheres Adelheidstraße 32,
Anwaltbüvo. 1105

8 Zimmer und mehr.

Kaiser-Friedr .-Ring 39, 1, hochberrsch.
9-Zim .-Wohn., dar . gr. Speise¬
saal . eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralheiz ., auf
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,

_Kaiser -Fried rich-Ring  52 . 738
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 DaLzimmern , Bade-
Einrichtung , Lauftrepve, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr . Wagemann . 1009

Läden und Geschäftsräume.

Adolfstr. 1 große Ges chäftsr. sof. 740
Adolfstraßc 10 gr. Tap.-Werkst. zu

verm. Näh. Vdh. Part . 741
Albrechtstraße 11 Laden mit u. ohne

Lag errä ume u. Kellereien s. 918

Dolcheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
Friedrich-Ring. Herrschaft!. 6-Zim.-
Wohn, mit reich!. Zubeh. sost 0. sp.
zu vm. N. Rhe instr. 106, 2. 724

Friedrichstraße 34, 3. Wohnung von
6 Zim., große Helle luft . Raume,
Bad, Giebelzim., Mans . rc., Gas,
evt. elektr. Licht, preisw . zu verm.

Friedrichstraße 40. 3 l., schöne 6-Z.-
Wohn., Gas Elektr.. 1. Okt. 1082

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
, Lemp, Luxe mburgstr. 9. Test 6450.
Goethestraße 9, 1, herrschaftliche 6-

Zun .-Wo hn, zum 1. Okt. zu verm.
Kaiser-Fr .-Ring 34. 2. St ., 6-Zim.-

Wohn. mit reich!. Zubehör auf
1. Okt. zu v. Näh. das. Hausmeister
u. Kaiser-Friedr .-Ring 74, P . 1020

Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wobn. in. Bad.
elektr . Licht u. sonst. Zubehör zu

_ vermieten._ Ernst Neuser.  885
Langgaffe 10, 2 St .. 6- od. 8-Zim.-W..

Geschafts -Etage. Näh. Kvrs.-Gesch.
Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.

Warmwaflerheiz. <f. Arzt, Anwalt-
Büros geeign.) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Höchp.
(Telephon 578.) 727

Luisenstr aste 24 moderne 6-Zim-W
Näh, dasetbst Tapetengeschäft. 728

Luremburgpl . 3, 3, ar. 6-Z.-W. m. r.
Zub» sof. Nah. Bismarckr. 37. 2.

Gr . Burgstraße 19, Ecke
2 schöne helle Räume zu iöuro
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Buchhandlung. 985

Do tzheimer Str/6s Werkst, o. Lag err.
Do tzhe imer Straß e 83 Wer ksst̂ 8 "247
Eltv . St r . 14 gr. Lad, f. j. Gesch/chaff.
Emser Straße 2 Laden zu vm. 82 47
Faulbrunnenstr . 3 Lager od. Werkst.,

au ch mit 3-Zim.-W. N. V. 1 st 998
Faulbrunnenftraße 10 Laden zu vm.
_ Nä heres A. Letschert._ 743
Gnrisenaus tr . 13 Lgr. u. 2 Man,.
Göbenstratze 2 große h. Werkst, u.

Lagerr . u. Büro zu Perm. 819M
Helenenstraße 31. EckêWellritzstraße,

schöner Laden mit Mans., 25 Mk.
monatst, sofort zu verm._ 1058

Hellmundstr. 34, Laden, 1 Z., 1 K rc.
Hellmundstr . 56 Laden bill., mehr. I.

Schuhm. m. Erfolg . N.  Stb . 2. 833
Hellmundstr . 58 (Emser Str .) Laden
_z u v. Näh. Ma rx, 2. Stock. 404

, . _ je 6 Laden mit Nebenr.,
groß. Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., sof. od. spät, zu v. Näh.
L.  Becker, Gr. Burgstraße 11. 954

Karlstraße 36 groß. Laden mit 2 gr.
. Schaust u. 3-Z.-W.,̂ kt. N. V. 1.
Kirchgasse 7 Lager oder Büro sofort

zu verm. Preis 200 Mk. Näheres
daselbst, Kon dit orei.  _

26 Laden mit 2-Zim.-
ßohnuug zu vermiete«. Um

Zimmerma nnstr . 10 Wkst.. ca. 50 qm.
Laden mit Ladenzim sof. zu verm.

N. Mauriti usstr . 5, Gerhardt . 834
Für Werkstatt oder Läger 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Rhein-
gauer Stra ße 16, 1 St . I. 677

Klein. Kolonialw.-Gesch. (Laden mit
Zub.) 550 Mk. N. Sedanstr . 1. 2 l.

Villen und Häuser.

Billa Riederbergstr. 3 8 Zim. nebst
reichs. Zubeh. sof. od. spät, zu vm.
od. zu vk.. ev. mit der ges. Möbel-
Einr . N. Haberstock. Albrechtstr. 7.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
_zu vm. Näh, bei Latz, 2. St . 8 247
Schulgaffe 5 kleine Dachwohn. 739

Auswärtige Wohnung«».
Bierstadter Höhe 58. 1. 2- u. 3-Z.-W.
Sonncnberg , Adolfstraße 5. Part .,

2 Z. u. Küche fof. ob. spat. Näh.
be> Gemeinderechner Traudt . 8374

Sonuenbera , Kapellenstr. 17, sclwne
2-Zim.-Wohn. mit Zubehör billig.

Soänenberg , Liebenaustr. 12, Frtsp .,
3-Z.-W. m. Bli . st Eins .-HauS. 1101

Sonnenberg . Platter Straße 20.

Sonnenberg
3-Zim.-Ws^„. „w* *
separ. Wascht, u. gr. Speicher in
einem Nebenhaufe zum Alleinbe¬
wohnen mit Garten (auch als
Wäscherei geeignet) für 350 Mk. zu
vermieten. Näheres Sonnenberg.
Kaifer-Friedrich-Straße 6. 1048

Möblierte Wohnungen.

Adolfstraße 3, 1, gut möbl. Zimmer
mit Küche zu vermieten.

Karlstraße 37 möbl. 4/Z .-W., Küche.

Möblierte Zimmer. Mansarden rc.
Adelheidstraße 28, 3, gut möbl. Zim.
Adelheidstr. 51, 2, gut möbl. Zimmer,

separat, zu vermieten.
Adelheidstraße 45, Part ., Wohn- nnd

Scklafzim., mit großem Ballon.
Adelheidstraße 56, 2, schön möbl.

Zimmer mit oder ohne Pension.
Adlerstraße 3. V.. m. Zim., sev. E.
Adlcrstr 10 eins. möbl. Zim . z. vm.
Adolfstraße 7. Stb . 2, gut mbl. ' Zim.
Adolfstraße 8. P ., gr. fein mbl. Zrm.,evt. mit 2 Betten , billig zu verm.
Albrechtstraße 34, P . l., schön m. Z.
Bertramstraße 8, 1 r ., sch. mbl. Zim.

mit od. o. Pens ., zum 1. M<n.
Bismarckrina 42, 2 l.. mbl. sep. Zim.
Bleichstraß̂ 18. 1, bei Haupt , schön

möbl. Zimmer sofort zu verm.
Bleichktraße 25. 1 r .. möbl. Zim . bill.
Blücherttr. 28. 1, st Arb." sch. Logis.
Blückerstr. 32 m. Fspz., 10 Mst, zu v,
Dotzheimer Str . 11. P ., W.- u. Schlz.
Friedrichstraße 41, 2, gut möbl. Zim.,

2 Betten , Sonnens .. a. Tage , Woch.

Friedrichst raß e 48, 4, m. Z. billigst.
Göbenstraße 13. Part ., gut möbl. Z.
Goethestr. 25,  P. , gut mö ül/ ^ immer.
Hellmundstr . 29, 1, mbl. Ms. od. leer.
He llmundstr. 40, 1, m. hzb. Mst7 2̂.50I
Hellmundstraße 42, Ritter , möbliert.

Parst -Zimmer zu vermieten.
Herrnmühlgaffe 5. 1 St ., mbl. Dachz.

billig zu vermie te n. __
e 2 schön m.  Zim . bill.

Karlstraße 5, 2 r., gut möbl. Wohn
u. Schlafzimmer für best. Herrn
od er Dame als Alleinrwiet._

Karlst raße 34, 1, gut  m öbl. Z . zu v.
Karlstr'. 37 m. hzb. Msd.. 1—2
Karlstraße 39 freundl . möbl. Zimmer

u 3 Mk. die Woche, eventuell für
läge, zu vermieten.

Kör nerstraße 8, 2 r„ schön möbl. Z.
Luiscn straße 5, Gth. 2 l . möbl. Zim.
Luisenstraße 8. 2. sch, mö bl. Zim mer.

tz), '3 SMarktstraße 12 (Schloßplatz). 3 9 .,
m. Zim. zu 12 u. 18 Mk. monatl.

Manerg . 3/5 , 3, m. Zim. Näh. Laden.
Moritzstraße 4, 2. Stock, mMlierteL

Zimmer zu vermieten.
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Oranieuftr. 22, 3 1» gut möbt̂ Zim,
•CFüiTenftrtlt 27, 1,  s -Lon nu Zim,
Cr ii.nUnfr «iL^ -ft ^ L^ rS
ytuiiBugbfrgfti . 27, a, gut mobl. Zim.
Röderstraße 35. 3 l» fcE). m̂ Zirn. fuf.
Romrrberg 24, %  nt3W. Znnmer,1—2 Betten btflta öu vermieten.
SchIersteiner Dtr^ 26,P -, möbl. Z,
Schilber« 15̂ L r» niöbl. Z!M.,zuv,
Schwalb. Str . lg. 3, sch, m. sep. Zim.
Schwalb. Str.  4 6. 2,  m . Z» 18 Mt.
Schwaldacker Str . 57; 1, Lippert. gut

möbl. &, a. 2 Betten̂, evü,Wohnz.
Schwalb Str . 69, 2 L, sch. m s. Z.

" tze8, 2, mö bl. Ma ns. bill.

Mestrndstr̂ 22. 1 r» Mt m. Z. bill.
Lrere Zimmer. Mansarde» re.

Bermietullge«
_ 1 Zimmer.

Dat,b. Str . 63. fftk» 1-Z..W.. «bsch l,
Zieteurinĝ l2^^ ch»̂ ^ 3»̂ K»̂ 15̂ Mk.

2 Zimmer.
NikolaSstraße5, 1 links. 2 große ne«

hergerichtete Zimmer, bes. GlaS>
ablchluß, Elektr. n. GaSbeleucht..
sofort zu vermieten. ^ NäheresBermietnnasbüra. sow. L. Retten-
maver, Nikolasftratze5. " 8

3 Zimmer.

Bleichstraße 18 1 Mans. an e,nz. P.
Bleichstraße 30 separ. leeres Zimmer

an einwandfreie Person a« verm.
Drndenstr. 3 1 ob. 2 Part .-ZiM. ẑ v.
Emser Str . «4 leer. Frontfvl-Z,m.mit Balkon zu verm. Rah. 1 r.

anlbrunnenstr. 9 2 Z. o.  Küchels.
eldstraße1 Mansarde m verm

Feldstraße 9/11 1 Zimmer für 8 Ml.
monatlich sofo rt zu vermietê — .

Döben ftratze 16 leere Man sarde z. v.
Gvbenstr. 32. Ddb. 1. leeres Zimmer.
Helenenstraße 12, Vdh» ĝ ße Mans.zu verm Näh. Hth. li S tork.
Helenenstraße 26. Vdh., gr. Mansarde

mit Gas u. Master billig zu verm
Hrlenenstr. 5 1 leeres Zffn» Hth. 1,

2 leere Mansarden im Vdh. zu vm.
Hellmundstt. 46̂ 1̂ 1. fe&JivJiO Mi,
Herrngart enstr. 12 Ms. ,z^ M/-Einst.
Jahnstr. 16, 2. Dtans. geg. I. Arbeit.
Karlstraße 18, 2, 2 leere Zimmer so¬

fort zu verm Näheres Parterre.

Mesdasen er Tagdlrrtt»
Karlstraße 38 Mcms» leer̂ Nä-ĥ ,
Kiribaaffêl7. chLrotzs_,leê M̂ b.
Oranienstraße 3. 1. 2 leere Vorderz.

tnllig, zu ve rmieten._ Nah. 2 St.
Öranien str. 12  beiich. Mcms. Nah. 2.
Rcuentbaler Str . 5 1 8-_g. jZjfon-
Sch- rnborMr. 25 gr. Aron tsp.-Z,m
Schier striner Str . 26̂ P l., hzb.^Ns.
Schulberg6 separ. l. Zimmer, ei«.

Klosett u. Gas.  _^bö«jOOirirOi ^ OPJ-
Seerobenstr. 28, Hth.̂ h, 3^ ^ Lad.
ßolr «mftt̂ 25 JNOO? ö!£ H" d.
Walramstratze 30 große heizb. Mans.

Di en- taff. 18 . April 1K16. Nr. 18».

Friedrichstraße7, Gartenhaus
pari., 3Zimmer-Wohnungm
Zubebör ans sofort zu verm.
Näb. Vdh. 3.St . 888 !

Sedanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör
auf gleichoder später zu »ra. 1080

SfflOnt tzlaMaasw«aaag.
3 Zim. u. 3 . Klarenthaler Str . 3, 1.

_ 4 Zimmer.
Arndtstratze 3

herrsckaftl Wohnung von 4 Zim,ar. Balkon, Badezim» elektr. Licht,
Gas, 2 Mans.. 2 Keller, sofort oder

^später . Nab, da selbstP. lkS. 780
vülowstr. 3. hilbsch«. sonnige4-Zim.-

Wohnung. Part » 2. u. 3. Et» sof.
od.  spät^ Näh. Zeltmann, kt Et. l.

Dovheimer Straße 53 eleg. 4«Zim.»
Woda nna sofort z« »er« 84643

Luisenstratze 47,
aenüber Restdenztdeater, Bart.,
i -Zim -Wohn. nnd Zubehör «auch
kehr gut für Büro geeignet! auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Hinterhaus, Kontor. 782

6 Zimmer.

RMäRerotalM
4.Zim.-Wvhn. auf 1. Juli »u verm

Anzusehen 11—1, 3—Ms5 Uhr. 832

Manag con4Am.
mit Zubehör Kleine vnrgftr. 9
<früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

5 Zimmer.

Obere Adelheidstrake
schöne5-Z..W» mit reich!. Zub.,2. Stock, großer Balkon, v. 1. Juli
od. 1. Okt» evt. gegen Nachlaß, zu
verm Rah. Tagblatt-Haus. Tm

Emser Straße 40 ruhiae Landhaus
Wohnung, frei gelegen, 2. Etage,5 Zimmer, Küche und Zubehör,
sofort »der später zu vermiete«.
Nä heres Parterre. _ 961

Billa « apellrnftr. 3»,
Eck« der Friedrich-Otto-Straße,
5-Z.-W»l>n., 2. Stock. Zeutralhe,z»
Bad, elektr. Licht «.^all. Komfort,
mit Gartenbrnutz., per 1. Juli «d.
1. Ott. d. I . zu verm. Näh. beim
verwalt, »d. b. Kneivv. Gold». 9.

Lvisenplatz 4, 3 St .,
schön««-gestattete 5-Z.-W» mit

St .-Zentralheizung. Näh. b.
Hansmetster». Band. Heß. 786

nipnur
schöne ä-Zim.-Wühnung., Badezim.,

Ba lkon n. d. Garte», zn verm. 211
Pagenstrcherstr., 1. ». 2. St ., je 5 Z»

reicht. Zub» verhältnifseh. ans sof.
». 1. Okt. Alles Näh. nur gegenüb»
Taunusstr. 78, Parterre» Klein.

Dambachtal
Billa Nenbauerftr. 3 zwei 5-Z.-W,.

reicht. Zub» a. für Pensionszwecke,f»f. »d. fv. billigst.  Näh. 2. St . 787
llnslsl. Nsal-M-SIl. s. 1

herrsch. ü-Z.-Wohn. Näh. Cramrr.
oberh. ». Langenbeckpl. Tel. 3849.

Biebricherstratze 36
sehr schöne, große, herrschaftliche 6-

Zim.-Wohnuna, Heizung, elektr.
Licht, reichl. Zubehör, zu vermiet.Näheres dakelbft. 874

Humboldtstr. 11. Etagen-Billa. in be-
auemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St » sofort zu
»m., Badezim» 3 Mans» Balkons,
Dsvveltr. rc. Näh. daselbst. 1014Nerotal

Herrschaft!. 6-Zim.-Wohn. in Etagen-
Billa für 1. 10. zu verm. Nähere»
Franz-Abt-Straße 3. 1. 944Launu»straße 22, 11,

herrschaftliche6-Zimmer-Wohnung
mit viel Beigelaß sofort zu verm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 788

7 Zimmer.

Kleine Burgstrasje 11» Ecke8
1 Webergasse, im zweiten Stock E
I herrschaftliche Wohnung von D
I 7 Zimmern mit reichlichem Zu- 1
I behör auf sofott od. später zu 8
1 vermieten. F363 g

«rzt-Wohunng
Friedrichstraße 34, L Wohn. #. 7 3»

große Helle luftige Räume. Gas,
elektr. Lickt. Bad u. allem Zubeb..
Mädckenzim. im Abschluß, preisw.
zu v. N. Alwiuenstr. 11. Tel. 1761.ßalser-Friedrittilii 59.

8. St» hochherrschaftt. 7-Zim.-Wohn»
Bad. reicht. Zub» sof. »der späterzu v. Näh. 3. St» bei Götz. 789

8 Zimmer und mehr.

Arzt-Wohnung.
Langgaffr 1, 8 Zimmer mit Znbeh»

mod. ringer» Zrntralheiz» Auszug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner. DoVÜ. Str » 43. 83108Parkstratze.

In Billa mit gr. Garten ist die hock-
herrschaftl. 2. Etage, besteh. auS
8 Zim» verschied. Balkonsu. reichl.
Zubehör ans 1. Oktober zu verm.
Näberes Zigarrengeschüft Staffen,
Bahnhofstraße. 967

st-Zimmer-Wohn. mit reichl. ZubehörTaunuSstratze 23,
2 St» sof. z» verm» evt. auch«vät.
Näheres daselbst1 St . 8341AsWüttem. 10—12 Zim.
u. reichl. Zubehör, auf Wunsch
Garten u. Garage, in hochfeinstem
Haus u. Lage, auf Oktober zu
5500 Mk» inkl. Heizung, zu verm.
Näh. u. W. 708 Tagbl.-Verlag.

Kiitifliiiitr.40, l.6(ol
hochherrschaftt. 8-Zimmer-Wohnung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon,
Peffonenaufzug, GaS, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite uud
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. 8341

Läden nnd Geschäftsräume.

^riedrichstr. 46
für sofort od. später schöner Laden
mit germuniaem Zimmer zu vm.

Grabenttraße 2, an der
Marktstraße, 4 Schau¬

fenster. auf 1. Juli zu vm. Näh.
nur K.-Frirdr.-Ning 25, P. l. 953

Hellmundstrahe 45 Laden u. Ecklaben
Wellribstraße 24 billig zu vern».

W-ilstraße HTZsm . C j^ Ei

SBeDriMt« jt VLjKanf.ju üermiet,
Borkstraße3 sck. gr-Itsvz,8immermännstr. 4. H- P-, Ms. mH.
Leere Mansarde zu verm. Näheres

Seerobenstraße2, Laden.

Großer Laden
Kirchgaffe 19 auf 1. April 1917. 973

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
a. fof. od. spät» event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hildner, Bismarck-

Ring 2, 1. B3109

MlierMk7 Kaden
891mit od. ohne Wohnung sofor t.

Michclsverg l
ist der Laden, ganz oder geteilt, mitoder ohne 3-Zimmer-Wohnung,

sowie 3—4 Räume im 1. Stock
nach Fertigstellung des Umbaues
alsbald zu verm. Näheres bei
Port. Luiienstraße 26. und Alex.
Sänoank. Kaiser-Friedr.-Rlng 63.

Michelsbrrg 28, Helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage, Büro, sonst.
Helle Keller «. Lagerränme sofort.

Rikolasstraße5. 1 links, 2 große neu
hergerichtete Zlmmer. bes. GlaS-
abschluß. Elektr. u. GaSbeleucht»
sofort zu vermieten. Näheres
Bermietunasbür », kow. L. Retten-
maver. Ni kvla Sstraße 5. _ ]92Laden
Tanlirrsstrake7

mit Nebenr. zu vermieten. Nähere»
datelb« 1. Stock recht». 794
Moverne Läden

mit Rebenräumen zu vm Näh.
Ulldaae, Bismarckr. 2, 1. 83113
Ein großer Laven

Friedrichstraße 10 auf 1. fktober zuverm. Näh. 1. St . r. daselbst. 847

I I

Für Geschäftsräume
<Puv oder Schneiderei«. 1. Stock.

5 Zim. u. Zubehör. Marktstr. 19.
^Ecke wrabenstraße 1.  Lugcabühl,

3mXogtilfltlliaas
großer Lcrden

mit gleich großem Obergesdwß
z»m 1. Oktober 1916 zu vermreten.
Nähere« im Taqblatt . Kontor,
Schalterhalle rechts.

z.r>e»l«I>«l
mit Einrichtung in erster Ge¬
schäftslage sof. zu verm Näh.
Büro Hotel Adler.

Keller, Rem isen, Stallungen rc.
Adolf str. 10 a. La gerkell̂ Lagerr. 306
To vüeimcr Str . 83 Garage z. v. 8247

>ne Auto-
zu vm.

.. . . . F96i
Westendst^ L8 Äierk., Stall . füJM-
Zimmermannstr. 3 ©toll. Wagenr»

La aerb. Näb. Vdb. Part . 83107
Stall mit groß. Keller und 2.  oder

8-Zim.-Wobn v sof od wat. z. v
Doßheimer Str , 98. B. 2 r. 777

c =J
Zum 1. Juli ges. 1. od. 2. Etage

3 oder 4 Zim» Balkon, elektr. L'cht.
Zentralheiz, bevorz. Billigste Offert,
u. H. 705 an den Tagbl.-VerlaL—^

mit od. ohne Einricht.,
IflPCP sof. zu v. Rheinftr. 33.

»Laven
zu vermieten S edanpl av 1. 88116

Eisenb ahn-Hilfsbcamter
sucht genanmlige8—4-3immer-W«chn.
z. 1. Oktober od. früher, 400—600 Mk.
Off. u. H. 717 an den TaM .-Verlag.

Nerstal 53
herrsch. Billa. 10 Z., Zub» Zentralh»

elektr. Licht, gr. Gnrten zu verm
Räb. Alexand rastraße 15, P. 801

IffiliV, »um Alleinbewohnen. m,t
z!>tUU ft—7 Z., Höhen- «. Wald¬

lage. Dsmbachtal. mit 34 Ruten
Obstgarten, ab 1. Juli »der 1. Okt.
aus 3 Jahre äußerst preisw. zuverm. Näb. Frescniusstr. 23. 1075

Landhaus, m. Zentralh» n. Nerotal.
p. s. od. so. s. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr. 2,  1 lkS.

Billa Walkmühlstraße 73 8 große Z»
r. Zub. R. Kirchgaffe 11. 2 l. 307

BiNenkolonie Ädolksbölw. Rallnuer
Str 5. Billa, enth. 7 8» 2 Fremden,
zim, Zentralbz» Gart» a. 1. Okt.
zn vm. od. zu vk. Pauly. Schenken,
dorfstr. 5. Tel. 912, od. das. 803

Suche für 1. In«
2-Zim.-Wohn. im Mtb. od. Hth» md
od. ohne HauSverw. Off- m PrerS,
angabeu. F. 718 a. d. Tagbl.-Verlag

Geränmige 1-Zim.-W»h»«ng,
möal. mit Balkon oder klein. 2.8*
Wohnung für Juli zu mieten so,sucht. Offert, mrt Preisangabe n,
D. 712 an den Tagbl.-Verlag.

sucht nahe Taunusstratze em sank»«,
nEl . Zimmer. Off. Jitj « ita «lunter U. 714 an den T-Ächl.-Berta,

Möb». Zimmer
cnef1. Mai von jung. Kaufmcmn ge>
sucht. Nähe des Luis«M,latz bevor»
Off, u. E. 716 an den T«gbl.-V«rl<q

Zwei Dame«
suchen zmn 1. Ma> eme Mmffarh
Wohnung in guter Gegend Off
F. 717 an den Tagbl.-Verlas.
Kl. Weinkeller zu mieten gffuckt.

Off. u. K. 127 an den Tagbl.-Verlag

Allrinsteh. Dame vermietet mod. ei«,
ger. Wohn- u. Schlaszim» auch «r'
Kurfremde. Adr. im Tagbl.-Bl. (

Auswärtige Wohnungen.

Bierftadter Warte,
Hainerstraße3, . ^ .

herrfchaftl. 3-Zim -Wohn. mrt Heu.
_und Bad ju vermieten._
In der im großen Garten gelegene«

Billa „Hubertine".Mrlsi-Mit, SrelW. 4
I.gnßes-Ammer-Msaas

750 Mk. jä hrlich, zu 'vermieten._
Dobbeim, Wiesbadener Straße 41.

Landhaus, schöne2-Z.-W. z« vm.
Räb. bei Fr. Peutz- 3 St . rechts^

KsvliMerg. €crgttrale 5.
2-Zim.-Wohn. mit Zut>., Gas, elektr.

Licht, sofort zu vermuten._
Möblierte Wohnungen.

AdoffSallee 57. Part » gut möblierte
Privotwohnnng, 3 Zimmer. Be-
stch tigung biS 3 Ub r.

Dobheimer Str . 32 gut mbi 2—4=3^
Wohn» Küche, gr. Balk» elektr. L.

Helenenfträße31, 2 r» 3 bis 4 schön
möbl. Zim. mit Bad u. Küdx sofort

_ abzugeben. Anzusehcn mo rgens
Fein möbl. Wohn» in Kurl» 4 Zim»

Küche, Mädchenz.. gr. Balkon, elktr.
Lickt, für den Sommer billig zu
verm. Näh. im Tagbl.-Berl. rd

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.

Abeggftratze 9,
Privatvilla i. d. Nähe d. Kurh» sind

srdl. mbl. Zim. preisw» elektr. L,
DflUlllOCfl tfll5Fremdenzimmer.
Helenenstraße5, P» ein sehr schönes

gemütl. möbliertes Wohn- und
Schlafzimmer an einen besseren
Her rn billig abzugrben.
Möllerftraße 9, l

la. d. Taunusstr.), behagliche Zimmer
mit oder ohne Verpflegung.

Schwalbacher Str . 8. 2, 1 ob. 2 eleg.
_in . Z„ 1—2 B» 1 sev» kos, od. sv.
Möbl. Wohn- u. Schlafzimmer zu »,

Hrrrn aarten str. 16. 2. a. Adolfsall

Kirchgaffe N0. 1. Stock.
Geschäftsräume mit  Sckianka st. z« ».

Uranzplatz i
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft paffend, event. ge¬
teilt, zu verm. Näh. 1 r.

Laden
mit Nebenzimmersofort zu verm.

Taunusstraste 22._ 1089
Laden undl. Stock

für Geschäftszwecke, Büro usw..
_zu verm. Webergaffe 25, 2._ 186
KcklodoN WeUritzstraste 24 sofortMMk U oder aus später. 892

jM - Laden
zu ver mieten Wellrivstraße 27. 798

Meiner ei
Adlerstraße 39, neu herger» zu vm.

Näheres Morihstraße 68. P . 407

gür Kohlenhändler
grotze Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näberes Westenostraße 87,
Acker. Hth. 2 St.  799

Bi lle« und Häuser.

Mfteiner Str . 18
Landhaus mit Garten. 4 «. 5 Zim.,

mit reich. Zubehör, auf sofort oder
später zu verm. Näh. Part . 800

Fein möbl. Wohn- u. Schlaf», sofort
od. svät.. m. 40 M. Jaünstr. 26, P.

2 event. 3 möbl. Zimmer sofort zu
vermiet en Karlstraße 18. Par t,

3 eleg . möbl. Zimmer
zust od. einz., mit ged. Balkon in

Villa mit gr. schatt. Garten zu vm.
Zentr.-Heiz., elektr. Licht, Bad u.
Tel, im Hause. Mainzer Str . 27.

Schön möbl. Wohn- u. Schlaszim»
mit Balkon, Bad, event. mit guter
Bedienung, an Dame od. Herrn
in gutem Hanse von alleinstehend.
Dame zu verm. Herderstraße 15.
2 recktS. Ecke Luxemburg-Matz.

Eleg. möbl. Wohn- u. Schlaszim»
1 u. 2 Betten, Zentralheizung, el.
Licht. Bad. Balkon, Tel» zu vm.
RüdeSbeim er Straße 20, L

Gebilb. sol. Dame wünscht1 oder 2
sehr aut möblierte Zimmer an
Dnuermirter. für Offiz» Beamten
us« . vaffend, abzugrben. Direkte
Nähe der Ringkirche; sonnige ruh.
Lage, srvar. Ein«., 50 Mk. monatl.
Näh, im Tag bl.-Berl«g.  Yn

In Landhaus
mit gr. Garten 2—3 Zimmer, möbl

oder unmöbl» zu verm. Offerten
unter H. 710 an den Tagbl.-Verl.

Leere Zimmer, Mansarden rc.

Zarn MSdeleiaMea
Rim, u. Logerr. Klarenthaler Str .̂ 1
2 Dame» möckit. v. ihrer 4-Z.-Wohn,

2 hübsche leere Zim. in gut. Lage,
mit Bad u. Bedien» evt. Prnsto«,
abgrben. Näh. TagbU-Berl. ^
Keller, Remisen. Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort ja.

vermieten. Nähere» daselbst un
Scha rnhorststratze 46. 1. 8Üi

kerneal cagnlM .
grob, hell, lustig, elektrisches Sich

Friedrichstrohe 48. Näheres Fr«
Haas, Hth. 2.

Für Herrschaften! 964
Stallung,
Lvagenremisen
«. Reithalle

zu vermieten oder zu verkaufen
^ritz-Reuterftratze

sLessingstraße-Mainzer Straße).
Näh. bei den Bermietung»-

bureaus oder Hofspediteur
Rettenma}« . Nikolasstr. 5.

f Mielgejache
Penston ob. Billa in erst. »nrl>

zu mieten »der kaufen gesucht. O
unter E. K. 24 hanp tp osU«

Beamter
sucht sonn» geraum. 3-Zim.-Woh>
lev. 4 Zim.) in ruhiger, fr. Lag
Angob. mit Preis unter T. 126 «
den Taabl.-Berlag. ^
Suche bis 1. Juli 3-Zrm.-W»hu,

Übernehme auch HauSverwaltun
Off. u. E. 712 an de» Tagbl.-Berl«,

3 ä. Pers. iOffzrf.) s. 4—5 Z- l
el. L.. Gas. Zentralh» Auszug. Ku
hausn. Pr .-Off.  K . 716 Ta«bl.°Be

eiesani mflbi. Arnrnn
mit separatem Eingang. Erdgeschi
oder 1. Stock, aus sofort gesucht. Oö
u. G. 717 an den Taabl.-Be rlag.

In Lazarett tätige Dame s
aus 1. M-i /möbliertes Zrmmer
in nur gutem Hause. Offerte« __
Preisangabe erbittet Fel. W. Hißt

Herr
sucht möbl. Zimmer zu stunden««
Aufenthalt, billig, ungestört, fep«Eingang, Nähe Hauptbahnhos. O«
u. S . 717 an den Tagbl.>Berlag^
Bäckerei m. Anventa
zu miete» gesucht. Offert, m. Pr«
u. M. 714 an den Tagbl.-Berlags.
Bertram str. od. N. kl. mech. Wer
z. vorl. Einstell, von Werkzeug
Off, nach Bertramstraße 17, 3 t

8. . gtwöfnjeimtj
„Pension Atlanta “ *

Dambachtal 20, mit u. ohne Verp
schöne, ruhige Lage, nahe K
brunnen , Kurhaus und Wald.

Hnssanten»
_ Mädchen heDFremdeaheMö̂irocttr,

Rheinstraße 34, t , Fernspr. --
vornehmer Aufenthalt für Kurst
nnd Dauermietcr. A» Prome"
und nahe Kuranla ge n.

Fremdenheim Stiftftr . 26,
u. 1. Stock, schöne bebaql. Zim
elektrisches Licht, Televhon. _

Schüler erh. gute Pens. u. Ansß
BesteEmpfrhl. Rheinstraße 34,1

In einer Billa b. Wiesbaden,
am Walde gelegen, finden

1—2 j. Mädchen
bei Slt. Dame liebevolle Aufn
Briefe u. D. 127 an den Taabl.-

ver Arbeitsmartt»«Wiesbadener Tagblattrwird werktäglich von 61!»- !  Uhr in der
Tagblatt -Zweigstell« Bismarckring
ausgegeden. » » Gebühr 5 pfenni
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Privat . Verkäufe.
Gut geh. Kurz, u. Weißw.-Geschäft»
in guter Lage, umständehalber gum
1. Juli d. I . billig zu verk., event.
ist der Laden leer au verm.,

izung, billige Miete. Gefällige
ferten unter O. 716 an den Tagbl.»

Verlag.
Dobermann -Hündin

zu deck. Oranier rstr atze 58, Mtb. 2.
7 jnnge Legehühner mit Hahn

u. 2 Handleiterwagen zu verkaufen
Hellmzindstra tze 41, Hth. 3._

Prima Kanarienzuchtweibchen
1.50 Mk. Blücherstraffe 1b, Vdh. 2 r.
2 H.- n. D.-Uhren, Plüschgarnitur,

Bett,  Schreibtis ch Neugaffe 5, 1 r.
Dunkelbl. Crepe de chinee-Kleid,

schwarzes Samtkleid , schwarzer Tw'
mantel zu verk. Jdste in er S tratze

Ein stahlblaues seid. Kostüm
preiswert abzug., 1 ut erb. Herren-
Anzug, l Knaben-Paletot fürs Alter
v. 9—10 I . zu verk. Rheirrstraße 80,
Part .. Besichtigung von 11—3 Uhr . _
Jackenkleid, hell, fast neu, Gr . 44,tuverk. Sonnenbevg, Wiesbadener-tratze 81, Part. _ Anzus. vormitt ags.

Ein Jackenkleid billig zu verk.
Orani enstratze  62 , Hth. 2. _̂

Hell. ». dunkl. Jackenkleid
<44/46). gut erhalten , zu verkaufen
Herdrr strotze 11, 2 links.

Seid . Kleid billig zu verk.
Westen dstra ke 3,_2. Stock rechts._
2 gute ne«e Hauskleider, mittl . Gr .,

zu  verk Schefselstratze 8, Stb . Pam.
Hrlldl. seid. Bluse, weißer Rock

traue eh. >6 Mk. Or anienstr . 51, G. P.
Damen -Leinenwäsche u. Sommerkleid
zu verk. J dsteiner Stratze 13.
Blaugr . Gehrock u. Weste zu verk.

Albveck tst raste 23. Hth. 1.

Ganz neue Strohmatratzen ä 6 Mk.
3U verk. Jdsteiner Str atze 13._
2tür . Kleiderschr. u. Waschkommode
äu verk. Werderstraste 8, Vdh. Part.
2 Kleiderschr., 1 gr. Spreg. m. Trum .,
1 Tvu-meau mit Ddarmorpl., Büfett,
Sasa u. 4 Sessel, Gobelin, Oelge-
mälde, Bett , gr. Stahlstich m. Gold-
rahmen, hl. Cäcilie, irisch. Oien u.
versch. and. Sachen. Anzus. 8—1 u.
2—7, Dienstaa . Emscr Str.  48 , G. P.

Gr . Trüm .-Spiegel , -Geige
zu verk. Well ritzstra tze 15, Fro ntsp.
Ottom.. Flurtvil ., Trum ., gr. Schr..
Stühle zu verk. Jahnstratze 34, 1 r.

Waschtische3 u. 4 Mk., Nachttische
3 Mk., Spiegel 2 u. 3, Schuhm.-Zu-
schneidetisch 6, Reitstiefel, Theater-
Lackschuhe, Trikots in allen Farben,
alt« Waisen , Waffenröcke z. Verschn.
Stück 1.50—2.50. Goldgcrffe 13.
Handkoffer, echt Leder, wenig gebr.
12 Mk., zu verk. Feldstrabe 10, P.

Fast neuer eisern. Weinschränk,
für 300 Flaschen, verschließbar, zu
verkaufen Rheinftratze 49, 3.
Schöner Eisschrank, Dampfkochtopf,
Fischkessel, Brat - u. Apfelkuchen-
Pfannen , Servierbretter usw. zu verk.
Damb achtal 41,  3 , 9—,10 Uhr.

2 sehr gute Nähmaschinen sofort
billig  zu verk. Adolfstr. 5, Gth

, . ine, noch neu,
bill. zu verk Jahnstratze 34, 1 r.

Eine kl. gebr. Lederwalze
billig  zu verk. Walramstratze 25, Lad.

KU Hand- u. Schneppkarren
billig zu verk.  Karlstratze 38, 1._

Ein gut erh. Federhandwagen
zu verk. Scha cktsträste 5._

Handwagen,
schwer, zweirädrig , billig zu verk.
Kleine Langgasse 7, Büro.

2 neue JüngingS -Bnzüge,
Ueberzieh. u. Gehrock Neugaffe 5, 1 r.
Fast neuer schwarzer Konfirmanden-
öb. Kommunik.-Anzug für kr. Jung
für 12 Mk. zu verk._ Aarstratze 47.

Jas .-Röcke, Hose u. Mantel
tzr säil Fig. zu di. Karlstratze 38, 1.

Eleg. neu« Lackschuhe, Gr . 39,
bill. zu vk Eltvillrr Str . 2, 2, Mitte.

Pfandscheine
von Veit- u Tischwäsche zu verk.
Off . unter  H . 127 T ag bl.-Zweiqstelle.

Teppich, fast neu,
t—8 Rh ., Hit halben Preis zu verk.
Schwalb« her Stratze 57, 4 St . ^

Schulbücher des Realgymnasiums
für Serta , Quinta . Ouarta u. Unter.
tertia bill . zu vk. Schwalb. Str . 55,21.

Goethe - Erinnerung.
Don Goethe acz. ital . Lmrdschaft mit
eigerrh Unterschrift, sowie einige
engl Kiwfenstiche, Rheinansichten,
billig  zu vi. Gäbenstratze 21, Hochp. r.

Hammond-Sihreibmaschine
pretsw . zu, verk. Weftendstratze 10, P.

Rener photogr. Apparat
zu verk Näheres bei Treff, Weber-
gasse 31, 2, cmzusehen zw. 10 u. Mi12.

Gut erh. tzbotogr. Apparat billig
zu verk. Rah. Bleichste. 15, Klautz.
Weg. Auf«, d. HauSH. verk. 2 Betten
mit Svrungr . u. Haarmatr ., 1- u.
2t. Klderschr., Kam., Tische, Küchen-
^chr. mit ^ lufsatz.̂ Wellritzstratze 21.

4 kompl. eiserne Betten zu verk.
Näh. bei Vahlert , Kellerstrabe 4. _
Bettstelle, Svrungrahmen u. Matr.
juverkDlücherst ratze 26, 3_r._
G. erh. eis. Kinderbcttstelle m. Matr.
zn v->r^ Wesiendstratze 11, 1 St . l.

Gut erh. weiß. Brennabor -Kinderw.
bill. zu verk. Adlerstratze 37, Hth. 2.

Fast neuer Kinderwagen
billig zu verk. Bleich stratze 39, V. P.

Kinderwagen, fast noch neu,
zu verk. Hellmmndstratze6, Hth. 1.

Sch. Kinderwagen mit Gummi
zu verk. He rderstrabe 19, Stb . 2._

Grit erh. Erstlingskörbchen
mit Ständer u. Zubehör billig zu
verk. Hall aarter St ratze 10, P art , l.

Gut erh. Fahrrad billig zu verk
Schwalbacher Stratze 23, I. Stb . 1._

Fahrrad mit Frcilauf 36 Mk.
'4 . 1.

ahrrad , gut erh., zu verkaufen
Oltviller  Stratztj6 , 3 Tr . links. _

Kl. Herd, Wasserst., Gnßbecke»
u. Schild ^Rheingauer Str . 14, P .

Sparsamer Gashrrd
mit Backcsienu. Gestell billig zu verk.
Mückerstratze 44, Port , r. _

Zu verkaufen : Gebr. GaSherd
mit Tisch 6 Mk , 1 Koffer u. eine
Spitzenbluse mit Schob. Anzusehen
vorm. Ade lheidstratze 28, 2._

Gut erh. Gasofen, Blumentisch.
neuer Soxhlet , Bett -Tisch, Lesestänoer
bill. Philippsbergstratze 36, Erdgesch.
Gußeis. emaill. Badewanne m. Abl.
bill. zu verk. Kirchgasse 21, 2 l._

HühnerhauS n. Gartenbank
zu verk. Röderstratze 19.
2 große Kisten u. Waschgarnituren
zu verk. Morihstratze 12, 1. Etage r.

Händler - Verkäufe.
Eleg. fast neue Damenkleider

sehr billig zu verk. Neugasse 19, 2.
Pianino , Ibach, wie neu,

zu verk. Rheinstrabe 62, Part ._
Gitarre , Mandoline . Zither , Violine
mit Etui zu verk. Jahnstr . 34, 1 r.

Schlafzimmer,
eichen u. nuhb, mit 2tür . Spiegel¬
schränken von 200 Mk. an, Herrcn-
u. Speisezimmer - Büfett 140 Mk.,
Vertikos v. 45 Mk. cm, Taschendiwan
55 Mk., 2tür . Kleiderschr. v. 25 Mi.
an, einz. Betten von 45 Mk. an,
Patentsprungr ., für jed. Bett pass., v.
15 Mk. an. Bauer . Hcllmundstr. 45,1
Bett 15 u. 56, Kinderbett, Sofa 16
u. 25, Kleiderschr. 12 u. 20, Deckb. 6
u. 10, Ausziehtisch 15, Svieg ., Bilder,
kl. Laden-Eirrrickt., Hirsch- u. Reh-
geweihe. Sellmundstra tze 17, Part.

Büfett , Vertiko, Trumeau,
Flurspiegel , Diwan , Stühle , Betten.
Minor , Friedrichstraße 57._

Gebr. Kleider-, Küchenschr.,
Waschkom., Tische. Minor , Friedrich-
straste 57,  Möbellaaer.

Möbel jeder Art.
Rambour,  Hermannstratze 6, 1.

Möbel jeder Art
billig zu verk. Frankenstra be 25, P.
lllebr. Nähmaschine unter Garantie

billig zu verk. Wehergasse 48, Hth. 1.
Damen - u. Herrenrad mit Freilauf,
sowie Nähmaschine, gut erh., billig zu
verk. Klautz, Bleichstr. lö . Tel. 4806.
Gaslamven , Pendel, Brenner , Zhl.,
Glühk., G-rskoch., Badew., Zapfhähne
bill. zu verk. Krause. Wellritzstr. 10,

Metzavparate für Oel, Essig,
App. f. Roll.-Pap ., Erdbohrer , Gcrbr.-
Trommel z. Eingr . f. Gärten bill. zu
verk. Klaub, Bleichstr. 15. Tel . 4806.

3
Spitzhund, jung gesund,

zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 715  an den Tagbl.-Verlag.

Aguarien - nnd Zicrsische
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Größen- u. Preisangaben u. ,H. 707
an den Taabl .-Verla a._
Anzug für mittlere Figur gesucht.

Off, u. H. 714 an den Tagbl .-Verl.
Pianino für Anfangs -Unterricht

für Kinder zu kaufen gesucht. Off.
u. B. 591 an den Tagbl .-Verlag . _

Gebr. Biolin -Schul von Ries,
1. Heft, zu kaufen gesucht Hetenen-
strastc 28, Vdh. Part.

Naturgeschichte Richter,
2. Teil, zu kaufen gesucht. Lehmler,
Marktstratze 4

Kaufe alte Bildcrrohmen,
runde Tische, sowie altertuml . Sachen
aller Art.  Hcnze , Adolfstratze 7.
Guter phvtvgr. Apparat <16 15T-

zu kaufen gesucht. Qsserten mit näh.
Angaben und Preis unter B. 718
an den  Tagbl .-Verlag.

Privattammler sucht
alte Porzellane . Stickereien, Stiche,
eine alte Geige zu kaufen. Offerten
unter B. 607 an den Tagbl .-Verlag.

Komplettes S -blafzimmer,
n-öglichst Roßhaarmatratze , großer
polierter Schrank u. Cw'i^ o
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
u. H. 712 an den Taabl .-Bertag.

1 Krankenwagen , gut erhalten,
zu kaufen gesucht Röderstratze 40, 2.

Gebr . gut erh. Fcderwagen,
3—4 Ztr . Tragkr ., zu k. ges.. hell. hoh.
Lag, z. m. ges. Ä >tzh. Str . 41, G. 2 t.
KriegcrSfrau k. gebr. Kinderwagen
aus besserem Hause. Offerten unter
W. 717 an den Ta gbl.-Verlag. _
Damen - u. Herrenrad , gebr., billig

zu k. ges. Off , u. I . 718 Tagbl.-Verl.
Gutes Fahrrad , wie neu,

zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 127 cm_be-tt Tagbl .-Verlag .
Eleltr . Motor , 3—4 l' S., gut erhalt .,
zu k. gesucht Si einam'ie 19, Meyer.

Gut erh. Badewanne
billig zu kaufen gesucht. Angeb. mit
Prei san g. u. T. 717 Tagbl .-Ve rlag.

Suche Partie Bohnenstangen
u. Gartenzaun . Henze, Adolfstratze 7.

k PxAscklhe~~I

Beizen u. Polieren von Möbeln
u. Pianos u. Gar . b„ letztere 16 brs
18 Mk. Eppst ein , Frankenstrabe 5, H.

Polieren . Mattieren . Beizen,
von Pianos u. Möbel, sowre jebe
Reparatur wird gut ausgeführt.
Herbert, Luremburgvlatz 1.

Garten
zu pachten gesucht, möglichst mit
Haus . Offerten unter H. 718 an
den Tagbl .-Ve rlag.

Garten
zu pachten gesucht. Offerten unter
O. 717 an den Tagbl.-Verlag.

r Uillettifll 1
Lehrer ges. Na in Latein

w. d. Ferren für O.-Tertianer . Off.
mit Preis pro Stunde unter T. 716
an den Tagbl .-Verl ag._ _
Oberprimaner <l,um. Glimnä übern.
Nachhilfest. u. Beaufs . o. Schularb.
Off , u. P . 126 cm̂ den Ta gbl.-Bert

Primaner (Oberri)
beaufs. Schulaufg . u. ert . Nachhilfe.
Br . u. S . 716 an den Tagbl.-Verlag.
Hemmens Handels - u. Sprachschule,
Grammatik , Korrespond. in 8 Sprach.
Buchnrbr., Stenogr ., Maschinenschrb.,
Eckönschr., 15j. Ausl .-Prax „ Diplom.
beeid.  Dolmetsch , d. Reg., Neugaffê .

Schreibmaschinen-llnterricht
auf allen Stzstemen lehrt Müller,
Hellmundstraße 7.

Mod. Schlafzimmer , pichen,
gegen Teilzahluing zu kamen gesucht.

' . u. H. 716 an den T agbl.-Verl.
Ich kaufe Kleider- u. Küchenschränkc,
Verttkos, Betten , Federbett u. sämtl.
ausrang.  Sacben . Hellm und str. 17, P.

Rohrplattcnkoffer,
tadellos erhalten , zu kaufen gesucht
Miche lsberg 7, 1 rechts.

Mittelgr . gebr. Reisekoffer
zu kaufen gesucht. Lff . mit Preis-
angcrbe u. P . 717 a. d. Tagbl.-Verl.

Balkonmöbel zu kanfen gesucht.
Off. u. I . 717 an den Tagbl .-Verlag.

O er 'sren S elnnDen.. ■in. ■»mmmmmmmm  i —
9. verl. 140 Mk. in led. Beutelchen,

Begetar . Reftaur ., Herrn nrühl gaffe.
Kurbaus ob. Terrasse, Resid.-Theat.
Fin der gute Belohnung Fundbüro.̂
Berl . kl. sckw. Glanzleder -Portem„
mit Goldicklotz. Inhalt : l Schlüssel.
Geld usw. Abzuaeben gegen Belohn.
Humb oldtstratze 5, 2. __

Blauschimmel. Brieftauber
u. blau scheckige Brieftäudin entflog
Mz . geg. Bel. Wagemannstratze 23.

Zugelaufen 7. April Rrhpinscher.
Rauenthaler Stratze 4, Laden.

!eslhsftl.Cm -jeh!ull8enZ
Kl. Umzüge u. Fahrten aller Art

Walramstratze 1, P . Fr . 3304._
Rcpar . an Fahrrädern , Nähmasch.,

Grammoph . usw. w. fachgemäß u. bill.
ausgef ., Ersatzteile stets auf Laaer.
Klau tz. Bleichstraße 15. Tel. 4806.

Schreibmaschinen-Farbbänder
werden auf Anruf gebracht u. aufge-
zogen. Müller. Tel. 4851.

Gummisohlen a 2 Mk., Absätze
v. 30 Pr . an, noch zu h. Fahrraügesch.
Kl autz, Bleichstraße 15.  Tel . 4806.

Empfehle mich im Krankenfahren
zu gediegenen Preisen . Offerten u.
I . 710 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Maurer
übernimmt Haus -Reparaturen oder
sonstige Arbeiten, auch Gartenarbeit.
Nähe res im Ta abl.-Verla a. Yd

Arbeiten zum Falzen u. Heften
>v. angenommen J ahnstratze 19, P
Selbst. Gärtner empf. sich Herrschaft.
Hellmundjtratze 54, Wirtschaft.

Perfekte Kochfrau empfiehlt siäü
Goethestraste 25, Pa rt . _ _ _

Herrenschneider I . Fleischmann
empf. sich zur Rep., Aend., Steinig, u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte. Wa gemannstratze 29.

'Damenschneider fertigt Kostüme,
garantiert gutsitzend, für 25 Mark.
Angeb, u. R. IW an d. Tagbl .-Verl,
Tamenschneiderei Fricdrichstr . 36,

Vdh. 3 r.. werden Kleider, Blusen,
Röcke angefertiat . Revarat . billigst.

Im Anfertigen von Mänteln,
Jacken- u. Svortkleidern empf. sich
I . S ieb er, Rheinstratze 47, r. Gth.

Durchaus zuverl . Schneiderin,
hier fremd, empf. sich zur Matz am-
fertigung sämtl. Danren -Bekleidung
ms Haus p. Tag 4 M . Anfert . jeden
Modells, vom eins. Haus - bis gedieg.
Jcckenkleid lSchneideravbeit ), sowie
vornehm. Abend- u. ideal. Künstler-
u. Eigenkleid. Uebernehm« auch gern
Umarbeitung ält . Gewänder . Dcürrftl.
Anfr. an  Fr . Land, Graben str. 20,1.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich, auch Kinderkleider.
Dotzbeimer Stratz e 41, 4. S tock.

Tüchtige Schneiderin
sucht Kundschaft autzer dem Hause.
Th. Oh., Friedrichstvatze 28, Marien-
herm, Wiesbaden._
Tücht. Putzmacherin empfiehlt sich.

Klarenthaler ^ Stratze 8, Hth. Part.
Modistin empf. sich in u. a. d. H.

Oranienstratze 4, Part.
Hüte werden umgeformt,

weiße u. Panamah . gerein ., Muster-
hüte  z . Prob . Taunusstraße 72, Gth,

Hüte werden modernisiert.
Zutaten vorhanden u. k. mitgebracht
werden. Philivvsberg stra tze 45, P . r.
Wäscherei übern, n. Herrschaftswäsche
zu alt . Pr . Gegr. 1883. Eig Bleiche.
Schierst einer Stratze 32 Hkh. P . l.

Wäsche zum Waschen
u. AuSbessern wird angenommen.
Ranenfhaler Stratze 4, Laden.

Wäsche zum Waschen u. Bügesnrd schönu. billig besorgt. Gordin .-
Wasch, u. Svann . Schnell, pünktlich.
Sonnenbera b. Ramh . Str . 70.

Vttschleötiierj
Pfandscheine beleiht,nicht unter hundert Mark. Blücher-

stratze 16, 1 S t. rechts^

Abonn. A,  1 . Park ., 2. Reihe, Mitte,
bis Anfang Juni , event. auch bis
Ende der Svielzeit abzug. Anfragen
unter U.  717 cm den Tag bl.-Verlag.

Metall -Kinderbett
ohne Bettzeug sucht Dame , hier zur
Kur , zu leihen oder kaufen. Off . u.
N. 715 an den Tagbl .-Verlag. _

Osterwunsch! Zwei junge Herren
suchen die Bekanntschaft zwei jung.
Mädchen, nicht über 20 Jahre , zwecW
Heirat . Off. mit Bild und nur
ernstgemeint, unter G. 127 an die
Tagbl.-Zweigst., Bismarckring 19.

Privat - Verkäufe.
Schön« große trächtige Ziege steht
m Verlaus bei Frau Danzer,

evmü hle bei Breckcnheim.
^i >i« z« verkaufen eine schwarz

und weiß aefleckte
Deutsche Dogge,

IMi Jahre alt , Prachtexemplar . Näh.
bei  Wall enda, Mainz , Rheina llee 85.
Aetr. Damenkleiver

sehr schön, billig zu verkaufen
Wagemanustraße 12, Parterre.

Blusen. »cke.̂ 3̂rfiuhĉ billig^zû verk.
EinigeFMjghrg-Mlidell-Uebkylehkr

billig zu verk. R ieal er, Marttftr . 10.

Für Offiziere!
Grauer Pelz mit Ovvoffum-Kragen.
wenig gettagr «, elegant n. sauber,
V» vert. Näh, im Tagbl.-Berlag. Yk

^TrauSP. konst.
Tliuchbattcrie

zur Galv., Elektrolyse u. Kataphorese
dvn Reiniger Gebbert u. Schall, für
Aerzte, f. neu, zu verkaufen; ebenso
ausgezeichnete Repetterpistole, Kol.
' -05, mit Munition.
- _ Möhringstraße 6, Part ._

Giae ÄM-MelömlWr
MclloS . für 220 Mk. abzugeben.
Otf. u. G. 718 au den Tagbt.-Berl.

KenLach-SKyke
und andere wertvolle Bilder zu Ver¬
kaufen Alte Kolonnade 8.

Sämtl . Ausgaben d. Wiesbadener
Tagblatts ab Mitte Juli 1914 zu
ve rk, Do tzhei mer Straße 53, Part.
Die Wilhelmsheüanstalt

verkauft:
18 alte Oefen, 226 Kg. Lumpen.
70 Ka. Maknlatnrpavier , 1,650 Ka.
Quecksil ber u.  4 alte Klosettsitze.,F259

Salat - u. Ylcmüscpflanzen abzug.
ltzörtnerei Hoffmann , Wellritztal.

Händler - Berkäuse.

ü Möbel-Berkanf !!
Bessere Möbel, sowie ein fast neuer

Gelds ckwank zu verk. Delas peestr. 1.
Recht aparte , gebrauchssert., antike

Biedermeier-Zimmer
preisw.  zu verk. Stiftstrab e 10, Part.

Schöne Messing - Lyra
12 Mk., kompl. aufgehängt , Schlafz-
zimmer -Lampen preiswert . Rompel,
Bismarckring 6.K ffnafitfaifttj
■B

Izu kaufen ges. Off. m. Preis¬
angabe u. B. 768 Tagbl^Berl.

Frau lilvZn,lele»WZW.“sü'&Z1
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schuhe,

Altertümer
aller Art sucht Sammlerin . Zahle
die höchsten Preise . Offerten unter
T. 71.3 au den Tagbl.-Verlag _̂ _

Zahngebisse,
auch zerb roch., kuult z. höchst . Preis,
nur P P “ Neugasse 19, 2. St. rec hts.
Fran Situmm er

Neu^asse 19, 2 St ., lein Laden.
pW- Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise s. getr. Herr ..Damen - und Kinderkleider, Schuhe.
Wäsche, Pelze, ltzold, Silb ., Brillant .,
Pfandscheine und Zahngebiffe.

(Sutcrialtencr Flöge!
zu kaufen gesucht. Offerten unter
D. 714 an den Tagbl.-Berlag._
Kaufe jeden Posten

gebr.Ledertreibriemen
«egen soforttge Kaffe. Offerten u.
Z. 716 an den Tagbl .-Berlag._

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 6.15 Mk.
Gestr. Woüumpen per Ka. 1.50 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.10 Mk.
Im  Pili ßleres We..

Telephan 1834. 39 Wellritzstraße 39.

Zahle dir höchsten Preise
für Lumpen, Papier , Flaschen, gebr.
Säcke, gestrickte Wollumpen, Gummi
u. Reutuchabfälle rc. Bei Bestellung
komme ins Haus . Fernruf 4192.

A. Wenzel, Jorkstratze 14.

Herrenzimmer , Schlafzimmer,
KüÄcncinrichtung , Ottomane u. Ausi
ziehtisch, 12 Lcderstühle zu kauf. ges.
Off, u. P . 714 an den Tagbl.-Berlag.

Leere braune
Wei'rstâchen

in tadellosem, reinem Zustande, zu
kaufen gesucht.

W. Ruthe . Kurhaus.

IT Geldvcrkehr
Kapitalien - Angebote.

Hhp.-Kapital anSzul., Beleihung v.
Lebensvers., Möbel, Erbsch. Off. mit
Rückp. u. F . 711 an den Tagbl.-Berl.

Kapitalien - Gesuche.

17—26,666 Mark
an 2. Stelle auf Villa von pünktl.
ZinSzahler bei doppelter Sicherheit
gesucht. Näh. im Tagbl.-Berl. Xd

K ZumMie» 1
Immobilien - Verkäufe.

Verkaufe m. vornehme 3X7 -Zim.-
Etagen -Billa,

sehr rentab ., Zentralhciz ., jegl. mod.
Komfort, gr , Yiarten <2 Et . lang¬
jährig vermietet ) zu 190 009 Mk. Zu¬
schriften u. Z. 635 an den Tagbl.-Vl.

Im Vororte Wiesbadens
ist Wohnh. mit Hof, Scheune, Stalls
Garten , elektr. Licht u. KraftanschU,
für Landwirtschaft oder Gewerbe-
bettieb geeignet, unt . günst. Beding,
für nur 12,000 Mk. zu »<rt . Offerten
unter H. 651 a« den TagbU-Vertaa.

Geleqenheit.
Villa in Wiesbaden» 8 Zimmer u.

ubehör, n. d. Waide u. der elektr.
ähn , neuzeitl. einger., Autogarage,

zum Selbstkostenpreis zu verk. Off.
~ ' Ta ' " 'unter T.  67 9 an  den Tagbl .-Berlag.

Billo , solid geb. '
nenzeitl. vorn, eingericht., 8—9 Zim.,
Diele, Balkons, sch. Gart ., a. Wald,
sof. weg. Wegz. u. Preis zu verk.
Adrefle im Tagbl .-Berlag. _ ^

Herrschafts-Villa
mit Autog., Stallung , gr. Garten,
in feinster Kurtage

zu verkaufen oder vermieten.
Näh. Hergenhahnstratze 7. Tel . 2150,

Steinet lMWer fnltoof
ist sofort mit geringer Anzahlung
käuflich zu übernehmen . Sichere
Existenz. Angebote unter A. 244
an den Taobl .-Berlaa ._

Obstgut
in prachtvoller Lage bei Wiesbaden
zu verkaufen durch

I. Cyr. Glllürlltz.
Wilhelmstraße 56.

Immobilien zu vertauschen.
Modern einger. 2- n. 3-Zim.-Haus,
in der Nähe der Ningkirche, gegen
Landhaus zu vert. Offerten unter
F. 713 an den Tagbl .-Berlag.

fr WlfieMtH
Garten zu pachten gesucht.

Cbr. Blömer, Niederwaldstraße 3.
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IT llntmW1
Wvskes mm

verb. mit Pensionat
von

ül . Schaus
Bierstadtcr Straße 11

Wiesbcröen.
Beginn des Sommersemesters:

Montag , den 1. Mai , 8 Uhr, für die
drei unteren Klassen 10 Uhr morgens.

Anmeldungen nimmt von 12—1 Uhr
entgegen

, Tie Direktorin.

Grnndl . Unterricht
im Zuschneiden u. prakt. Arbeiten

sämtlicher Wäsche
erteilt Elisab. Fischer. Sedanplatz 9.

können i. eig. Garderobe
ans., Dkm. 10 Mk., Std.

20 Pfg . Schnittmuster nach Maß.
Zuschneiden von Stoffen mit An¬
probe. Anna Laux, Schwalbacher
Straße 19, 1.

Schnittmuster-Atelier
int ZHMeiSe-Umm
Schnittmuster -Verkauf n. Maß.

Rockschn. 1 Mk.. Jacketts usw. 1 Mk.
Das. Zuschneider» u. Nichten, sowie
Anprobe v. d. aebr. Stoffen , sodaß
,cde Dame ihre Garderobe selbst

anfertigen kann.

I!. Mfillor, Saptllenüt. B.

tzAMS-lSMtz-
tttzkMlük

Nur

46 Meiallaük 46.
Ecke Moritzstraße.

Anfang Mai:Beginn
neuer Kurse.
Bormittag -, Nachmittag - u.

Abend - Kurse.
Anmeldungen täglich

Inhaber und Leiter:

Emil Straus
Prospekte frei.

S

£3

U'BMeHesmStii 1
Verloren

am Sonnabend goldenes Ketten-
Armband, flache Glieder. Abzugeben
gegen gute Belohn. Sonnenberger
Straße 50,  Haus „Fke"._

Schuhmacher verl. 1 P . Halbsckuhe.
Geg. Bel. abz. Kirckmasie 50. S.  2.

^MWIKlilpsehIiilllie^
Klaaikißialmer(blitiö)

Jos . Rees. Dotzheimrr Straße 28,
(F ernru f 59 65), geht auch auswärts.
Tüchtiger KlavierMler
sucht best. Lokal ab 8 Uhr abends.
Off, u. 3 . 126 an den Taabl .-Berl.

Nähmaschinen
repariert u. reinigt Ad. Rumpf,
Mechaniker, Weberg asse 48, Hth.Inst lögea oö. Höne
mit 1—2 Pferden z. gefl. Benutzung
emps. billigst Gebr. Neugebauer,
Sch walbach er Stra ße 36. Tel . 411.

werden schick garniert,
» geändert u. umgearli ..

alle Zutaten werden verwandt.
A. Dannhardt.

_ Helenenstraße 11. Parterre.
Fußpflege - Massage

ärztl . gepr., Cillh Bomersheim,
Dotzheimrr Strotze 2, I.,
_ nächster Nähe Residenz-Th eaters . _

ftaj Kupier, Ä
Langgasse 26, Eina . Römertor 2,1 r.

elektr.Bibrationsm . u.
Nagelpflege.

ch Massage! 4-
S . Visie rt , ärztl . gepr» Nheinstr . 56.

ärztlich geprüft . 6mm » Störzbach.
Mltt elstr . 4, 1. S tock, b. der Lang g.

Elektrische Vibrationsinnffage.
Trudh Steffens , ärztlich geprüft.

Oranienstr . 18. 1. Sprz . 9^ 4 , 6—9.
Massage. — Fußpflege . -*W

Anny Lebert, ärztl . geprüft, Gold¬
gaffe  13. 1. Toreing . r., N. Langgaße,
4- Slhwed. Keilmllffllze. »
Behandl. v. Frauenleid . Staat !, gepr.
Mitzi Smoli , Schwalbach. Str . 10» 1.

Msjssge- UWWege
ärztl . geprüft , Käthe Bachmann.
Adolfs traß e 1, 1, an der Rh einstraße.

Massage. AaaS-1.fatzss.
vorn Lellinper , ärztlich geprüft,
Bismarckring 25, 2 St . rechts.

Sprech stun den von 9—8 Uhr abends.
Maffaae — Heilgymnastik.

Frieda Michel, ärztlich geprüft,
TaunuSstraße 19. 2.

schräg gege nü ber vom Kochbrunnen.
GLeg. Kagefpflege,

Wcrsscrge.
Ell» Achilles, ärztlich geprüft.

Albrecktstraße 17, Parterre rechts.
Sprechzeit von 10—7 Uhr.

BL StrlrfjMmH 1
Wirtschafts -Gesuch.

Tücht. Wirtin mit Sohn , militärfr ..
Kellner, sucht Gartenwirtschaft oder
Restaurant in Zapf oder unt . sonst
günstig. Bedingungen zu «bernehm.,
auch Büfett auf Rechnung. Angeb.it 2 717 r»»t Se« ^ rtrtfif

Beraägeas- aao llaldlo-BetMMg
gesucht von kautionssäh. kriegsinval.
Offizier mit reich. Erfahr ., rm Ver-
waltungs - u. Rechnungswesen. Off.
unter R. C. 401 an Jnvalidendank,—- -- - F552Wiesbaden.

Größte
Gewinn -Chance

durch Beteil . an der Erschließ,
eines mächtigen Erdöl - Vor¬
kommens in Deutschland. Bo»
ersten Autorit . günstig begut¬
achtet. Beteil . von 3000 Mk. an.
Anfragen unt . D. 715 an den
Taabl .-Verlag.

Mietbettenund Möbel
leihweise Ellenbogengasse 9.__

SeaatBlitn neamen?
Offert , u. E. 717 an d. Tagbl .-Berl.

Kind
wird von kinderlosen Eheleut, gegen
einmalige Abfindungssumme als

ifÄ -fe ä  Ätz«
JtriD.-entb.-Dtnr. Ir. WÜ

Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122
Zwei ia. Beamten .

wünschen die Bekannffchast mit lg.
hübschen u. braven Mädchen (Ver-
mögen erw.l zwecks Heirat , Ehren¬
sache! Offerten mit Bild u. A. 242

Gesellschaft für Linde’sEisnscien
Aktien-Ge iellscbaft

in WIESBADEN.
Die diesjährige ordentliche General - Versammlung findet

Samstag, den 29. April, vormittags II Uhr, im Hause der Ge¬
sellschaft (Hildastrasse 8) zu Wiesbaden statt mit folgender

Tagesordnung:
1. Vorlage der Bilanz und des Geschäftsberichtes für das

abgelaufene Geschäftsjahr.
2. Erteilung der Entlastung.
S, Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen zum Aufsichtsrat.

Zur Legitimation der an der General- Versammlung teil¬
nehmenden Aktionäre sind dem Vorstande spätestens bis zum
21. April, abends 6 Uhr, eigenhändig Unterzeichnete Erklärungen
der Aktionäre darüber zu übergeben, dass die mit Nummern auf¬
geführten Aktien sich in ihrem Besitze befinden.

Die Anmeldung der Aktien zur Teilnahme an der General-
Versammlung kann auch bei dem Bankhause

.„C. Schlesinger-Trier & Co. Commandit-Gcsellschaft auf
Aktien, Berlin W . 8, Mohrenstrasse 58/59“,

erfolgen. In diesem Falle sind die Aktien oder die Hinterlegungs¬
scheine der Beichsbank oder eines deutschen Notars bei der ge¬
nannten Firma bis zum 24. April, abends 6 Uhr, einzureichen.

Wiesbaden, den 10. April 1916. F547
Der Vorstand:

Fr. Schipper. Dr. F. Linde.

Das Ev . Pädagogium Godesberg a . Rhcin
(Gymnasium, Realgymnasium ». Realschule mit Einj.-Berechtigung) ist mit
seiner Zweiganstalt in Herchen (Sieg) infolge giinst. Bedingungen, Stamm
alter Lehrkräfte usw., imstande, die Anstalt auch während der Kriegszeit
ohne Einschränkungen weiterzufiihrea. Es bietet seinen Schülern gediegenen
Unterricht, Förderung ihres geistigen und leiblichen Wohles durch eine
familienhafte Erziehung in Gruppen von je 10—18 Knaben in den 15 Alum¬
naten der Anstalt. Jngendsanatorinm in Verbindung mit Dr. med. Sexauers

ärztlich-pädagogischemInstitut. F51
Drucksachen durch den Direktor Prof. O. Kühne in Godesberg am Rhein.

| Dringt euer(Bold zur fßeidisbanh! |

iegetar.Karlestaamtllg.
Herrnmühlgasse 9«

Anerkannt feinste fleischlose Küche am Platze.
Grosse Auswahl von frischen Gemüsen, Eier- u. Mehlspeisen, Suppen usw.
Sorgfältigst zubereitete Mittag- und Abendessen. — Spezialität : Eier-

Pfannknchen und Hamburger Apfel-Pfannkuchen.

... An fettlosen Tagen besondere Spezial - Gerichte. --

Elegante Damen -XOeider.
Uniformen nach letzter Eaiserl. Verordnung.
ZiviNAnzuge in feinster Ausführung.

Nur gute Stoffe (keine Kriegsware).
Josef Riegler, Wiener Schneiderei 11. Tuchlager,

Wiesbaden, Harkt str . 10 , Hotel „Grüner Wald “.

Wer Frotgrtreidr verfüttert, versündigt
sich am Katerianb und macht sich strafbar!

Beste » billigsten
Bohnenkaffee-
Ersatz bereiten Sie mit
Risorma - Nährsalz - Frucht-
kassee. Derselbe ist nahrhaft,
wohlschmeckendu. im Aroma
kaum von gutem Bohnen¬
kaffee zu unterscheiden. —
Nur zu beziehen durch 360

fineipplmns
Rheinstraße 71.

Tapete » !
Größte Auswahl!
Billigste Preise!

Linoleum- und Tapeten -Reste
ganz besonders billig ! 427

Julius Bernstein Naelif.
Marktst .-aße 12. Tel. 2256.

!Backpulver!
Eig. Herstellung, bek. gute Qualität.

Schloss;Drogerie Sichert

Örig.-ßummJ-
King« 275

für Einmachgläser (nicht Ersatz)
Brieumcher &  Co .,

Langgasse 12, Ecke Sch Utzenhof str.Schul¬
ranzen

Grösste AflswaM
Billigste Präse

offeriert
als Spezialität

A. letschert,
Päulbrunnen »tr.

IO . 436
Reparaturen.

Bestes Benzin
offeriert a Liter 1.50 Mk. 359

Drogeri e Lilie, Moritzstraße 12.
Karlsbader Handschuhe empfiehlt

wieder zu aüerbilligsten Preisen
Handschubaesch. Alte Kolonnade 31.

XNus-vrlMX
10 Ztr. Mk. 11.50
Saar-lta» 11

10 Ztr. Mk. 16.00
solange Vorrat, gegen Kasse.

ID. weder Wellritzstr . !
Tel. 607.

Tapeten , Linoleum,
kern Lade«, daher billige Preise.
TapekenhanS Wagner , Rheinstr . 79,
an der Karlstraße . Telephon 3377.WkWllM

2 hellgr. Mäntel , der eine neu.
schwarze u. blaue Uniformstücke usw..
Inf .-Regtz 117. Größe d. Fig. 168,
Bruftumfg . 98 cm, hohe Paradestiesel.
Lack-, Reit -, Schnür -, Zug- und
Kommisstiefel, verschied. Zivilstiesel,
Futzgr. 40. Koffer, .Helmsch.. Feld¬
binde, Feldw. - Koppel usw. Alles
feinste Qual ., größtenteils wie neu.
Händl. Verb. Tel . 1400 od. Adresse im
Tagbl .-Verlag . Anzusehen bis 2 Uhr,
oder nach Verabredung . Xt

Ein sanfter Tod endete heute die schweren Leiden meiner
inniggeliebten Frau, unserer guten , treusorgenden Mutter, Schwieger-
und Grossmutter, der

Frau Clara von Huntein,
geh. Brüggemann,

im Alter von 59 Jahren.

Wiesbaden, Parkstrasse 12, den 16. April 1916.

F. W. von Huntein,
Milly Deines, geh. von Huntein, Hanau,
H. C. Deines, Hanau,
Betty Lehmann, geh. von Huntein, Amsterdam, ^
E. A. Lehmann, Amsterdam,
Clara Klatte, geh. von Huntein, Amsterdam,
Gustav Klatte, Amsterdam,
und fünf Enkelkinder.

Die Trauerandacht findet am Mittwochvormittag um 11!/a Uhr im
Sterbehause , die Einäscherung im Krematorium des Südfriedhofs nachmittags
27* Uhr statt . 462
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